
Riga, 14. Oktober.
Die Sitzungen l>« voib«l«!t«nden Sessionen de«

l!»l«ndifch_«n _Prooinzlalra««« find geschloffen. Mit
_Spannung mußte «_amentlich die deutsche _GeseUschast
die Resultate b«Kommiss'orlarbeii «»alte«. Während
»i« politisch« Stellung der deutschen _Veolllerung be>
«ll« all hinlänglich gellärt gelte« _lonnle, wann die
lettischen politischen _Knis« ii» zum Zusamment'itt d«»
_Proomzialra!«», ln «wer _v»ifich»_,g,n _Res«lo« wechselnde
und »_nbesliwml« _Insprilch« verblieben_. Dl« _leilisch«
Press« geleitete die !nn«lpollt,schl_» Vorgänae mit
einem so getienlichen Schwante» d_«» politischen
_llursel, ihre Fo_»beinng«n Ware» s» auffallend l»m
jeweiligen Stand« d« _lioolulioniren Bewegung »n_°
_zeschmiegt, daß sich «uf die «lgentl'chen Nbfichlen de»
_lltlischen >üh«»be» _ltnlft »_ul bln N«»ëung«n bei
Puff« kaum rate» ließ. Ebenso glücklich wußten
ii« einzelnen Politik« die _Bevolketung in _Unllarheit
»bei ihr« _iMchlichen Nnspiüch« und _Nbftchlen zu «i°
hallen. Da h!» dl«H«ndlu»g«n in Widerspruch »lt
»«» Wort«« fta«d«n, _ttat bi« N«!_a«gl»sigleit de» pl»«
_l«»matisch»n _Neuherung«» »och _unmiltelba«» zu

!_k»g«. !l» »ll« töricht genesen, etwa der p_»ln»ipiel!en
Verneinung be_» _Vleueipst chten durch lettische Politik»
i_rzlnb «in Gewicht beizumessen, solang« die!« Pol'vlli
feilst ihr« Steuern pünlllich n»d ohne _Wurre» de»
zahlten_. Auch der Schluß, den sieu«ilosen Staat _fllr
ein Ideal dies« _PolAlei zu halten, wir« ei« offen»
_io»_r Trugschluß gewesen, so entschoderd auch sonst
d°» _Merlmal de» Unernichbaileit _<2, da» Ideal sei,
«ag, D« <lhaiall«l der öffenllichen 3«!>!lett t«l
liberalen u»d laditalen _lettischen Politiker war nicht
_tonach angetan, «in _ernfthafie_« _Progrum« »u« ihr
zu folgern. Dal einzige, wo«sichmit ewiger Wahlschein»
IHK« l«lg«n ließ, »al dl« Vermutung, daß sie ihre
Politik oh« jede« fefte Programm _beigeben. Ihie
Haltung schien einzig »_on bei Wahrnehmung de»
»_ugenblicklichen Vorteil« »«leitet, glocho!«! nach welcher
»_olilischen _Uichtuog im übligen diese» Voiteil führte.

Loch auch dies« Ve»«utung «_rschi«» verfrüht. Um
_si« mit _Sichllhlit aufzustellen, mußte die lätigleil
de« _Proomzialiatej abgewartet »erde«, 2>l« _poftiiv«
_Reformarbeit in b«n Komm sslom» de» _Prouinzialrale_»
muß!« dazu zwinge», bi« _Unkstimmiheit d«» Ab-
sicht«» und da« _Vpicl mit de« Grenzenlose» fallen
zu lassen. Es ist nicht geschehen. Wk sehen daher
heui« 1!«. So düchig sooft die Verhandlung»«
«_rglbmsse der _Kommisstone» de« _Provinzialrate« sein
«lg«n, in diesem «inenPunlt haben sieKlarheit geschafft
N», di« _Grupp« de, Riga« Avis« hat sich mit Ernst
zur _Neformalbeit gestellt. Dies« Gruppe ab«, hat v«n
jch» ew« fest« Haltung «ing«no»me». Da« oben G«-
_sogi« gilt von ihr nur _lxdiny,». Unbestimmt »a« nur
di« Glöë de« Einflüsse« , nicht die Richtung d«r
Gruppe. Du»ch den Anschluß l«_l L«!tisch«n _Verel_,!»
an das Ltlbftn«l«allu«g«_Piozia»« de« 3tga»
Nwif« ist «un auch b« liinfluhsphi« d«i _Grupp«
_HWIlnglich _btftmmt wölken. D« übrig«« Gruppen
sind au» l>« ft hochg«wn<«<en Unbest_>m«<h«!t nicht
h«»_aulgetrete». Da« _Nerharren im Nebel ist indessen
auch «ine Antwort. Vi« haben durch >_hr V«»hal>en
bewiese», bah ihn« an du tatsächlichen Durch-
fühiung d«_r _iNeforwen nicht viel gelegen ist. N» ist
nun _zutag« getreten, daß st« nicht eine bestimmte
Verändllung bestimm!«» Zustände anstreben, auch «ich»
zu «in« bestimmt«» und möglichst »_ahen _Zeit_, sondern
bloß _allglmein« Wünsch« aUgemewer Reform«» in
irgend einer Zeit zu Ug!ta»!»n_3zw<cken im Munde
sühr««. Di« agitatorische _Nulbeutung der Zustände
steht _ihxe» höher »ll ihr« _Veianderung. Di« Ulbel-
stände find ,h»«n ««_rtvoll«! »I« _chr« Abstellung
W« sollten si« sich auch schmerz!»» von dem Pa-
li«na!«iecht, den _Wegebaulasien, dem _Schanl«_cht,
dem Iagdreh t _lrinnen, welch« die Zieid« ihrer
Zeitungen _billen. Ein lange« Ubschieünehm«! ist
hier »«lständlich. Der Einfluß dies« kreis« hat «inen

ganz sonderbare« _Nerotunglmodu« der lettischen
ltomn>Won«gIi«d«!! gez«ltia!. In allen _Kommisstonen
haben nach tagelangen Beratungen buchstäblich in
letzter Stund« ihr« _Holzm«»»« Vonb«rpl«l«lte «_inge«
reicht, dl« «lt d«n »_orheig«hend«n Verhandlung«« in
let»_e« Zusammenhang stehen. _Lo gänzlich vom
Himmel gefallen, beweisen diese _Projelt« _llar ih,««
_Nripiung. Unter «Wandel stin>m«» di« ««_schiebln«
_Piojelt« schlecht _zusamnxn. Da» _VchulproM ist
«cht foilschrlüzflixblich, ba» _Ngralprojelt »er»
t«Ut bi« _Pastnal« und Nitterschllftlgütn »«
die La»dl«s«n. Der Inhalt der Programm« zligt
daß fi« zu» V«_r»i»llichu»g nicht bestimmt st»d. Ihr
_Z»«_t, ist bi« _Veistindigung »«« llkin_» und Groë
»_runbbefitze_» auf «w _Ref0l«pr»g«»m« zu »«_rhinder»
_Diefe« Wunsch hat auch di« _Latwil» zur E>iffnn»g
d«» Pl0!>i»_zial«at«» »u_»g_«_sproch««. — E» ist «w«
»,t 0bft,ut!i«»«p»l>l!l, dl« Hi« »i« sonst b!«
lettischen liberal« Politik« b«l«i»«n. Dl« Obft»ultto«
besteht da»!», baß sie »!« u«d nirgend» sagen, »a«
si« »illlich «_oll«n. Die« Geh«i«n>« hüte« fi« Mi!
groë Sorgfalt. Di« Psychologie «wer _s» origi-
nellen Art politische» _Weilhelt biet«« »_nl «iniz«
Zeilen der _Latwija in _meiftlihaftn Knappheit:,nlch<
allein dl« _letlischln _ltadltlen, _f»«_dlrn auch di« ganz«
lettische _Orsellschaft »eiß «i, daß da«, «»« de
Deutsche _bem Letten billig »«lauft, ih« schließlich
doch t«u« zu ft_«h«n lomml". N«ltieffi,ch. Vl«
wolle» billig laufe», möglichst billig, billige» «l«
billig, billig«, auch al» rech, und billig. Und dies«
unbegrenzte Hang zu« billigen _Linlauf ist ih>
Verhängni». Sie beurteilen da» _Gefchlft «_icht nach
dem Preise unb bem Wert de, Ware. E» Ich«!»!
ihnen fi«t» mögüch, noch billig«, zu laufen. Da fi«
ei» selbständig«« Urteil üb« de« Wert de» Waa»
nicht besitzen, fühlen fi« fich _fie_» 2be,v«»t»!l». I«
Handel find diese Figmen belan«t, si« lauf«» »eist

»u _spll und seh« l«_uer. El« sinb ,n schlau lü» bl«s«
Welt. _?.

«el«_,«bulae« W«»delbilder.

Briefe «n die ._Riz, Rundschau".
«.Nachdruck »»i»te»?.

_Lnihlllungen au, d«« »Misch««_tzaulhalt«. — Die
U-iihwllN zu« E_«lbstUeiN«ll»nz. — _Eillenu«l»_il!>>-
_rn»z, — _v«hc« H°°iig»»>«. — E°zi°l_0lm,ll«ti,_che

Lehl« _,_». — Nib«it«I°!e und «_rbeiterdeputiert«.
N»_, Slabl'Dumawahlen stehen bei un«m «ürz«

_te»« und da >N «« denn »elftändlich, d«ß man den
_jtidtischen Nng°_legenh,_iten eben mehr _Nnfmeil>°»l«il
zunendet, al» _s»»st. Hm und _wiede» tauche» In ein»
_zelnen Bläüern _al« _vorholen le» ««»»'Nehenden

W»hll°«_f°gn« «_llellei sehr peinlich« ._iiollMungen-

«_uf, «och die böseste aller Enthüllungen ist der kurz«

lich »«_tlssenllichte ««licht der städtischen
«e,ili,n»t»»«_isl!«n für «04, Dich» seh»
»_,liv°ll . ohne l«l>en Wunich noch »"Pfeil» ««nsl>,_°
t,u z«!«m»e«_gchell<e Bericht »iilt _benn»ch d»_rch die
«»!», »er laijach'N, »!« «!n«3lnll««eschlist _a/ge_» ti«
_Slal>!«ei»»l!»ng. _Unslhigleil und _Unelnlichleit habe»
sich ,_erk»ndet, «» ««», .hahneblchene" _Znsiinte,u
_s«h»fien, die die _genchte _«impörung olle» Birg»
tz»l»«ii«fen »_ilssen. S'rerg _ze nsmmen, _tesleht die
l»nz« Tiliglei» te« _Ewdlaml» nul °u» «wer _Rlii.«
»,« Elantaltli. Wo« die!« Koip»r»t_>on ««faßt, «lld
zu« W>ßki«uch «nd wenn einzeln« 3»«!«« tc» ftadli-
!chn , hllulhal!» _«l._f »>««r glw'ücn Hdh« siehe«,
»!» e!»a d°» Lchulütsin, _s» «_erta»!! mau
»«» »»«Ichlilßlich dl? Lnllgle «inz«!«_r Warn«,
ti« l_^_r« »Uge»«!nnltz,g«>, iülsichlen _zcgs_»
olle _Anselotuozt!» _i»lle!0!g<n und «ie t!« Line»
mit tec Izl!««n< und Int oll«, der Lum° _llmpsen
—il»s>« _>n _tusim _K»»p_> ch,_i §lii!t« z«>:«!ben
un_> <bn l_»»z oder l«r,_g _auj bim _Nrft«nee _ter
El« _t!»«»id!>elen cutsl!,eldcn, I_mir«» tlt!,«_r wird
_t«i Hüufi«!N >«_r _Mllnner «»»« _peur _D_> _lexiock«
und _immn «»g_«l _w«d«n dt« himmelschiei««i«»

_Llandal«, die vom Stablamt _begangen »erden. So
_>ft «« denn verständlich, d°ß die ftHdt'sche» Ehren»
«ml« w d«« _Nva.« de« Vü'sseifchaft nicht« «_enlzu
»ll ehrenvoll erscheinen und daß m»n von denSpitzen
d«_r _Nlabt i» der _Pnsse und in der Duma selb« ,»
emem Tone _spiicht, der lebhast »n de» _heilehl«_.
«»_">«« »nte» den _Malllweibe»» «inne»l. 3iüde
_Veschiinpsungen sind !« _Dnmasaale «ich!« Ung«»
»ühnllche« und sie «erden >uh!g «_ingeftlllt, den«
viel« der Beschimpften haben verschiedene» «uf de»
Kerbholz, »2« bei »Hher« !i>3i!e,_ung ,u sehr un-
angenehmen _.Nihoerftü idnlssen' Veranlassung gtb:_i_>
linnte,

_Vi« S!»dlne»«»ltu«g läßt «ll« Anschuldigungen
üb« sich _llgeh« u»b an ihier _bur««nll»»sche» Ge°
sch»olle,h«it _abpiallen; l_>i« öffentliche Meinung
_eziftiert fil_» sie nicht. Ganz ander» muß sie sich
_jeooch zu den Erhebungen der 3le»ifion«kom»!sji!>»
stellen, die «!t «na_»lllftbar«_r il0lt«_ltl)«!t angestellt
norden find. S!« ist _gezmunge», dl« ?u«s!el!ungen
der _ssommisNon ,u berüllsichüg«» ,ind wird sich n>oh>
auch gezwungen fühlen, einige de» aufgedeckten
Nihdläuch« in Zulnnst abzuschaffen. Ge_>
_r<>dc_,u _neibrecherlsch ist dl« _Nollllh« d«^>
_Ctaoiamle« für ae»_iss< „V»!!!!al>llch!l!', die die
Sllldt ganz «ftemundig _beftehlen, und _lbens» _ver«

_brecherijch !ft e«, bah da» Swdtomt Veamte nicht
«ntlüht, die durch _ihi« Uniihiglei! »de» Nüchllichleil
die il»«mune _foillaufend _schildtgen, _odcr Eiadlrät« in
sti«m _Oremw» duldet, denen »N«»I«i _.Vl_ ß̂oerftänd-
n,sse" püffieN find, »i« _eiw« der _Nnlouf _zr»ßer
P,ft«» _»tlfaulle« Un_,f»lmt»che«, unmöglich groë
Verbrauch o°n _basu _feilenZ >u _ftlldusch«» Pi«d«
»lf». «f». _LclHt V«_fchl«!g,N seh« »>» _iigeilb
»eiche _Nepliwandln «ach sich, Van Ichimfsl und
»_ellert im _lumosa»!, die P»ff« !<gi sich niöchlig in»
_Aeug und _«_chllntlN _Tonnnlule, — und _k_«n dl«di
«ll»« beim Allen,

_«W _llossischll _Vei_^ill sä_, di« Nitwüischast au«
de, _nweften Ie'l ist _Ur _Vau de» _lkuvnh»!,pit_^z
da« «>wa 1'« MM«,« loste!« »»!> — «ich«» wugt,
V«t diesem _Vou floh! einer der P«l>>jadl_>chil« v»
_fchieb»«« _Naleriul, da» «1 zumVa» eme» eigmcn
Haust» _«_erwendele. De» leitende Nrchikll krach!«
»!«st_« z»>» l_lennl»!» de« _StaUuml», doch d,_esel _ver_»
,̂ „i , __

_h_« »ichittlt möge die _Vlumwern der 3l°ll-
»<!ge» nennen, »i« dal _geflogene «_viaterul »_dslhiteu!
Da« _ktadtamt «lieb ten Hohn «och »«_'»»_r, _mde» ei
_kn _bilbiKe» P<>>>ll°»ich>l _zun_, Zeuge« in _sewe_,
eigenen E«ch« «»fiiefl

Hand in Hand mit direktem Diebstahl geht «in fehl
_nebuliles Rechnungswesen und eine maßlose Lässigkeit
in d« «lu»Mu«g W>t,M« «ib«_U«_n. Di« über
all« Maßen kostspielig,« Meoigaxislllwn d«» _Tllepho«-
»_esen_» ist falsch _lallulieit _worbe«, sie ist »« ganz«
z»ei Jahr« »«_rlchiepp! »o_»d:n und _nachblm man den
_oeieits _pelfellen Vertrag mit «<»«» «ullänbifchen
,_^irm» simpel gebrochen halte, n» di« Li«_f«ungen
unter günstigerenVedingunglNtine_» russisch«» Firma
»u übergeben, «weist «» sich nun, daß diese »russische'
Firma lediglich de« Strohmann «ine» ameiilanüchen
Hause» ist, und baß dieStadtverwaltung lein« Mittel
in den Hinben hat, die Firm» zu _plowpter _Liefllttng
zu veranlasse«.

Ein wahre« Sch>ldbürge»ftückche» ist auch der
Vau »er «_leltrlfche» _Sllahenbahn
»i« bereit« w diesem Herbst w Beilieb _gese», »erden
sollt«. Nachdem nun der _Newsli vom April an
i» einen ganz «»fahrbaren Zustand _velsezt worden

wa_» und zum Teil noch jetzt, nach 6 _Wonaten, nicht
8«»z in 0_rdnu»g ist, wird e_»l!äit, bi« «_lelnische
_Ltation sei «och nicht fertig und man weide den
Vetti'b «ist i» _nichften Jahr »ufn«hm«n tonn«.
Di« noch nicht b«nb«»« Legnng de« G«lnse» hat _sech«
Mona» _erfelbeit, weil »ine ganz ll««« Anzahl _llon
«_ibliiern »»gestellt war, t,ie übndie» weiblich
_faulenden. Lift in den letzten zwei Wochen ha!
man sich zu de» _Uederzeugung bmchgenmg«», daß
solch« »ib«i!_e» auch in du «acht forlgefüh»t «erden
!i»n_«n_.

Tasür Ich»w«t» di« _Pfiche,ll«tzt b«» _Gelns«
bei 3i<g«»«ler j»al>»n _«_t dl« ftäeüsch« ll»««issio»
Hut die _ninzebaute Pollzelbrück« nicht abgenommen
ne_.l si« _jchon jetzt mit _Emftmz droht. Fü» ti«
Possinten ist e« ein gering'r Trost, d»h di« _Vcrant»
»_ortung _sllr den in Nu»_ftch» _fiehexden Einftmz dem
_Unlt_^_chm« _Mftlli. C_3 ftllHt sich NU«, »oz» di«
_Liadt eigentlich eine ganz« »«zahl von Ingenieurin
_Nrchillllen und _lechmleln unleihält, we»» erst d!«
_UlvMonilonmMn auf K»nstiultiou«fthl_«l «m«»
Viücke hinweisen «uß!

Ich erzilhl« diese Diug« nicht ohne eine gewisse
«bficht, die darin besteht, die E«t«ulen von dieser
lellllio !lew<n _Wirlschaf! »uf den Niesexhauihalt
einc« l»»ft!!ut!0«elle« _Ltnalc« hi»,ul«ule«. PelerL-
burg !>!l»ll in t«r Recht der russischen Stüdle
i»be,»g ll«f liedlillch« Wirtschaft _leinelweg» ein«
_Nuznahwe. L« entsteht »un die _Fiage, ol
Menschen, die ih,« lo»»u«>l«n «»_gelezenhlile_»
in bn grlhtniöglichl» Unordnung hall«», w

Stand« find, «in» g«»altig«n St»at»hau»halt w
rationelle Bahnen zu _leolen. . . . _Vlan muß »«
da,» Wort Pob_«bono«z«w» denken, d« anläßlich «wer
_Beratung überl_!gi»»l«loi««n _durchau« für bi« Not»
_wcndigleit solch«, _«_lntrat, aber hinzufügt«: ,«m dief«
Lache ordentlich und »_e»nünfl>g zu machen, mühten
»!l 800 Deutsche _verschietben. _Vonft — Hönd«
weg!" Vlm lan« _Pobedonoize« _vorweg«», »»»
«an »V, — Klugheit und g«»»u« _llenntnt» sei»««
Volle« _lann ihm nicht abgesprochen ««»den. V, ist
d««n d«l desolate _Zufta«d der städtischen Wirtschaft
nicht nur für _Peleilbulg selbst _s«_hr _tramlg, _sonblin
auch insofern, all «« »I« «in Maßstab für dt« ge-
lammt« rnssüch« Gesellschaft betrachtet »«»dn , laun.
Hieran» _ergeb«n fich _dan» »_iedermn ganz bestimmte
Rückschlüsse auf _gewiss« _Chaoce» de» «e»«n _Qldxnng
der Dwge.

Wenn ««« ab« «in allg«m«In glltige_» Charalteri-
ftitum für d!« _Nevillelung P«_ter»bu_»g find«» will,
so lann a!« ein solch«« »_nr die _w«itg«h«nd«, i« »ll«
_Schichien hi»«ing»«<<end« Verwilderung b«l
_fittliche« _Negllfl« bez«>chn«i «nt«n. _Wan
darf nur einen Blick w den _InseratentlU «_inzelner
VIHt»«l h>»««»«_rf«n, um <mf einen Schmutz zu stoßen,
du bi« berüchiiLiften lluppelbläller de« Au_3l«.nbez
weit hinter sich läßt. N«i nn_« lennt «an l«in««-cheu,
man ma»le»_t sei»« G«_such« und Angebot« nicht mit
Massig« und schlau »_uigeheckt« _Ttziffenl, bi«
dem llüiibig«» verrat«», »a« d!« Glocke _geschlage»
hat, sondern man _irUt mit s«««n Bedürfnissen _franl
und j«i »n b« _Oeffentlichleit. T» hat fich «WFlnsch-
martt _eladlier», d«i so ziemlich all« _Branchn» b«l
p»_fc!iop»tbulaßi» »««>»U« umfaßt. Man begnügt
fich _mcht damit ,Vtt«nnl!ch»ft«n" zu _suchm und an-
zublete» , sondern man zahlt sone« Scheu all« löiper-
Ilchln Vorzug« auf, bi« geboten ode_» verlangt »erde«_.
Man spezifiziert die .Bedingungen" _uxv ergeht sich
_in _Deiail», die hier mcht «_ieoergegeben »erden _linnen,

L« ist j« «in« belann!« Tatsache, baß in politisch
«irre» Zeit«» di« gemnxft«» Inslwlt« der Masse»
0i« _lonoenlionellen Vand« bu»chble_<l>en und doh _na>
m«»ll><!» _Aulschweifungen aller «l»< — »in« öueel!«

lli_^_et Veilu« — begange» we»ben, «_ber wir leben
G«i! fei Dan!, noch nicht in Zeilen, »0 der Mol
de» Ton ««geben darf. Man d«_f dahe, nicht nur
verwunlert, _s»»_de,» »_ielmehl empört _seln, daß _diesel_»
_ben Aulsichllbehölde» , dt« »«h »°lI»h«<lft>ft au«
I,s«_ra!en _Liich««» _a!».»»ftUich" strichen, di« «inen
D2m«>ft«l«l «U «wem Elückchl» _Nad« zeigte»
hlu>» l»ub »ob bli»» g«_wo,d«» find ».«gen da« _Hooli_»

_ganium, da« sich i« l»» _Inseratwspalt«» ein,«_lner
Blatt« eingenistet hat. Und nicht nur dal. Während
ln den Tl»°»«_rn, di« «rnfi« Stück« zu» Nnffühcung
_br!»g«n, di« «üüftler °°_r h'l°l«_eren Sälen _fpielen,
sind e!» _paa» N«w« Tt)««terchen, b!« bi«

,FiNc«« _lultivklen, l_«w _»bend steckend «oll.
D»t «_isammelt fich die Volte v°» ,«eb«.
w«lt' die In d«n _obenbezelchneten I»se_»a!«n
mit eina»de» _oerl«_hrt und dort tut sie ihren geistigen
«ebülfnissen Gen«««. Die v«l««g°n«n _«rz«ugniff«
d«_r Monl«llllie'ÜU«_rat«, b!« in d«_r hupfend«» nnb

eleganten _DaistelluuMels« der französischen »«ftl«
«_ntschleben V«_r«n«g«n bereiten li»nm, will«» M

»n«, wo «an ba, lippnl auf« l _s«tzt und »«

»an, gleich»!« d» »_nlUndisch«« New«n, ew« «-
wältigen Schuh Fusel l)wz»_W, «^ _""' «^
wältil,, sondern _direl! ve_»wil°«nl>. Ich «if»« «W
geg.» bi. locke« Lch»ul«_ls,«n« w d« .L«fti««n
Witt«««, b«n» ich _g!°ub« nicht, baß di« «_lllussischen

_Plastile», bi« sich da in _Nanmwollftlnmpfe» und
«_attunjupon« eröffne» , _Iemanben «°m Do«n«npft«
der T«_g«nd _abknlen _loimln. Ganz »»der« steht «»
ab«l mit d_»n!lvalbl«!ungen, die _direlt °»° _Maupafs»»»

,_zi»i°°° _I'ellier_« geschnitten zu sein sch«!«n. Die!»
D°ibl.lung«n spiel« _z«»iß "ne «olle in den »««
_,chi.d«nen _Zamil«_ntr»«°die«, _"« "« ,»«» "«"
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Mtznngstasse im Jahre 1Ä_05.
Wie stet« n« dl« Zeit des _ResormationLfeftel so

ist un» auch in di«sem H«bft soeben d«_r.Bericht'
ül» l bi« Tätlzllit de» Uxteiftützungtlasse ftr «n«n_>
gelilch'lutherischl G««einb«» in Rußland für da« »er»
flössen« Jahr, _s»»i« e_>n« umfangreich« Biochü« mit
Mitteilungen übe» die _TlliaM diese« _fegeulretchen
Institute« zugegangen. Di« beiden Kundgebungen sind
mit gewohnt«« Sorgfalt «digi«,, übnfichtllch ang«»
«ldnet nnb habe» «m« Füll« «ünsch_«n«w«il«» Mate-
rial«, für I«d_«n dem di« «angelilch-Iutherlfch« Kirch«
am _Herz«n liegt.

In d«m G«»i«_r d«_, mlln»!gf»ltla,n, Stimm««, dl«
gegenwärtig uns«_r a»m«_s Rußland dnrchlömn, auch
tn all d«n o«_rfchi«de»«n G«gensätzm u»d _Parteiungen
di« u«_s«l politisch«, u»d soziale« Leb«» _bah«lm z«,_»
reißen, handelt «, sich ja !m letzt«» Grund« um nicht«
andere» al» um den _Gegensotz für od« wider bi«
relig!l«°ft!tlich« Weltanschauung. Daß dl«_.Untn-
Mtzungltasse" bl«_se «ligiöl-sittlich« _Weltaxschauung
llurch ih« Lleb«_3_werl g«_flrde»t und gestutzt ha» ist !h>
höh« Verdienst. E« ist nicht _llicht, au« d«l _riefiaen
Füll« «on Zahl«» und Mitteilung«» i» gedrängter
«_sr,« «inen «schöpfenden _Ueberblick üb« b»_s Nies«»,
»eil zu _bllichten, ba» »l» ba» einzige Band zu
betrachten ist, da» die «»schieden«» _Voikischaften
eoangelischen _Velenntnisses in Nord und Süd, in Oft
und West, in _Lurop» »»!> Asien, so »eil sich da»
8«em«ich erstreckt, zu gemeinsame» Arbeit «_erlniipft.

Sehen »i« nn» zu, in ««Ich« Art bi« Um«>
slützimgzlllff« !» 3. 1905 ihr« schön» Uufgllbe
zenchl ge»»»d«n ist. — Si« hat dar!» _g«ta», _wa«
ff« lon»l«, b. h. so _w«it bl« G«l «lttel «icht«», —
!» ln einzelnen Fällen hat fi« sogar mehl geta» »I«
ft» bmst« m>b hat üb» di« K»nft _g«8«btn. Ad«_r di«
ökonomische L»g« »ou Kirch« u»b Schul« w»l an
«ei«» O,t«« _bnrch dl« _Nrtfi», die u«se« R«tch «_be»
>u bestehen hal, «t»« l»_rart eknd« g«w»_rlen, daß g««
_holfen »e,d«n muh!«, damit nicht da« _Vemewbeleben
zuiückgeh« »b«_i _g»_, v«lblnle. — Darf«» _Wunber
n«hm«n, baß _bnnzufolg« bie O«_s»mt»n»2»b«« g«ftieg«n
find, »ührend die _Gesamtewnahme» g«snnl«n sind?
I,«g«s»mt wn»b«n 20_l,417 Rbl. 64 «op. zu Unl«i>
ftützuoge» a»g«»i«_s««, w_«h»«nb bl« _Iahi<zein»llhme
di« ,»r Verfügung ë»b, doch «»l 198,930 Nbl.
8« K»p. b«<l««.

Wenn »il unktsuch«» »oll«n, »I« fich bi»Tängl«ll
b« N»»«lftütz»»g«lasi« im «_wzeln«» gestaltet hat. s
müssen »il unl _znelft l»» Z«ntlall»«il«« zu»
»l««», dlssl» Aibn» sich »nj ti« g«_sam<« lnth«l_»sche
Nuch« de» R«iche» «lftn<ll, wählend bie veztil»»
_lomlt««« nul f2_« «wen bestimmt«! K«i« »0» Oe»
Mlt»b«n »ill«n. N«tl fich »nn 2b«all bi« _schwe«n
Folg« d«» unselige» Kiiege« «nd d«l politischen
Wui«« geltend »achten, Hab« fich bi« »n b«
Z«»_lrnlft«ll« g_«_richi«t«n Hilferufe in »och »i« _ba>
zewesener Weis« g«m«h»t. sticht »««ig« «l» 113
_Vittgtsuch« Hab«» _oorgllegen; 4N m»l gnlt «<l «i»e
G«h_^ll»zul»g« an l»« Ktlch«nb_«a»<«n, 13 «al »«l»
um V«>st»n» zu« Bau «on Kirch«», Schul» und
Bethäliscr gebnen, 4 mal zu »»aufschiebt««»Remont«-
»_rbetlen, 4 mal um Tliln»g llb«igi»h«i _Pfarr«»
usw., usw. Au» «_UlnTeill_» b«» »_ngehlnrm Gebiet»
k»»«» bi« Buten, b«sonb«»8 abe« an« d«m Sude»
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l" °«zekch_>,«« lft. «ll« b!« grlß!«n Em«»h««,_M«n^»d «.liräg« «u, l»n _VeziHmite» (27 376 R_«,««"l«g_« l« Lntherstiftuüg (14 200 Rbl.)^ Netträ«_»u« F°lbp,.dig«.lo,pl,»l (11,319 Wl.). Z!«,«n u»^d« _LnihnM««« (11.423 R!>!) und Neittägl_/ »»3leiten und VnmachtM« (_10,_K97 «bl,) z» «»zh««.«on d«n «u«g»b«n »»fallen bi« größten Posten »u,_Unterha! und Fahrgeld b«l Predig« und Kuchen»«_amt_.n (30.234 Ml,), D«lehen (21,900 Rl>l,)Unterhalt von Schul» und Lehrern (l4,2?4 Ml.)und Bau unb ««_monten von Schulen und »et»
h«us«_in (12,969 «bl.). Von den ««willig»««»
feien erwähnt: FH_» bie, inzwischen auf 15,000Ve«l«n
angewachsen« lettisch« _Ttobtgem_^nd« ln Mitau wurde
«in ,»«««« _Darllhn von _Zaoa Rbl. »b«l«. E«
gilt htel «w bei »»glichst«! EWIachh«! »ürdia»
_Gotleehau« zu schaffe» ,«_lllerding« ist zur Ve»oll»
üändigung de, »_a«m!!!«l in Mitan auch «w« Hau,«
sammlung in Aussicht genommen. Abel bi« _schw«»en»_illlchafllicbm Veihältüiff« »elbi«!en ble augenblick-
lich« Nuiführung _umsomehr, «I, »u, ben _beulfchn_,
Kirchen ber Stadt «_hoedie« schon _nomhafl« Ntiträ«
g_«_spend«t »,,d«« und auch die l»_rll»_disch« l»ll!«,_sch»ft
von sichau» bereit« _10.00N «hl, »«iaefteue»» h«_t.

Weüe» wurden So» M. d«m _Ktlchspiel _Valdoh»-
_Ihomldoif _geschen»!,_I,_Baldoh» war b_'e _hllzen_,«,
in d«n Jahren 1823-25 mit _UxtlMtzung d«l
»,«»« vom BaronLchilliüg «baut« Kirche allmählich
so baufällig geworben , baß die _Poliz«i ««gen denn
_serner« Benutzung _Ewsprache erhob. Die tl«w« an»
30 _Gesmbtttellen bestehende Filialgemeinde ist ab«
nicht im Stand«, b!« «ilch« oh« fremd« Neihllf«
zu baue».

Zum Schluß s«i noch _mUfMUl. b»!z Sta«i»l»,
«0» llöbe, in _Pkilau zu d«n _uo» ih» _dcr«l!« früh«!
gespend«!«» 55,000 «bl. ft_» bi« L»»h«li»ff»n« _nxitne
19,000 l»bl. d«_Mb,«chi tM.

Wenden wir u_« «<« >«« litlgleil _n»b de» El«
_j»_lg«» d«l U»l«st»tz«>g»l^« s««M w> »««1ch«n
V«blet« zu, so gehl»t b»_, Gesamtbild, welche» wil
erhalt«» , «_ahrlich nicht zu ben erfreuliche». Wa« in
So«deiheit oenL!vlll»d!sch«n Ko»f!ft»_ilal.
b«_ziil »«_betllfft, so «nh«lt fich b« »_elicht t«
Unteiftützungilasse folgendermaßen:

»Da« Iah» 1905 ist mit Fl«m««nschrift _l« dk
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dl« _dritl« M,ë»nl« die Gemüt«» bedrückten. All«,
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_ttagl_» und übe»»unbe» neiden lö»«_e», «««« nicht
d» «_ntfeffell« _Stmm _goUloserVoll«l«ib«_nschaft«n üb«
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aufsehet, ,l _tiweifl sich aber, daß dieser nichl da«
«echt hat, «w«n Offizier ,« _oerhofi«». Während du
Rcvielllusseher _telephonisch «_io« höher« Charge herbei,
zitiert, »acht der Leutnant verschieden« Säbelaugriff_,
auf da« Publikum, da» nicht übel Luft _tal, den
_miies _ßloii«»u» zu ly_»ch«n. Endlich macht ei»
höhe»« Poliz«_ioffizie« bei widerwärtige» Szene ein

Lud«.
Wenn schon i» d!«fen Kreisen da» Hooligan!»»,

_«_lngllissin ist, dann ist «« wahrlich letn _Wxndcr
_dah dl« unteren V»lllsch!chl«n ganz au«
Rand u«d Band g«»l«n. Di« Lehren de
lladetten und Sozi! find _aufaegaxgen und trage»
tausendfältige Frucht. Dienstboten, Fuhrleute un
Funktionäre ähnlicher _llit sind »»» ein« Foult)«!
und _Frcchh«!t beftsse» , die gr«»^nlo» ist. Hand i»
Hand damit gehen _lo« _Ungemess«»« fteigind« Lohn
»nspillch«, di« schli'ßlich dazu führen, daß di« weift«
Nest««de die g°hl ihre» »_rbeite, einsllränle» . Da
durch wächst nm die Zahl de» N'beilllrsen, die fi<!
be»«!t» all «In« besondere Korporation to»ftl!ui«_rt lj«b«n
«nb mit frechen und nngenchlferligt« , _Forberunge»
»» d!« Sladtllomllllu'g _her»»treten. Dies« ist _leider
_s« leichlfeltig gewesen, den _lagebiebe» u»b _Vllchti
t«n> _bueil« Hundei!t»us««b« hinzuwerfen, dl«
nat2»lich »ich! von dem _Proletariat non Gölte»
Gnaden, sondein »»« der bürgerlichen Gesellschaft nuf
gebracht »_o_,den find, di« lhielsnt» von b«» Pro
ktarial, da« fi« untnftüht, langsam ab«» sich_«r z«
»ru»d« gelichtet »i»d.

Wal soll «an zu der Komödie b«»P»„
,«_ss«» de» Rate» der _Arbeiterdepu_»
«leiten sagen? _Cei! 18 logen _eldrlhnen ini
Sitzungljaal d«« _Nppellhofe» die bewußte» Reden der
Deputierten und _lxr _Udvolaten; «» Hot ganz den
_Unschti», »l« ob nicht eine _stllatlumftHrzlelisch, Rande
sondern _eio« _polillsch« Parte« gerichtet »erben winde.
Di« Aogellagte» benehmen sich, »!< ob sie sich _»»i
«wem Delling befände« , unl bie »i»ol»!«, _^i-
pflöcken die Regierung «i! der grWtn _Nonchelarce.
Nb«_r «» fch«int doch, daß übe» d»n Häuptern dieser
sonderbaien Gesellschaft sich finstere Wolke» znsam««»»
balle«, L» hat gewiß seine guten «_rimb«, daß di«
labilal«« Vlättn _scho» Mg zu melden wissen, in
dn _»lbeltcischaft besiehe ei«e wachsend« _llrreglmg
weg«» de, »««gange« de»Prozesse«. Diese _Erlegung
ist tatsächlich natürlich garvicht »«»Händen, aber b!«
radikal« . Blatte» wollen sie _ger» herbeiführen. Ob
ihnen da« gelingen wild? Kam», denn die Zeit ist
eben nicht ein« dtrartize, daß da« _»Proletariat»
irgend «t»_a« li»li««n dürfte. S» sehen wir denn,
trotz all« geh«!m»!»o°lltn _Nndeulungen, de» 17, Oktober
seelenruhig entgegen. Da» hat immerhin »»l ,n de»
d«uten, 8vect«tar.

die ja fcho« lang« vor und In b«ü Kirchen ih_»e Flug-
bl««_e_» i» großen Massen unl« die K rchenbesuch«
»««neftreu! HM« und auch schon »_iedeihol», !o
»am'nllich In Riga, »«_r Tumulte» u»d bluügen
No>flil!«« »,:! de? P«!i,?j _?icht zurückgeschreckt war
h«!ie offen bie _Nrn»_dfnckel _e«!_,ünd«t und de« _Grlvtl
de» _VeiwssNunss, der _Vrsheit und G°ll«»I2_fteiang »,
hei«,,» Etöüe _sselragm. U,t«r _Lebensgefahr wen
dl« Pastor«» «bie »_:bc!t; — viele aber mußie» endlich
doch d!« Psarre» vc>!osse>! und fl ehen, weil ih«
«nge?,z _Veiwlile» In de» Gemeinde »!cht nm l«il»n
Nutz«» mehr _blachle, so«t«ln dkelt Schaden, indem
«« d« r>h««hi>, _sch°n «_rregi« _Siimmung «och
stärk» nljt«, W« löst da» Rälsel, »ie «in schen-
b« i «Michel Voll s» schnell _entchllstlicht weiden
lon»t_^ ?'

E» ist daher nicht »«»»»«_berllch , daß da« Noib-
li»llndifch« Beziikilomite« im 3. 1905 _<m
Gaben für allgemein« Zwecke 1793 Rbl. wenig«,
al» im Vorjahr« »_creinnahmt«. _Feeillch hatten bei»
Abschluß d« K°_sst«büch«l 14 Gemeinden !h«
Nollekteneitläge ««ch nicht _«In«_lsa»dl, so daß bei
F_ehlbeliag sich »ohl um c». 500 Rbl. geringer ge-
stalten »l»b. Erfreulich ist e» b_«i alle» trübe«
E,fahrung«n, daß dl« Gaben trotz de« schwere» Ver-
hältnisse in 10 Gemeinden dennoch »«»ochsen sind
In 2b Gemeinden dagegen gingen fi« zurück, und
in 3 blieben ff« auf de, gleichen Hohe.»

Die Ursachen süi den Rückgang liegen auf de,
Ha»b — sie st», <n de« abüoimen Berhäiwisse»
u»ser«l R_<volu!i°n«»!t zu suchen.

Da« Vüdli»l»»bische N«,itl»l»mit««
dagegen betlag! eine» _Nulsall an Gabe» im Be-
trag« von 2100 Ml, (1904 betrug die Kollekte safi,'000 Rbl., 1905 — 2900 ««,). Freilich haben
23 Gemeinden _dlelmal n«ch nicht« gegeben, si«
»«de« vielleicht ihre Gaben verspätet einlief«!»
über selbst wenn all« _restlerendc« Summe» »!n-
laufe» , «a« gar nicht «_wlnlet »erden darf, so wird
de, _Fehlbetr»!, damit doch noch nicht ««deckt sen,
b«nn ei« Blick auf die ll°ll_,tt»n ilberfühit »n,
da«»«, daß dies« _g«g«n siüh» b:d«ul«nd ani««,_«
sind. Ml» eine« fallischen Minu« von _mlndesten«
130« Rbl. wird demnach genchnet »««den müsse».

Vom Be,irk»l°mit«« Riga ist leid«» d«
Bericht so verfpälet eingegangen, daß üb« , d!« Arbeit
in dicht,«» t«l _anaichiftischen »«»egung _txsond««
schwer heimgesuchten Stadt, nicht _lxrichtlt ««_rd«n
kannte.

Da» _Ko»to zum Besten der Feldpr«blg«l ist, nun
der heiheisehnt« Frieden ,u Stanke g«l°mme» ist
_endgiltig abgeschlossen. E« waren in Tüdlluland für
ihre Entsendung im ganzen 2860 Rbl. 64 Kop,, i»
_Nordlivlanb im ganzen 2563 Rbl, 32 Nov. _aufgc_»
bracht N»_rd«n. Die Feldpl« dig« i selbst find ja auch
schon all« b!« auf «inen vom _Krieglschauplatz, »
Gott ihr Willen _gejegmt hat, _unversehrt heim«
«kehlt_.

Auch im Estläxdischen _Nonsiftorialbeziike hoben dl«
sozialpolitischen und l«_volnti»! ären Umtriebe die Ge»
«üt«_r e,s, h! und bie L«ld«nschaft«n _aufgeitizt und
Zustande geschaffen, dl« fü, alle L«_be»»«elhältnisse
del _Neziil» von _elnlchneidenbcr Bedeutung gewesen sind.

Im Lause von 10 Tagen wurden mehr al« 100
Güte» !«>!« geplündert, teil» verbrannt. Die Saat
_nxlch« zwanzistjllhrig« ,ücksicht»l»se _Russifizierung«»
_arbeil m>» unsittliche _nationullftifche Verhetzung au«»
gestreut halte», war üb» «acht ix'« _Kiaui geschossen
_u»b trug ihre verderblich« Frucht, De« angerichtete
Schade» wurde auf 4 Millionen Rubel geschaht
Hanfe! , Landwirischaft »nd Industrie _war«n aus'«
schwerste geschädigt, der _Unlelnehmungigetft war g«°
lähmt, die _Arb«!t selten.

»be_» vicl g'lße» noch und _sch»«r»_iegendcl ist de»
Vellnft an _Nullurglllern, die diese mihl«it_«te und
unglücklich verstandene Freiheitsbewegung «it sich
gebracht hat. Nicht »_ur di« Achtung vor b«» G«_slhe»
vor Staat unl> llilche ist «!«m gloße, I«ll uns««
N_»_villelung v«il»l«n gegangen, sondern be» _»eligll!«
Sinn ist aus» Tllifte «rschüttert, E» ist b»h«i nicht

verwunderlich, baß da« efiländisch« _Vezirlllo»!!«« an
die Zentralstelle nu» die Summ« «_on 1«?« Rbl.
95 Kop gelangen lassen konnte. E« ist die» «in
Beitrag, wie «r in d«n letzt» _»_nanzl_z Iah«n so
gering nicht _gewese» Ist. Erfreuliche, steht e» dagegen
um dal _Revalsche _VezirlllomNee, dessen
Beiträge für da« _Bericht«i»hr g«st«g«n find, An
Kollekten und Gaben sind au« diesem Bezirk _flr die
Un!«_:s<ützung«l2sse 3739 Rbl, 33 _Kop. «wgegonge»,
»on »_elchei Summ« b!« OIai-G««« l»d« allein
1973 Rbl.. d. h. mehr _a!« die Hälfte _aufgebrachl hat,

Uuch i« Kurländischen ssonsistorial-
bezirk sind di« V«ihä!_ti»ss« m«_P _hichst u«lf««u°
liche ge»«sen. Da« Iakobstädlisch« und _Libausch«
VezillLlomilee e«l»«f«n «rschütteinde Bilder von b«l
Verwilderung d«l Landbevölkerung und von der
Schwierigkeit, christlich« Liebezwer!« zu betreib«». Un_»
einzelncnEemeinden wirb berichtet, daß _bieSammlung von
Gabenfü,d!«Unlerftützungllcffe g«_rod«zu v_«tb»t«nwmde

Wenn _liotzde« immer noch vvn _Neitrazen de«
Golte«l«ndch«n« für uns» We_,l bie Rebe ist; wenn
da« _Libauei B«,i»«l«m!!e« 1801 Rbl. 28 Kop. an
Einnahmen «gibt (gegen 2808 Rbl, 31 Kop. im
Voijahl); wen» da» Ialobsläbl! ch: B«ziil«l»_Mlte« »«
bie Zentralstelle 335 Rbl. 7 Kop. abführen _lan»
wenn da« _Mitausche Nczirllomitee ga» schreiben darf
„nicht «_hxe freudige« Erstaunen und Dank zu Gott
haben wir fesistell«» ki«»e», d«ß da» Jahr 1905
2767 Rbl, 40 _ssvp,, mithin nur 208 Rbl, 63 Kov,
weniger al» da« _Voijahl _a» Beiträgen für »nft«
Kcsse erbracht hat — so ist die« lei» Widerspruch
gegen da», »al ob« g«_l»gt war. Dal nach viel«n
Hunderttausend«» zählende lettische Volk hat zu diese«
Einnahme — mit gering«» Nu3nahm«n — nur e!«
relaliv dürftigis Teil _beiglsteueit. Da« wird in den
Belichten auch direkt b«!on_». E» hat _z. B, die M!-
_tausch« deutsch« Gemeinde allein 933 Rbl. 42 Kop,
oder 23« Rbl, 71 Kop. _mehl »l« 1904 geopfert_.

Ohne auf die Täligleil der Un!«rftütznng«l»sse in
den anderen _Konfitorialbezirlen einzugehen — wa«
viel zu weit führ«» »erde, »_bllvhl viel Iüwessanlei
zu berichten wäre — »ollen »_ir _m_« »it obige«
knappe» Ausführung«!! begnügen_.

Daß bi« düster« Revolutionlzeit dal großangelegte
edle Weite der Uülnftützungllosse schwer geschädigt
hat, läßt sich nicht leugnen u»d ist tief zu bedauern_.
In Bezug hierauf führen wir bi« «igen«» Worte de«
.Bericht«« _a_»_V
,Wa» ist nun d»b«l zu tun? Jammern u»d

Gott«» Gllicht 2b« da« gottlos« W«sen h«.»_bruf«n<
ist Phaltsäei U,t, N» der Zukunft «_eiz_^g«» u«d
_verzweiseln, mag »e_, irr« genoide» ist _taran, baß
Gott »och I« Regiment« fitz». Wir meine», nicht»
hilft al» — Helfen! «_llso rettend« Hände hoch
»«, Hände hat. Und »die _veieinigte Liebe Wehren,
wird", wie de« Kirchenvater _Chrysoslomul treffend
sagt, »unglücklich« Vtlhälmiss« beseitig«« u»d übei-
»inbt_», d«n«» bie Kraft de» Einzelnen nicht ge_>
_wachsln ist'_.

Wenn nun am R«_f«nnali»n«feft« auch an nn« im
Gl>!le«hanfe bi« Bill« gelichtet weld«n »i»d:

_«Helft bei U»teiftütz»ng»l, sse und _flrbnt ,hr«
edlen Ziel,!' so wild, so hoffe» wir, die _altbe_»
währte 0pl«_lwilllgtei! der Rigensei nicht «»sagen!

«<» _PvlUisch«, «t,«»«»g,bUd.
««NMio» um in d«r _«°». Wl«m. für d!«parlamentalische Regie» ung »form ein.

_^n etwa« »_nbeftimmter und sehr _ongineller W«i!«e« besteht lel» gweif«!, schreibt er, baß, wen» die
preußisch«« und japanischen »_ea«tm ihr Land bi, _P_,

mserer Erniedrigung gebracht hltl«n, ihn _Verant_»
»,l»_ung«l»N«l«It »ich! ein«« lag »«!!«» bestehen
»«de. Volle hundert Jahr« sind u»fe« M!nift«r
»_elllntwonl ch vor de«Monarchen, und »»« ist bat»!
h_eraulgelommen? Und »»» hat e» fül «in«n Si»»,
«»»!> sie nach alter N,t fortfahren, »_lle_^_ihr« Fehl«,
Ihre Faulheit und Xalentlosialeit b«, »_berften Gewalt
aufzubürd«n,'bie _lhrn )>_atui nach _unoerantwollllch
ist u»b e» sein muß? _Unftalt durch «In hartnäckige«
Hanbeln einander zu ärgern, sollten beide Teil« —
di« Regierung und da« Parlament — wie »an so
sazjt, hilbpalt machen. Ein ehrliche» Geschäft tut
Not, g»_a,«_,seiügez En!g»g«,l»mm«n u»d ZugeftändM«
auf beide» Veiten' .

Die Fiagefiellung ist geschickt. Wal ist dabei h«>
aulgelommen, da» unser« Vlinifi« 100 Jahr« »»»
bemVl»«»rchen »_tianlwoltlich g«»«se» find; wcht vill,
Wal »bei dabei _her<iu«ko«mt, »lnn uns«« Minister
vor de« P»»lament _veranlwoitlich sind, ist leidel

_s_ehi »_nbesti«»!. Od«, meint _Wenschilo«, Probieren
geh! über Studie»«. I» _sonbttbaltl Weift bnühit
sich bei Einfall Menschikowl, «in«n Wechsel b«»
Regime» al» _garnich! so übel _barzustelltn, mit den
Btst«bu»ge» deiladilale» Zeitung 0l°, die _Stabi_»
lilit de» Ministerium« Stolypin «nd d« Regierung«»
_poliill In Frage zn stell«». Hie» «»stehen wir
_nalmlich den G»»nb. D«l Ol« »är« «in Schwanke«
te» politischen Nurse« und «ine «_inenl« Unfich«lhelt
der Gesellschaft gewiß «iwünsch«. Di« _Witill, _Nelch«
di« Olo zum gewünschten Ziele führe» , — auf dem
P apier natürlich, nicht tatsächlich, — find ziemlich
abgebraucht: die »Sphäre»", ble Anleihe u»d Graf
_Wiite. Reu kombiniert ergeben si« im««» «och e!»
ganz »_nnehmba«» pi»Ph«l!_sch«» _Nronillon. Del
gehelrm!iv,2« Graf ist in »»!«» Politik _s°_st »_on
_dlllelben Willung, »i« in den K»lvmt»g«_ro»anen.
L_» genügt, ihn »« Horizont« »_uftanchen zu lassen
um _«n« nette _Epaonung zn erzeugen. Dei Gebanl««»
gang dn Ol» ist nicht _komplizi«». D«l 3luf«n!hal!
de« _geheimoisooN«» _Giafen im _Nnlland« ist nicht s»
müsftg _g«»_esen, »!« _e» schie». In _Paii» »«iß
Jeder, dah de«_Giaf ewe Voilieb« _>m da»Rbschlieë
Ich»i«lig«i Veldgelchäfl« Hot, ein _Finanzgenle durch
u»d durch. Nuf dei Paris» Börse, und auch sonst
wo, weiß M!.n vom G»_afen allerlei zu «zählen. Nun
l_ehlt bei Graf zurück. Nicht «it le««n Handln.
_Nb«_r an seinem Geld« Haft«! ein« Bedingung: .Da»
L«ihalt_«n de« jetzig«« Kabinet!« zu» Nnlunft be»
_Gra!» Witt« ist _dmchau» nicht ein zkichMiae_«
In den letzten Tagen spricht man in Pelnhvf vl«l
oon genissen Verälidtlung«» i« Bestand« d«_l jetzigen
Vlin!st_«_rl»»!«il«. Vor vi«l Tag«» bestand sogar die
_einflhafle VeimutunZ, der Pieminminister werde dal
Ministe'Portefeuille »u» der Hand geben,'

Elnsthaflel al« diese nicht üblen Ansätze zum
Kolpoitoo/ _roman ist ein« Nachricht der Oka üb» die
Haltung d«_r Partei b_«, _Nollefreiheit bei den zn»
künftigen Wahlen. Nach den Informationen d«
Olo. «ach! sich in _Mollau Innerhalb der _Paitei d«
Volk«f,eih«l! bie Tendenz _bimellbor, d!« Wahl-
kampagne un!» der Leitung bel sozialistischen Parteien
zu führen. Die linlzßehenden Kadeüen uollen fü_»
die sozialistischen Kandidaten stimmen. Wir habe»
bereitl vo_» Woche» darauf hing«»itsen, baß di« Kabetien
bei den _beroislehenden Wahlen gezwungen sein
weiden, auf ein« selbstänbige Bedeutung zu
»«»zichten, Di« 2ufft«llung sozialdemokratische»
und _soz iallevolutumlre» Nunblbattn ist u»t«r
0«n _aug«,bl'cklich«n _Vohiltnissen mit Schwililgleiten
v«il«liPst. Di« Gerichte nehmen ein nicht unbe-
gründete» Interesse a« dem H«_rv»t!»_et«» b«l Fühici
diese» Palleten, sin« Notiz be, Rufst. _Vlow»
«eil die _Llsung. D« l2di!ch« Bu«d proponi«!
seinen Mitglied«!« zn de» Wahlen den Block bei
Lozialdemoliate» , E,,iall«v«lutior,är« und de» —
Aibeiilgruppe. Die «jsizklle _Fiima »är« lll>» _g«>
fu»be». Ll« war nicht fch»n zu sind«».

Weit ,nh»ngni»«»U«, »iib die _Wahllrafl bei
»eoolutlonäien Parteien b«ch den Hader im eigenen
Haus« b««lnsinßt. Die Mehrzahl bei _Lozialdemo»
traten _v«la»gl anläßlich de» _Wahllampagn« _harl»
nackig d!« _«zinbelufuxg «in«« Pa »teit » ge«. DI«
_Lelurg aber »ill von einem Parteitag« »icht» tjlnn.
Die Rechenichaftlablegung mag nicht ganz lxqu«m
sein. Nll llompomch vft di« _Einberusurg »in«
sozalbelnoklolische»Konferenz vorgeschlagen »_orden
Die überwiegende Mehlzahl ist indessen, »l« un«
b!« Olo bestätig», nicht geneigt, sich mit b«t K»«se_»en>
_»ufrieo«» zu gebe».

— _I«» _ii«g« i» Livl«»d. «u« _s!. Peter»»
ibnlg »_ird de« R«, Nl»b. z_«Ich,i«l>e» : Die _Retsch
b>i«g! bie Nachricht, ein _ballisch«» K,nsift«!um —
«« hand«lt sich hier u« da» _Lwllndisch« — hob« sich
an den Minister de» Innern mit «in« _Vorstellung
gewandt, in »elche» «» _dalauf hinweist, baß die Re>
volulionäre im La»d« d!« _Vevoiknung durch den
Terror vom _Bisuch« l« Kirchen »_dhallen und über»
h_a«pt _lxn _r«z«lrnäßig,n _Foitgarg de» _lnchlich» L«>
den» stlen, »ähiend di« _lolalen »uloritäte» durch
die langsame Nu»führu»g der Uiüersuchungen dl«
Verbreilung de, «»olulioüaien Bewegung fördern.
Dn Mir!«» de» Innern hat sich in dies« Frag«
mit de« Iusti_^ministei i» Relation gesetzt. — Dies«
Mltlolung de, _Rtts ch «»spricht den _Tmsachen, _Ueber
die L!nN!_lku»g d_»_r Revolution auf da» luchlich«L«b«»
in Lioland muß d«_r _Winift«! de» Innern außeidem
bmch de» «,si,i_<llen _Verich! de«Livländischtn General»
E»p«_rintendcnlen pro 190b orientier» sei». We»_n er
sich »unmehr mi! de« Iusti,minlft,_r in _Rewtwn ge-
setzt Hot, so ist da» wohl auf den Umstand zurückzu-
führen, dah die Vorstellung de« Koüsiftorlum, ei«
Beschneide gegm bi« lolalen V,,ti«t<_r _delIuftlzresl««»
«»»halt.

— Z«_, H«»dwe»l«rf««,«. Vom _Unlernch«.
ministe» ist die Frag« angeng! _wolden, den Absol-
venten b«l _Handwnlschulen mit _bieijah.ige« Leh»>
_lursu» den Grad eine» Meister» und Gesellen »ü
allen Rechten und Vorzügen zu erteilen, die _bi«he_»
den Vle!ft«,n und «_hellen von den HandronUämtein
zueilannl wurden.

_^. «ivl«nb, Un _ierhaltiloften de,
n _> eb«»« n L « ndp

° li, e!. Wie erheblich _hihei
dl« Unt»ha!t»lofte» der _Landpoli_^i w _Livland sich in
den jetzigen _ReoolulionlMn g,g_«, früher stellen, istau» folgendem un« zugegangenen Zahlenmaterial ei»
sichtlich. Di« Gag,_erung der _La»bg«nbaim«n und
Eüashmli kommt gegenwäitiq für jeden _llrei« Liv_»
_lanb« im Dmchschniil auf 4050 Rubel monatlich ,u
stehen. Für alle »eun livländischen «re-s« wü»b« da«
_ctwa 36,000 Rubel «««machen, «a« im Jahr« zirka432.000 Rubel ergibt. Früher gab e« in jedem
«reise _dnrchschnlltlich 15 _Landgendarm«, »_elch« 31«.
monatllch _nhlllte» (jetzt ist bi« Eag« 43 _Nbl. 33 »
«onatllch,. Folglich »«de ftühe, in ganz Livland
_^tl» 50 .000 Rubel jährlich für bi. _meder« _La_.b_»

Polizei «erauloabt; _zuizeit stell«» sich »«l bie «lu«-

gab«» auf _ewa 372,000 Rub«l hoher al« früh'r.

Mr«en«b«r« (_Rigaschei »»ei«). Verhaftung,
Raub. Wl« un« _unse_^.-V«lichleistllll«l mitteilt, >l_>
am 11, Oktal,«, der doitig« Gemeindeschieibei«
Gehilfe al» Revolutionär »nd »_ufwlegle» verhafte!

»_ord». »uch _f«ll « über da» Schicksal dn uei°
_schwund«»«» 2 L»ndg«nb»_rm«n genau _unteirlcht«!

sein, aber nicht» zu wissen vo'gebe». Er wild, »ie »er-
lautet, au« Linlaob _aulgewies«» werben.

Vor einigen Tag«» drang«», »i« unse_» I,-N«_r>chl-
«_istaltll un» schieibt, 2 b«»_aff«et« Räuber in da»
Iürgenlbulglch« N««_ule» Gesind« und l«id«»t«n unter
_Todelbrohungen vom Wirte» Leeping 50 Rubel_,

»l» fi« nur 35 Rubel «_ilMen, begnügten sie

sich bamlt u»d hinterlieë« «in« _Quittung namens
b» lettischen _levolulionl«» Kampfe«.Orga»_isat!on,

I. Gsseuhof («igasche_» ««!»), Vl < ßglückte _»
Raub. Wi« nn» bnichtlt »ild, bnng am 6. Okt.,
»« 7 Uh« abend«, «in «_nwffmt« Vtlolch in da»

_Essenhoslck!« ,Wez°Nlini'°Gefind« und f»,b«te vom
Willen 300 Rbl. Einem Knaben »_ai e« jedoch _ge_»
luügen, _unbemeltt au» bei Stube zu entwischen und
di« Nachbarn zu »_Haiminen, »eich« »uch zur Hilfe
eilte». Ein« »_on ihnen halt« ein Ge»eh» bei sich
»u« welchem «« auch ein« Schuß abgab, «»rauf der
Mub«, nach Abgabe m«hl«n _RenvlonMff«, ent-

floh, oh« daß di« Nachbarn, di« _nnr da« eine Ge-
wehr besaßen, gewagt hätten, bi« Verfolgung anszu<
nehmen.

Pe»n<u». A« 13. _Oltobel tagte, »i« die Pe_»n.
Ztg. blüichtet, in P«_rnau da» Feldlileg« _gericht wegen
de» VlM»_rd»«g d«_l l«lg«Isch_«n Urjädnil« La«. D««
Moil»« »nglllagt find d«l _Diiptsche Bau« Nuhl-
b«rg, be» _Reidenhofsch« Bauer _Kirfchfiei», bel Lulg-
sch« Bauer I«n!ob und de» _Torgelsch« Bau« lllp
Da, Ulteil ist _z« Zeit «och nicht »ellffentlichi
«_orben.

D,«pat Wie di« Norbl. Ztg. «fahrt, ha» die

hiesige _OlUgruppe d« P_°lt«I de« Recht«-
« ldnung laut Beschluß »_om 10. b. Vlt«. »u«
Mangel an Mitteln sich _anfg« löst; fast olle f,2h«««
Mitglied«» Katen In den Vnband vv« 17. _Ollo_»
_ber ei».

Wenden. _Uebei den Nombenfunb, det
gestern _leleglaphisch gemeldet »mbe, »_fihrt ba« RIg,
kgbl. noch »llchftehend« Einzelhellen: DI« Bombe
wurde in der Neuftrahk, i« «in« zum Vl._schen Hause
_gehiligen Scheune in Watte »_ohloeipackt im Boden
»ergraben gesunde» und am _Donnerltag _anf einem

Feld« zur Explosion gebracht, »», mit einem großen
Knall geschah, Zn bem M,_schen Hause wurde «in
gewisse« S. v« haftet, bei dem man sech» gelabcn«
Neoolv« fand. Dt« Mut!« bei T. haübelt »i!
B«le» nach Riga «nd soll dl« Bombe, »it ber
angeblich der K_»ei»chef Iwanow ermordet »erden
sollle, »»» dort nach Wenden _aebiacht haben,
V. wurde Freitag unter stark«! Bedeckung nach
Riga geblaät, wo «l de« F_eldgellcht übelgcbe»
»erden wild. Del _Hanlwilt M. ist «b«nfall» _v_«r-
haft_et. F_«l»e_» wurd«n noch vier mit der Vombln-
v«_ischw3_ru»g In Verbindung _ftehenbe Kerl« auf dem
Gut« Rutzll, nah« bei Wenden dingfest gemach!
bei «ine »al f_»üh« _Gutlschmied_, die _andnen sinl
einfach« _lagelohnel. Beim Schmied m»ld«» 12V«
_Psnnd Echxflsotz gefunden und e» gesteht ein, daß

bei ihm gedlUtlt »_md«» sei, bie »blige» Verhaftete»
leugneten noch ihl_« »_erbiechelifch« läligleit ab. Di«
Verhafteten stehe» im Mt» von 17-22 Zahlen.

— V_«lhaftu»ge«. N« Vlitt»»ch »mben
viel von den 10 K«il«n, dl« den Ronnebulg-Ncuhof-
jchen Lejal-Lapping-Wilt _Plohsch beraubt hatten,

»eihaflet »nb dem Felbgelicht übeigeben — Nach der
«als» ist der Ea»e«!«_esche Gebietiälieft« _Iofting aus
_Versngung de« _Vlilitll» _oerhast«» »»_rden. E» soll
die Absicht u«_rli«gen ihn _an«_z»»eil«n, well «« di«
_Rlnolntl«« „«inftützt hat.

— Wald,««lauf. D«n »lnhln Laili »_iib
au« _Inmmeideh» n_«schl!«b«n, daß de, n«_u«
Besitz«, _be« Gute«, Herr Dr. _Leepin, den besten Teil
seine« Walde«, circa 50,000 Stämme, »«lauft. —
Ruch ans b«m Gute Festen solle» Bäume aeftemp«lt
»erden.

ltu«l«nb , Amtliche», D» V_»_amt» der
_Kurlindischtn Gouv««««en!»reg!ern»g, H»freit Kau»
ling, ist auf Grund _lx» Art. 1L6 und 149 de, Be-
stimmungen _lbe_» d«n _ZivUbitnft s«l»«» _Nirte» ent-
höbe» »«»de».

— V«llft»«ckte» I»be»»lt«il, »«6 ,Olt,
«_ai »»« _Mitauer te»p»_laren Kl!«g»g«,icht de
Hebräer Kleinbürgei _Mlion Llo«»b«_rg,_be«
angeklagt »»l in _Llba» einen Schutzmann _vel»und«<
zu haben, zum Tot,« duich de» Ltta»_g _neimtelll
»_orde». _Gefteln um ? Uhr morgen» »_urd« d«
Nelmteilt« ,bei Bali, lg. zufolg« , auf einem außer»
halb _Mitau» belegen« Friedhof standrechtliche _r f ch o s s e n.

— Nu» lucku» «iid de« genannten Blatt be-
lichtet : Laut amtlich hie» _eingetroff._'!,« Meldung ist
!» d«l Nach! _oom 11. auf den 12. _Oltob« c, die
Post z«_isch«n Stenden und _Golblngen, unweil
Rlümn, do» _txwafflltte« Räntxrn übelfallen
nnb beraub» worden. Nähere 3l»ch,lcht«n fehlen noch
_»r Zeit,

»m 11. Ollob« c, würbe oon _Landwlchtern, den««
ba« Einfll»_aen _dr_«i«_r hin seit längner Zeit Ihr Un-
«_ese» _tieibendei Waldbrübli _aufg«t»«g,n »»», auf
dem _Inritoriu» «in_«l S W«_ift »_on Tucknm be«
I«g«n«n El»häu»l«lli ein« _heulpj« »ldlckt, »_elche
innellich »»«_gehihll und i« »in gemütlich!» Schlaf
g<_mach verwandelt worden »«_r. Im Innern
»_urd«» _«i»ig« «leidunglslücke , ein _scho«e» _Glweh,
nebft _Palro««», aber leider lei»e _Emwohmr _°e-
fn»de». Letzt«« müssen Lnnt_« g«»ch_«n haben
da sie ««hier« Tage «« vorzogen, ihr« Schlafstelle ,u
meiden. Am selben Tag« »urd« »o» Landwäch,_ern
i« Wäldch«« «ine» un»«It _Ivckum» b«l«g«>«n _Pa«
ft«rat»gefind«« eine «_relterlift« von 1'/'ArschinLänae
aulgeglllbe» , in welchei _«u» zwei nagelneue Win-
ichesteipattonen zurückgeblieben «_a«n. Nach den aufder Kiste _aufgllleblen _Fiacht_^_lchm zu _uriellen, waren
im August c. eine Paiü, Winchester
Büchsen, von War schau nach der E_>s«nbahn_>stall»» lncku» »blessier!, w _diestr Niste h«»°
gesandt »_orden. Die Sendung muß ihren richtigen
Adressaten gefunden haben, da der _ga»ze Inhalt de»

3' _ «̂^_' _^ _^" P"l,ne» herausgenommen»nd glücklich geborgen »ai.

_^"A"_^" 5.""' _"°ch«°l'. Di« in de
_ockenschen _Gem«!«d« wohnhaften _Eheleu!« Wühelmund Liesa _Hinlerdo f eig_._eten sich im Frühjahre

di«,e« Jahre« ein in der Ill«ck«»_fch«n Gemeinde b«
leg«»«, La»bstück an, »«lche» ihrem w L_,_bau wohn-
haften Schwiegersohü« »_uguft Nnh _gehlil. Auf die
Klage b«« Schwiegersöhne» wurden di« beidu_. Ehe»
lent« vom _Illockenschen «_emeindegnicht ,e»«t«il»

bem Landeigentum« 30 Rbl, Entschädigung für die
nlblliechlüch« Benutzung de« angeeigneten Gw,,-
stücke« zn bezahlen, «u» Rache erstatte!«,bie Schwieg«»
_elin» be! ber Polizei dl« Anzeige, dal, ihr Schwieg«_,
söhn bei Führ« ew« Band« und _Hanplagliaior bei
d«n Unruh«» in denKreisen _Glvdin undHasenpiüh g«, _<
»esen sei. Nuf dies« «lnschüldigungmhin »urd« Nuß «_if
dem Weg« von _Illocken nach Libau am 18. V«»!,
In Unle?suchung«h»ft genommen u»b «ist am 8. ON.
wi«de» auf freien Fuß gesetzt, _al« « den N«««
beigebracht hatte, baß er a>« _Handwul« in Liha«
dm _Uotnhalt <3r seine Familie «»dient und roll
der _Politil n»e etwa« ,u schassen gehab» _hiitie.
Währe»d seiner Abwesenheit hall« seine arbeit«_,
unfähig« Frau mit mehreren _lleine» Kindern,«
von b» Milbtäligteit f«mdn Menschen lebe» muff»,
One IV-MIge Tochter hatte i» Abwesenheit der
Mutter sich lltliche Brandwunden _zugezoge» und ist
an diesen V«l!_etzn«gen g,st»iben. Nuß reich!« ge,«»
!_,i»_e Schwieg«ell_«n «m« _Vnleumd»ng«_llage ein.

(Llb. Ztg.) _>

v-. _Palzmar. Die neue Schul« , «an

schieibt un»: Voi nie» 3_»h«n bl»»nt« di« hiesige
_Parochialschule _niedel. <_3» »»» «in «insiickiger
Fllbfteinbau unt _» einem Dach« »lt bem «üsterate.

An Stell« diese« _nnscheinb»«» Hause« ist »u«,
«trenn» vom Nüst«»°le, nähel zum Hofe Polzn«.
ein neue« G.väub« f2» die Parochialschul« erbau!

wo,d«n. I« Lpathelbft »»'igen _Iahie» wurde da,
Fundament gelegt, und !l°tz del Zellen Ungmft

wurde de, _Ba» in diesem Jahr« s»«e_« gäfßcdert,
daß dl« Schule noch m diesem He'bft elnzieh«n l»»n,
«m 9 d. Mi«, fand unt« regei _Neleillgu»_g von

seilen bei iltllchen B«vllk„m,g die Einweihung be»
Gebüude« durch den _Pafto looi statt. _Dei »l»

Gas» «schienen» geistlich« Schulr«»id«nt Pas!«
ssn»bsi»°Smilt«n legt« in seine« «ind»uckiv°ll«n _Rel»
Eltern «nd Lehrern »«« 2«z_, dl« _Nmde«_seel«während
de, Schulzeit ,«l b«!«n Emflüss _eu «°» außen zu
bewahren _n_«d da» Heilige in ihr zupflegen. U«_,
de« vom _Kilcheuvolfteh» »_eiles«nen _Bnichle »_ar

zu «ntnehmen, daß der staliliche Neubau, »i« !«in»»_-

aleichen unter den _lanbisch«» _Schulbaulen selten zu
sind.» sein dürft« . 102 Fuh lang und 48 Fuß bl.it .
,_«eis,öckig mit «wem _Pfannendach auf _Peraewte,-

lage . durchweg «»» Ziegel» erbaut, dem Kirchspiel
die Summe von 1«,1?8 Rbl. 65 «op. gekoste» Hot.

Hiervon «nlstllt auf di« Hlj« an _Baumalulalien u»d
NrbeiUlöhn«» 11,328 Rbl, 1« llop,, während d«
Beitrag der Glmei»d_>n, _dnen Bedürfnissen dl«

Echul« doch »_orrehmltch dien«» soll, fül di« Anfuhr
der _Naumaluialien »nd Slell»»g vo» _hanblmgnn
»nf di« _Vmnme vo» »ui 4350 Rbl. 55 «°p.

bliechnel ist. In Lach«« du Volksbildung »iid bei

»n» zu Lande eben nicht «lsp«t. _»« der Schule
sollen »oiiäufig 2 _Lehl_« und «me <«>«un«in»«i«
_nntlliichten.

Liban , 13. Ottobt», Raub. G«st«_rn, um9 Uhr

abend», drangen 3 mit _Rivolvein _bewaffoe!« Neil«
ln die Lebelhandluüg vonVchw»,, i« Haus« _Niickau
am Neumallt, liefen den Anwesende» »Hände hoch'
zu und l»l.blen bann dem Nude«!nh»bel LäMiz
an» d«, «asft 90 Rbl. und den zujällig ««»_esenden

H_enen _Ealmanowvsch 60 Rbl. u»b _Hirschmann
8 Rbl,, b. h ihr« ganz« _Vamschaft, »«im W_«g_»
gehen bedankte» sich di« Raub«» «am«»« del
«an-,pfe«oia»nll»l!»» fül da« abgenommene Geld.

— Zugentgleisung, Infolg« eine» Achs«-
bruche« entgleisten heute bel °«l Station Gll»ef_«n
um 8 Uhi «_orgen», 10 geladen« Waggon« de« »ach
Libau _g«henb«n F,achizuge« Nr. 159. Erhebliche
veschädiguoge» de« _Nahnoamme« und der «<chl«is!«n
Waggois sind nicht »_oigetommen. Da« Perfonalde»
Zuge, ist «ich! zu Schaben gelo«««». D« heuie

_Vorgen hie» fällig« Passagier,«« ift infolssedessen b_«i
G»»_es«n zu»ückglhalt«» »_oib_«n. Zu« Abholen der
P°ss!,gi«« und der Post wmde au« Libau ein Hilft'
zu, abgelassen.

— L«h»«»wahl auf dem Lande, I»
Ianna_« b.I. »mde vo» einer Sk»f<_xpedit!»» auch
be» Aswickensch« Lchulmeiüer Knll.ng «ll _Rluolu»
»lorär erschossen. Al_» sein Nachfolge» »md« n«n del
Gemeinde nach langem, neigeblichen Tuchen endlich
»in Lehr«! _Muzennl gewähl» , »«lch« dal Lehrer»
_ezamen ln biefe« Iah« an dem Lib. Nilolai-VlM'
nafium bestanden hat. (Lib. Zig)

«ev«l. Di« «assenbüchel de« _Buiean«
bei «lb«it«l»s«» find, dem Sönumed zufolge,
_oo» b« Polizei i« Beschlag genommen »orden_,
»eil, wie _e« heiû , d.« _«seschaftefühiung nicht
»rbnunzlmäßig glwes«» fei. Einige B««»um>tgl»d«
»ulden zu: Abgab« _oo» E>lläi»»g«n in dl« Gen»
daitneilenetwallnng _zi»i«it und «in» d«_ls«ibe», _namen»
Holm, »»haftet_.

— Di« Revol» estnisch« Z'hna , »«»lich D«
Sozlalbemolrat Nr. 2, ist «»schienen, schreibt der
P«»t., und mach» sich »it äußerst rotem Kam« üb«
d«n _Po»t. u»b die F«lt!chilt»«p»rle> her. Da» Nlal»
gib! den _Ra_», in R«»_a! den 16, Oltobel in de»
Weife,, feiern, daß niemand _a«_f dem _Mailt «»»

lch_ew« u»b di« »bloßen Nein« über ba» h!« _veiubl«
««brechen lau» sch»i«n_' . (E» _hanbeU sich um den
Gldenltag der Schieße»! auf dem _Maitle.)

Petersburg. In PetnlbU'g _oeclau!«», dah in
mahaedenben _Nreise» die Ei»ennu>>8 de« Grafen
Wit!« al» Slatihalt«! in Pole» in _Vorlchlag ge_»

brach» »»_lben ist.
L« erscheint u»_, seh» ftaglich, »b Graf Witte sich

,_«l Uebetnahm« diese, Ich»«»«» und undankbare»

P«««»« geneigt _nnelse» wird.
_Pete»«b«r«. Die Aufhebung de»

außerordentlichen Schütze» w _Pettrlbmg

soll, wie di« Rufst. Vl»»_o berichtet, für den »_eg«»

der Wahlperiode ,» »»all«« stehen. Für _Mollau ist
diese Maßnahm« erst viel _spaiei zii _erwailen_^

Pet_«sbn»g. _Untellebung mll _Stoly'
»in. Da« vom ««_uvelMlren! Wil»a ««»ühu_«
Mitglied de« Reich»«!« HerrI. 0 NorwinMlXw'N
hat« am 1«, Oklob« eine längere _Unterllbuig »«
bem _Premierminifte_» Stolypin übel die Lage >«

Nordweftgebiel und ln Polen. Wie bei l<>»»"M°!
erfährt, machte Herr K°,»in-Ml«»jli auf die _-«"'
we»b!g!eit _aufmerlfam, die LandIch»_f!«WM til!«n "»
Nord»estgebiet und ln P»!e» _einzulHl«», v"_°
Liolypin _er»ied,ite, daß «i duichau» die _llnfichl «»
Heiin K»l»inM,ll:«_sli teile; doch wen» « »i< «l
sinfiihiuüg d« _Landlchllfllinstitutionen " _^_'_^wähnten Gebieten »lg«:,, so geschehe e_» , »_" °_"
Statut vom Jahre 1890 unpopulär sei und «>»"
Nendeiung vedmfe. Wenn di« Regierung d!« »«'
stimmungen de« Statul» in _Geicklen elnsüh», d»
noch leine _Landschafizinftitutivnen besitze« , _!° _^"''
sie Gefahr, sich den Vorwurf ,a,uziehen. sie ««»« ""
übnledten Forme». Der Pole erwiderte daraus, da»
die Polen _allerdinz« von den Mängeln de» Si«l»>'

Fortsetzung iu der _U _Beila»e.

INiSßtH.
«ig», e«_, 14 Oltob«.

3l«s der _Ientr»>msgfuppe des
_Neichsrates.

Im Hinblick auf «in« In d«i Refid« nzpl_«sse erfolgte
falsch« Wiedl'gabe de« Beschlüsse, der Zentrum»-
_grnpp« d<« Re,ch«_rale« in Sachen der Emsühiung
von SeIbft»ei»altung»'I«ftI_»ulIonen »»
b«» Teil«» b«» _Rlich««, »» landschafllich_« S«lbft-
v_«l»»Uun2»«gan« nicht »«Hanben sin», «iid un« _o«n
_elxem Mügliede bei g«nan»t«n _Giupsi« be« Reich«»
»ate» bei genaue _Woitlaut _be» elw«h»!en Beschlüsse«
freundlichst übermittelt , D«_r Beschluß wmbe auf d«
am 12. _Ollobe» im _Ma»ie»p»I»i» ftaügihable»
Sitzung der _Zentlumlgrupp« gesaßt «nd lautet in
deutsche» _Uebersetzung:
,Tle 8«n»ru««_gruppe be» _Reichlraie», — auf

bem Boden ihr« grundlegenden Anschauungen übe«
dl« Nlllweübl_tz teit ei»» Entwicklung der Prinzipien
der _Selbftveiwaltung und ihrer Verbreitung auf
die bil jetzt _ber Selbstverwaltung baren Gebiet«
ft_ehenb, — «rachtlt e, für _bringlich_, »hn« ble reif»
gewordene gründlich« R«form d«l bestehend«»
Lanbschof! lv«l»rdnung (_Zelic_^o« ii«o»«ii!«>, die
durch di« Reichlduma und de» Re!ch»_r»< «_r»i,kilchl
»erde» muß, adzowarte» , schon jetzt dilse Vn>
»rdn»,g in allen dl» Teilen de, Reiche» einzu-
fühlen, wo fi« in vollem Umfang« anwendbar
lft oder »« die Anpassung de» Land»
Ichaflls«lbstvll»»l!ung an die _lr!»
Ilch«n Vediügungen und Besonder»
heilen möglich erschein!,'

««» »«rländifche» P»,v!«z««l«<»t.
Der Präs«, dn «aralkmmijsi«,, Baron »_natol

vo, den _Biincken, übeis«ndet d«_r «alt, lag. _folg«»d«
M,!l«_ilung_: D!« «_lbe_.te» der zig'ailommisfion find
noch nicht so weil gediehe», wie e« de, bie»be,üzliche
Belicht I» de» Nr. 2l9 de».«all. _Tglzta.' besagt_.
Vielmehr _lonftatte,« lch, baß fast alle Fragen, so
»uch die die Aufteilung _lxr _Kronlglltn _belr_.ffcnde
sich im Stadium der _Voiverhandlung befinden.
Definlti» beschlossen bag»_ge» lft nur
folgend«»: », di« Mimmalgilsz_« ei,«» neu
,n kreierenden iäl!«Iich«n _Wirlschaftleinheit soll
2« _Deffj, Kulturland umfassen ? b, al» Käufer
für solche W_,i!sch»f„ei»_heiten sollm nm Per»
s°«n i» _Vltrach! komm«, dl« fich _s_.lbsl _mil d_»_r
Landwittschaft befossen und üb«» _ge»ü««nd Millel zum
Beginn der _Wirljchaf», zum Aufbau ber Gebsude und
zur »»zahlung vo» 10 _Pioze«! de, »_aufsumm« «_r_»
füg«n _? «) den _Provinzialra! zu ersuchen u»b außer-
dem dem _heiin Gouvei_>>e»i sofort ein Gesuch «inzu»
reichen, in welchem gebeten _wiib, zuständigen Orte»
dahin zu »_irlen, daß von »un an die _guleilunge»
»_on K,on»l«,_bereien an landlose Vonein nur in der
vo, der Kommission all _Minimawoim _feftgesetzilnGroße und im Beise n einer fü, jeden »_rei« au»

Gliebein d«« _Provirmallat« zu «rwählenden K°m>
misswn, oh»« d«r«n Zustimmung di« _Zuttilung nichl
perfell »_eiden l_^nn, ftaüzusinde» ha!_.
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»nn 3«h« i»_80 übe«z«ugl «z»en und «in« R«lNon
«ninscht«», d»ch find«, fi«, daß bi»s«« Statut ftdeü»
fall» »besser al» nicht»' sei und au« di«s«m Grund«
sofort ei»zuführen »ë. Da» Wart«» auf «i«« N„
_»_Ifi»» d« Statut» »ll»d« dazu führen, t«ß d«,
Nord««stglbi«t und Pol»n »»ch für _I«_hr» «us di«
L»ndschaft»wftlt»_tlo« »«_rzichten «eßten, »«ll da»
neue «»idklt« Twwl bil ,n sein«! ««_ftati_»
gung den ga»»«« l««pll,l«rt«» W«g d«, LegUIa«
tm ,<»«ck»l«8«n _hitt«, _«ähr««b dt« lzi»suhrnug
be» oll«» Statut» einfach dmch ein«, Ull«lh«_chst,n
««fehl «»folg«« _llnnt«. De» P»«i«r«_WM«r «_rllirt«
sich,»ai m« dleft« Darlegungen _elnveiflanben und
_ftrdelt« H«n>lloinin-VIKwIll auf, in bei Zentruml-
gnippt de« Reich««« fl!» sei« II!«« zu propagiere»
und b«n Reich«,»! zu _veranlossw, di« Inltlaiwe in
d!e!ei _Nngeltgenbeit zu «_rH«ii<n. Sollt« dtl _Reichsrat
ti«s«« tu«, s» n«lle er, de» _Niulste», dafür sorgen,
daß die »ng«l_<ge»h«!t s« schnell »l» möglich _ttkdigt
»_md«.

WMer»«iI« bat die 8ent»um««_luppe de»Ne!ch«rat»
sich _bwz» «««vß-rt. lvgl , heut'ge« .Inland").

P«te»»b»»g. I» Infti,minlst«_rlu
hat, i«« Herold zuftlg«, du Wnisle« t!« Mich!»,
Präsident«« auf die _groh, Zahl _«lchi «««'tifiertlr
G!«»pel«ail«! in du G«schäfl»f2hlu»g »_ufmlilsa«
««macht_, »»» n« zu Vißbiäuchen, zum Schaden de«
zi»ll!« Nnlaß M.

— In der _Schlilsstlbulg«» Festung
»ilb — »«H d« Rjetlch — von _n«ue» »in G»
fing»!« für I»»»g»ftrlfl!ng« «u>g«llcht_«t.

— Von all«», die sich zumüin_»
j«h,_igfl«i»ilII««n«Vi«»ft h«>« w
P«t«_r«b«sg ««»»Ibet haben, soll, n«ch d« _Rjelfch
nur ei« einziger diensttauglich b_«_su«d«n und ang«n»«n>«
_w«ik«n _s«In. (?)

!!l

P«t«Kb«g. N»_i der Wohnung de»
P»im»bonn« ssu»««z»«_a°V«n»I» hat sich in k»
_3l»chi aus d« 11. vliobu «in« sehr _plinlich« «lffär«
»ba»sp!elt, ober di« d_»_r Pet. Lift, nochftehenb«»
l>«llcht«t: 3« Haust _«l». 11 an der Kl. Master!!»!»
!»l>! dl« _Pilmadonn» de» Vl«_llen>TH»»ttl», Fla»
Ku<»«i»»a°N<not». Zu b«» Intimen N«l»n»l«n der
g«s_«i«rt«n Sä«g«l» zthört d«l T»blll»_fllbrll«t 3l,
Vogbano» , «!n n«ch ganz jung» ër», de» eine
hi«s!»« Hochschule'absolviert hat. Hei» »ogda»,»
hatte den ganze» Sommer mit b«r Vängelt« g«>
Met, fi« «<t Vlumen überschütUt und l«hl !»!w_>
mit ihr »«lehrt. Doch il« «l»»«n Wellen und l»
Sal»» b» Künstlerin ging «In _n«n«l Vt_»_rn in de»
P«_s«» de« Slab»l»pitln» V. auf. llm >bend de»
l_O. vlt»_ber« »«llte »u« H«_r» Nogda»«» _Fwu
llu»n»z»»a_>V««»!» besuch«» , d»ch _tellt« ihm an der
_hau«8, b» Porti« »It, daß Frau B«n+ «!t dem
O_<abll°p!<ln G, f»_rtgefah«n sei. _Gebulbi« »aNetl
Herr Nogbano» auf dl« _Msckkh» b« Vl!»g«l!«.
V«g«» 1Uhr «acht« lehrt« sie «lkndllch i» »«»
_zlettung de« Offizier» _PnHcl. wlh«nl> d« Stab»»
Hopüän di« Ire«»« hlüaufftieg, bat Herr Vogdan,»
Frau _Nenol» n» «in« U»t«r«bm>g, di« lh« auch g«>
»«hrt Nünde. W« hj« _Unteel«!««« _ga» lein _End«
»eh»«n »«llt«, «lschi« d« vfflzl« und w>l mit
Herr» V«gdan»»> in _Untnhandlnngen. llc»» »_a»«n
einig« Wort« g«»echselt »«b«», zog derVtabllavüan
»nie» R«l>»lo«l »»« b« _Tasch« »«b gab «in«» Schuß
»»f h_»r_»n Vogdano« ab, _«or»»f «l> g'kolsi »»»
Frau _Nexoi», di« _Inpp« h!naul«il!«. Der zum
Glück «,v«ll»ht g«bll«b«»e Fablilant nq»<ii«l<« die
Poll»«l, ««Ich« dn_> V»_rfall p^»l«l»lll«,t« .,d« «_ahi_«
_schllnlich ftlr _lxn allzu schnell di« _woff« handhabenden
Gtabllapltln von _«_rnften F_«l«_n s«w wird.

Fi»»l««d. Rückgabe b«_r «_ntfnbrt««
»ll«_n. NllerhlchN ist _g_«N»U«t ««b«n, dtejenige«
_»ll» de» finnischen Mw!st«lst»lll»!«lre!arl»<«, d!<
_seinn_^lt auf Ve»«ib«n

«, _Plehn»» au» d«m finnlün_»
dlsche« Vtaatllllch!» »ach _Peterlburg übergeführt
würbe« , dnn Glaatlarchin in H«lfi»gfor» _wiebe_» zu»
,ück p_» stellen. NI« »b«««n»«tMt«« «ll«n s«!>«« sich
»u« Regieruügslillunlenl«» <m» bei Zelt b«« _Vi»»««»
l<lr«Ul« _Vpnans» (1808—1»11) und «Uten de«
El»»t,l«l«wiat« b!» zum Jahr« 182» _zusamme«.
V«»« dl« Nu»li«s«nn>g im Iah»« 1901 e,f»lg<e
_ljattm b«la»«tllch fleißige Hlwd« ln Finnland d«n
»llßl«n I«ll d« P«p!«« l°p!«_rt und die »ichii««_ien
ph»<»_gi»_sthi«rt.

— T>_a» Städtchen G««lal«l«l>y hat 1150 »<chl<
l>crlch!!g!e Einwohner, «on d_»n«»448 männlich««
u«b 70» »«»blich,n ««schlecht» find,«»» _Wibng
ist de» S»»< au« s,,iald«n»tlat!sch«, _Franenlnise»
bereit» «in« V«fch»«»°« baiübn »ug«_gang«n, bah fil»

da« 8«_n»ra!«ahll<«,«t«« v«« G««,«»«« l«l« Frau
W _Vorschla» gebracht «»_rden M. _(_Re«, Ztg.)

— 3» einem lang«» _LeitVlllel fthrt da» Fenn»
m«>,««'Vl»it Nlip«_,« au», »le dl« sch««_disch«
_H«lsenll°ss« In _ssltwlanb b« Flwb b«, M»ll«, s_«<
u,b d»he_» ,u »»de« ««Wolfen »erb» »«ssl. Ihn
MaKtNeUung gebraüll« dies« «lasse n«, ,n «g»'st!sch«n
Zweck» , während fi« sich u« dl« _Intensien de»
Volle» _aar nicht lünm,««.

— In d«n NllsNichn, Gymnaf!«» ist » »_iet«
_geftaitet »«_rben . i« l»n hlljere» Klaff«« russisch
gege« griechisch zu tausch«». »!« «« frlili« »».

— <li« finnge, Wwt« wirb I« nördlichen
S»»«l«k« «_,»_ait«i. In der V»_ss«»b v»» _Knopi»

relchlich Sch««« «'falle», so daß «a» d»t gut«
Nchliitenbabn hat, L«_ng« d« Ufn» der «e«n hat
sich feNe« EI, ««bildet . (N«_v. _y,»b,)

»««_Vtawropol. »«»«_entsetzung «ine»
_Gelstllchen. VI« dl, I«», «>n«m örtlichen «lal!
«_ntnimmi. ist d« _Vrllli« Nlexauder _llassatl!» »_°n
d» _Dorflirch« in »o»»t« Main« _sKre!« Vt«»«p»l)
fein»» «_mte» «nisetzt und in «Ine« _KloNel lnt«>
ni«rt »_orden. Dem _Prikft« wird »»Milch« Pr«»a>
g«»da ,ur La« ael»«», ferne» die 0sg«n!s»tlon eine«
ung'setzliche» V«rb»nb«I, b!« lluff»_rd«»M!g an die
N»«lN, _fllr »norchiften ,» «tl« und Mißlich
WreN« (die V«»n«In«»g de» _Mllchen W«f«<«
_«_lhrift«)_.

Roman Feuilleton
»«»

_.Rigaschen Rundschau".
l»«> Lnzifer.

_Noman von'L _ulu v. Ctrouh und T°_rn«y.
(Nachdiuil °«l»t!N)

3« bleibt dem Kaplan nickt« »_briss. al« hinterher
,u lousen, wenn «r wissen will, wo seine Beichtkinder
bleib«»,

Die Stadt ist jetzt wi« ein aufg'ftdtte, Bienen»
schwär«. Di« Glocken sind zwar ftill, und f» ae>
drückt voll sind die _Slrahen auch nicht mehr. In
H°us_«n und in Heller Angst sind sie de vom Fleck
w_?s> »ach Hau« _gelausen, als s« den ersten vor den

deutschen Pilen falle» sahen. Jetzt machen sie große
Wort« und lange Bein« und sind schon meilenweit weg.

Aber e« sind noch _yenuss, die nach der andern
Seit«, nack d« Etadt und d«n _lor zu gerannt sind
und sich j'tz t in den Gassen _umtreiben. sine siede»
beiße _Aufreguna ist in allen diesen llöpsen, al« ob
sie _betrunten wären. Aber ln dieser _Nufregunn ist
auch eine wirre Feierlichkeit. Hier laufen sie »usam_»
men um einen, der auf einen Stein Netter! und _lol_»
predigt »ie ein Kapuziner, wenn er auch nur im
Vauernkiltel steckt. Ander« tun sich M lanssen Zügen
zusammen wie Wallfahrer, belen mit «_nesstem O<>
murmel ihn Nosentränv und fingen _Palmen obn
Vuhlitaneien. Und alle« zieh« sich nach der _Vurg
des Landtauplwann« herunter.

Wo ist der Heilige geblieben? Sie willen ihn

haben! Gott hat ein Wunder _aetan an dem Heilige«
de« »_imm Manne«! _kie sollen ihn Heraulgeben!
_E° llGüN erst Feuer und _Lchnxsel aus die _Clad,
«_gnen '._ossln wie _nus Eok«!» und E,«_oriha? Herr,
Herr Go_», veisibone uni, straf« un« nicht mit den
Gottlosen, die Deinen H«iligen verachten! Kyrie
eleison!

Vie starrten sich oi« Nugen blind an den dicken
Steinmauern der Bora, »n denen d«!e wir« Fl_»t
von klagenden, drohenden Sl>«men_, denen leine,
antwortete, anbrandet, nnd «»lall»«. D>« T_«
w»«n lest _rerschlossen, und d« _schmolen. schwarz,»

Mau«lulen _fah«n wie büft Nein« _Nug«n über die
Kops« w«g. —
_» Nber gehört wurden si« doch hinter den dicken
Steinmauern. Die deutschen Knechte flochten, di«
sich auf de« Hos vor dem klotzigen _Vckwrm_berum«
trieben, in den si« ihre Gefangenen geüeckt hatten.

Einen Stock tiefer _al« die faß der gerichtete Kcher.
Vie batten ihm mit Ketten _ben Fuß an die Wand
geschloffen, aber eigentlich wäre da« nicht n'oti«
aew'sen, der Mensch war zahm wie ein Lamm, 3li_1t
einmal gewehrt hatte er sich, all der Henker und
sein« Knechte ihn da v»rhin in dem Lärm aus den
Karren packten und mit ihm auf und davon gingen,
bintet dem Schauaerüst herum, wo lein« sie mehr
sah. Meister Eon» h°l<e aber nur noch drei _Kneckte
dabei gehabt, der Nein« _Kilian war seil dem Wunder
»erlchwunden, »l« ob ihn di« Eid« verschluckt hätte.

Der Landhauptmann hatte sich den Henker gleich
lolen lassen. Der _weiNer halt« den Kopl geschüttelt.
Er bekam bei jeder _Hinrichtunc, die Kleide« de«
armen _Sstnder«, eine Kann« Wein und eine halbe
Mark Silber. An den Kleidern war hier ja nicht
v«l zu holen neweftn, aber da« andere w« ihm
doch immer sicher. Deshalb war er oon vornherein
_qewisi, daß jeder ein _Bblewich! war, der ihm in die
Fing« _tam. und glaubte an kein _Gotteswunder bi
diesem armen Sünder heute. Nber der Kil'an latte
die Hand im Spiel, darauf hätte er schwören mögen.
Er hat« dem kleinen _schwarten Kerl nie getraut, der
ha«« w nn Lachen und _Gnmcker gehabt, vor. de«
«« eine« Chriftenmenlchen grauen konnte. Jetzt
wußte er, wer hinter der Fratze gesteckt hatte. E«
war ja auch recht und billg, wenn der Gottseibeiuns
einem au« der Klemme half, der ihn anbetete und
ihm _soaar eine Kapelle baut«!

Tel Meister lacht« laut über seinen eiaenen Vpaß.
ab« der _Lanbbauptniann lacht« nicht mit, L« war
ibm nicht wohl bei dieser Sache. Ob e« nun der
L_.ibhainae oder die Heili _en getan hatten, mit «chten
Dingen war es nicht _»_ugessangen.

Der I»nno«"c< stand jetzt in dem großen Saal
der _Vurg, wo l,_lle« noch zusammen, w»« die Geschichte
c>»l>inn, Geinlichlei« und edelia« Herren und Gewisse.
«» _sproch halblaut «ü einem jungen, sehr selbst»
bewußt »»»sehenden _Domhnrn und sah dabei fort»

während unruhig nach der Tür. Wo nur der _Vischos
blieb? Ein paar Stunden war er schon eingeriegelj
und nicht ,u sprechen. E« muß!« irgend etwa« ge_>
schehen. Wenn er e_« allein zu sagen hätte, so hätte
er schon gewußt, wa_« zu tun war. Nber so ein
Ketzer ging ja die Kirche auch mit an, und Sein«
Knaben war ein Herr, mit dem man vorsichtig um>
spring«! mußte!

Die vielen aufgeregt durcheinander wirrenden
Stimmen brachen mit einem Schlage ab. In di«
plötzliche Stille herein schwoll ein sonderbarer, ein-
tönig brausender Lör« irgendwo von fern ber. E«
achtete aber niemand daraus, weil alle die Kopfe nach
der Tür wandten, die aufgemacht wurde.

Der Bischof _sab so »u«, daß leiner ihn _an,u>
sprechen wagte. Vl war noch im Ornat_, nur die
_Mitra trug er nicht mehr. Der breite rote Streiten
ben da« schwere Din« ihm in di« Stirn gebrückt
hatte, gab seinem Gesicht etwa« Drohende«.

Vr ging gerade aus den _Landhauptmann zu, der
ihm ein paar Schritte entgegenmachte und sich
»«beusstt.

.Ich babe gewartet, um Luer Gnaden zu fragen
was geschehe» soll?"

Der Bischof antwortete nicht auf die Frag«. Er
wandte ben Kopf und horchte.

»Wa« ist da«?«
Der _Landbauptmann »_uckte ärgerlich die Schultern

.Da« Gesindel ist toll geworden, Euer Gnaden
Sie stehen vor der Burg und schreien nach ihrem
Heiligen/

„Ihrem Heiligen!" Der Visciof »erzog bitter den
Mund. .Dreißig Jahre Arbeit hier im Lande!
Dreißig Jahr! Und jetz' laufen si« einem Ketzer
nach!"

Der Pater Gerhard war dazu _getrllen. mit der»

selben voinebmen Demut wie immn. Nbn unter
der _beierrschten Ruhe seines schönen Gesicht« »a,
etwa« wie eine heimlich wachsame _Erregtheit.

«Wenn Euer Gnaden auf mich bäNen hören wollen,'
_sasste er balblaul. „ich habe e« _varher gesagt, E«
»äre besser lür Euer Gnaden gewesen, leinen _Mar>
tyrer zu »ach««.'

Der _Bischos lehrte sich herum. Er vnft«ck»« du

Abneigung in seinem Gesicht _garnicht, wie er den
Pater ansah.

„Vesser für mich? Ihr versteht mich nicht, Pater.
Denke ich denn an mich? Die Kirche! tie Kirche
die Kirche."

Er sagte da» so laut und schneidend, daß man e«
bi» in jede Ecke de« großen Saales hörte. Der
Iannow'c, fingerte sich verlegen im _grauschwarzen
Vart herum.

„Die _beVige Kirche kann ihr Recht bekommen,
_Euer Gnaden. Wir haben den Mann ja noch. Nur
— ich möchte doch raten — wir tonnten vielleicht
ein Ende ohne Lärm mit ibm machen und —"

Er kam nicht Weiler, so sah der _Schaumburger
ihn an.

„heinilich? So sollen diese G«tt«_Msl««« und
Schreier denken, sie haben Neckt, und der Bischof
und der _Lllndhlluptmann fürchten sich vor ihnen?"

Dem Iannowicz schoß e« dunkelbraun in« Gesicht
Er fluchte innerlich aus den hochmütigen Deutschen.
Der hatte gut große Worte machen, wenn andere die

Last trugen!
„Fürchten, Euer Gnaden? Von Wenzel _Ianno_»

wic_, bat da« noch keiner gedacht. Nber ich habe
meine Knechte zu Besserem nötig, lll« sie von diesem
Pack Überrennen zu lassen."

„So laßt Eure Piken ,u Haufe!"
Der _Landhauplmann lachte ingrimmig in ben Bart,

„Zu Haus« lassen? Euer Gnaden sind luftig aus.

„Meint Ihr, die« ist ein Tag zum _Lufligseln

Herr? E« ist mir Ernst damit! Laû Eure P'ken

zu Hause. Ich sorge selbst dafür, baß un« keiner

zum zweiten Mal stört."

Er ballte die Hand mi! dem Vi!ch°f«lina, die im
_Nermel _bev _Dulmalila _herunterhing. Diese Faust
und d«_r hochmütig lwge Kops sahen nicht au«, _nli
ob sie einem _Kirchenmann gehörten.

,,Ich will doch sehen, °b sie Gott und die Heiligen
auch überrennen wie Euer Dutzend Knechte."

Er »and!« sich _lur, herum und sah an der Neide

von geistlichen Herren, die da waren, _enllang.

V« sollen drei strenge Fasttage und in allen
Kirch« Vuß_andachten gehalten werben", sagte er laut.

Der Landbauptman» machte einen haftigen Schritt

vorwall«. , _^. «,.
„Euer Gnade«, wir feiern in zwei Tagen h»n

"'?T7'«
°
d
'
der»irchweiht°8 nicht ««feiert und statt

dessen Äußtag gehalten." _^ _^ _»>
Keiner antwortete. Ein Junker sprang h°st>a an

die Tür und hielt sie dem Bischof offen_.

Hinter ihm blieb eine _bellommen« flüsternde

Unruhe. Die Versammlung l«f auinnander w«

"_°De_ L̂andhauptman« War einer «°n den ersten.

In d.« loch!« der _Nerger noch siedehe'h
_^

Wie _nnen
Knecht ha" chn die,« hergelaufene Deutsch« vor

°°Auf^^T7p7 _M_« ih« der P».er Gerhard ei«.

Katzbuckeln bei solch eine« He««-

3'« ?s?_1in_?m_"_i wen« « sich w der
Demut üben kann,"

_^
._»e

Der _Iannowic, pfiff »««b °_« _Mne,

„Ein Pmfs 's. doch auch e'« '_^7_«._A
el damit,

_^ß_^
-N_V«^«^ _^

_un« keiner
_stoit? Wht Ihr da«?"

.wa« daraus wnd _»°s kufw' n. Der Koni«
_j» nicht. Dafür können °_"°"//_Au ihm oasür.
w ll gegen die _Unssartt. _«n°_"

_"
_^_, _^ _^

daß da« Land h>« ^".""_«uhe. die sich '_« de«
von Lipa und Lichtenberg '"

^«^
_^tn<_M

Haaren liegen und «" _^'»_O_^n wir ihn .u«
dieser Lärm um den «^ _. _h_„ _Gereckl_^_m
still beiseite brächten, !° »°

_^ _^, _hischijliche
_nenug gell.» und alle« g»>.

_PreMtuwen.
_3llcht»aßh«l<«n..Die grüßt« Schwäch« b«r

politisch schwachentwickelten _Vllker !», _f, schrM tl
3l<_ga« «_niise, di«,da« N« «ich, Maß zukalten «,«
flehen und übermäßig« Forderung» aufstellen, die b!«
ga»^ _Vach« v«»berb»n. Ein gut_« _Nelspiel haben
»i« an dl» g«»ele««n _Reichlbuna. die !>n«b ihr« m,
finnigen Fmderung» und »uf»I«gl_erlschen Reden nm
l»» «lreichte, daßlein« Reform»» »_uslanbe lommen
l«»n»«n nnd bk Duma ftlbft »ufglizst «_urb«. 3«
politlfchen Kampf« wirb «ich, selten da» log. Vor
frag»» angewandt, _lllxr auch ln dieser hinficht muß
ein beltimwt«» Maß «lng«b»lt_«n «erden. Wie in
«!»«» Handln«», «in maßlos'» _Vorft«g«n »N «in gute»
«_eschift »_erdirbt, s« gefchieht «« in »och _«loßeren
Maë in b» _Politil.

Auch bei den Lett« n habe» »_Ir n, b«, letzte»
8«!i «w« solch« schllXIcke Maßl,Ngle!t gesehen. E»
sei» _hl«l »Nl d!« F«_rde_»u»qen in d«r Na_/_ar» und
Nirchensrag« auf dem Prooinzlallllt h_»r»orff«hob«n_.
Die »»«_rbtleal «_'_»«, machten «» d» «»ßlose», «»
»«rnünftig«» russisch«» Nlldilakn nach und fordert«»
dl« I»ang»«»t_«Ign!Mg t»» P»I«<!t«lg«nt!nn». Di«
F«lg» bi«f« nnl,n»lg»n, n»»lt!g«n und »_aMe»
F«rder»»g »_ai die, baß da» l«!«!fch« _Ngrarprxgr»««
_aar nicht »«_hr «_r«fl «,n>«mmen »u»d_« _u»d iah b«,
_Lgr»»l««mlsfion be« _KullHndislbn» _Pw»in»!alr«t««
,«n b«l N«gi«n»g «_rbot«» »«d«, bi«s« Frag« >»
berüh»«n.

<k<w»« N_»h»l!<«5 ist auch I» l>« _Vrchenftag« g«>
sch,h«n. 3» d!«s«_r _ssrag« Hab,» di« Letten da» l»>
grilxdet« R«cht, M f°ld«r», baß da» V<>lro»»t«',cht
anfgehob» ««d d« Gemeinde «In« _geb»lr«nbe V«<
trelung i» der _sslrchennnwalwng «wM'äumt _«irb
Di«!» btz»<lnbe!ln Forderung »urb« leid«, der Wunsch
be!g«mlngt, daß di« V«it«t!»a . der _Vemelnde durch
da» allgemein« «l«ich« Stimmrecht »» wällen IN.
D»ch b!«s« Forbtrnüg schaden die ?<<»l»l»elegin!«n
den begründlten F»»d_«rung«« l»_r l«ttffch»n s>»m_«Ind«
ln _lxr Kirche»_ref»nnft»g«. W«»n hlh«en Ort» b!«
Such« f» _hing«st«llt _«_lrb, baß »an _zwilll» de«
P_ati»»at»r«ch< und de« allgemein«« Stimmrecht
»«hie» soll, _s« »_irb «»» fich z_«_eiftN«» st« b«
«rfle« «_ntscheld«».

Wir h»ffe», l» schließt t<« «ig«« »»««, daß »i«
»b«n ge»»»»ttn Fehler b»n de» 8«l<«» _splt« <ws d»n
Pl«»arneila»«I»ng«n de» Probl»z!all»!e» »nb auf
b«r _lxsonbne» Konferenz b«<m Oen«_ralgou»«n»ul
au»g«z«fl«rt »«rb«n. Zu b!«se» b»ff»n»g berechtigt
un» dl« »«ständig« _baltnng bei L«tt«» in d«r !»««
«unale» Velbfl«_er»alwng«frage, »» da» allgemeine
Stimmrecht v»»_orf_«n »nrd«. Daß d!« l«_t!!_sche P»ss«
dl« »beng«n»n»ten F«hl«r _»uli«h, Ist durch ben Einfluß
de» jetzt h«lifch«nd«n Ter»»_ri«mu» zu erllû , b«r
einig«» nicht g«N»!t«t, fnl ihn _wbllich« M«i»ung
zu äußernd Vg.lunf«r«n _heutia» «_rft«n L_»_itar!« ill
bn auch dal hi« _anzefchlag«»« TbM»berührt.

Ausland
«»». de« 14 s2?) 0l!»b».

»«« ««« französische Vli«ift«rl«m.
Au» _Plir!» wirb un_» geschrieben:
_N.- Varrlen, b«, all _KablnetUckief in seinem

Ministerium Uo» »_ornhereln nur «in« sehr belch«ib«n«
Roll« spielte, hat sewem bi»b»_igen _Ninilter de»
Inn««n, Lle«««c«_au, Platz gemacht, de»
freilich scho» «»«« _Varrkn die l«ltenbe _Persz»lichlei<
!n ber Regierung »a». Da Säulen, »enn er auch
67 Jahre alt Ist, leinen Rücktritt o»_n bn Neglerun_«
»_lcht ratt seine» »_lter begründen lon»^. »«il nämlich
sein Nachfolger Llemn'ceau nm »»ei I»br« jünger
ist, s» mußten dl« üblichen Gesu«db«i,i»?öcksichtl>> her»
halte» , dl« übrigen« ln diese» Fall« »lcht ganz »ul
d«r Luft gearlff« »are».

Litt da« _K»bln«tt V»_rr!«» _u»i«, _lxr <zl»flnßl«fi_«l«ll
der _«_mgMich l«l!«nb«n _Plrslnllchle«, f» ll«gt .der
_ssall <ll«m«nc«au' »««lehrl: dl« Vchwäche
d«» «uen K«bw«!t» liegt In seiner Stärk, _nlnillch
darin, baß Ll«m«»«»u l«_Ibfl «ll« »nb«_reu MM«
son»ll überragt, baß !h»en I« Grunde n»_r dl« _Noll«
von Statist«« _lulommt. VI«s« _Slirl« El«»«nc_«au»
ist in d«r I»t sein« Schwäch« , _bom bi« Kammer»
Mehrheit, in b«, b« recht« Mgll b» Nepüblilaner
«h»«HIn über ben Rücktritt _Ttienn«« und _Polncars»
mlßougnilgi ist, »l_»d N,»g« trag««, baß _H«_r
<ll««eti«au fich In _lxr R»U« »Ine» Dll»»»»r» gefallen
lönnte. _H«fft aber de» neu« MiniNirplälidenl, »a»
man nachsei««« _bllhllig«» Vlihalt_« »oll _a»n«h»en
la»n, d«rarti»« 5lei»»n<»en, s» löxnt« sich dl« bös«
_Uhnun_« »»hl bewahrlllt«», bl, _Knrn Ll«ml«ce»u
schon _j«tzt ««_raulaßt hat, fein« journalistisch«« K»ll«ge«
zu _ennabl,«», N« mlcht«» fich dl« b«ft«n Ndleltw« für
sei»«« «_,«i_»rrlN _anfbewabr««.

In b« In»«r«, P»l!ill »Ilb da« n«u«
Kabinett schwerlich »l»_e _welentlich« 3l»»be»ung »lt sich
_brng», da Herr _Clem_«n«»u ja bi«s« _Polltil schon
b!«>'«r g««acht hat. »ller"«»»» will, _lxr Minist«!«
_prisident, der,n de» RüdtlalfozfalMe» _gehlrt, noch
schärf«! »l« _bi»h«l d« Vo«!alv»lit!l beton«», nachdem
_«l b»n _bi»h«r!<»«n _svarsam«« Fl»an»«ninift«» Polrcar_^
durch ërrn _Eatllaux ersetzt Hat. Dl» störk«
Vltonuna der S»»!»Iplll>til tritt schon In ber Vchaffu»g
k«» n_«u«n lrb«i!«»><«<sllllu«l zu Lag«, da» d«_r
r»d<_lale S»zI»lP»l!_tiler _Vlolant l_>_ben>»m»n! hat_.
Da» Gesetz über dl« Tre»«u»g «_on Kirch« und Staat
»i»b unter de« neue» Kabinett «_bens» «_nerallch durch»
««führt ««!»«» »i« _uut«» _lx« alt«» , »nb offenbar!Ii
He»» Cle»e«c«uu nuch «»_tlillofse», ben _llerilal_»
monarchislüche» Umtrieben im Offizierllorp» mit aller
E»<schi«d,_»h,l< «n<g«g««zutt«t». Da» zeigt schon bi«
3_r»««n»nl! l»» General« P!cqu»»t, r«_l«
Dreylu» 'Hl>»b«l «in« s» _lxbeutwb« R»ll« gespielt hat
zu» K»lealm!«_is>!e».

Wird in de» i»»«_r«n P»llt>l d«_rs«lb« Fade«, »«nn
«ch _vlellelcht l» er»« etwa» stärl««» Nummer, f»»t<
«spönnen _w_«rb«». so liegt d<« Fwge »ah«, ob H«rl
_lllemencean _beabsichtlgt, anf de« Geb!«!« d«» »»»>
»lltlg«» Polltll «Ine« anb«len F»b«n zu
lvln»«n. D«r M!nlsl>rpräsid««< hat Herrn Stephan
Pich«» <nm Ministe» de« Neuër«n gemocht, da«
heißt, «_r »!ll fei»,'»e»e» Minist«» de» «_l«në_rn fein
Plchon, t«n Herr Cl«menc«au zuerst zu» Redalle«
a» feine« Matte _.Iustice' , da«n »um _T>ep»<Iel!«n,
später »um Gelemdte« in Vel'ng, u»d zum Schluß
zum VexlralreNdlxten «»« Tunl« glmacht hatte, ist
«ix« nicht» we»lg«» al» »»«gepräqt« und energisch«
V«rsl»_llchleit, und » «I»b schwerlich »u»» «nb«»«
Thry«l, haben, »l« nach b« Pftif« Cl«««c«nl» z«
ta»»»u.

Wa» nun b«r» Elem«nc«»u s«lbN l»t»ifs», f«
hat «_r im«« zu b_«n Llülnuixift«» g«hört, und daß
«» alle» wenige» »l« el» F«unb Deutschland» Ist,
daran» hat «_r «I« «I» H«HI gemacht. D«r n«u« Ml-
»!st«rPlä!idlnl hat auch «»N o»_r »«»Ig«n Tagen, »l«
er _ssch fchl>» »l» konmenb» . Mann fühlte, «in« z!««>
Nch _chauolxlstUch angehaucht« N«d« ««halte», bl« ihn
Spitz« gegen Deutschland richtet», «_lxr _NKni
a<«n Herr _Lltwenceau »o» 3'/, Jahrzehnten ln dn
Nalionawersammlung gegen bl« Fieden«»_eih»nblu»g«n
mit D«ut!chl»nd g«_sti«mt hat. s»l!l d«ch einmal vo»
dlefe« Votum g«g«» die _KI,b«««v«il)»ndlunqen bi_»
»u« Hlllxisühren «Ine» l'iegelischen ««nflilt« «in
sehr g»»ë_r Schritt, ben Henn C!l«««c«_au sch»n bel-
halb nicht »ach« »Irb. »«Il «, s«Itb«m eb«n um Z'/_ü

Jahnen!« «ll«_r _geworb«» IN. <l« ist auch noch »
frische» «_rkm«»u»g, daß Cl«m««c«»u i« «innn »»

11. lllt»b«l 1908 in b« _Nmor« v«lff«ntlicht«n
«lrtllel bi« d_.utsch.feinblich« Marollo-Politil Del-
casf_^ j »ll «ixe ,z>olitic>ue ä« _oll,8e_«:c>u_', da» heißt
al« «1« h»l»bi«cheilsch« Politik _bezeichnet hat, und er
_erltirt« bamal«: ,E« gibt lein ein,!ge politisch«
_V»_rt«i ln Frankielch, die fich vorsätzlich in «in«n
_Nrleg mit Deutschland ftür_^n möchtet Man b»»ucht
sich nur d!«s«» W»_N« zu «rinne»», um d!« »«nahm«
Mückzu» elsen, »l» ob da» Kabinett _Llemenceau «»»
Vtandpunlt der internationalen _Polltil ungünstiger
linzusltätz«» »äre _al« da« Kabinett _Sarrien. Jeden-
fall« »_lrb man i» D«ulfchl»»b Herrn El«n»«««u
nicht «ach de« beurteilen, «»« «i »l« Journalist g«>
schrieben hat, sondein nach dem, »a« er als Mnifter-
präsid«»t tun wirb.

_OftafiattfcheP«rsP«ltiven.

WI« au» Pari« gemeldet »_ird, geht de» ehe,
«_alige _sranzlfisch« _Gtsandle i« P«_llng, G_6i»»b, al»
v»tschaftel nach I»li». Di« V«rli»«r Kre»z_»Zlg.
«acht »un auf «in«« au» diese« _Nnlah i« Pariser
Journal b«» isbat_» _«lschle»«n«n _Nitilel ausm«_rlia»
d«i «ch< i»_t«»«ssant« _Vetrachtung«« 2l>«r die _j» pa «
nlsch« Polltil anfilll«, u»d l« welchem «» »i«
folgt heißt:

»Japan _spieli h«ut« i« f«n«n Ost«n «in« s«hr
g»ße, «b«i _zugklch «_twa» »_nlia« Roll«; vielleicht
»«U dl« R,«i«»ung b«» _Milabo «» n»ch nicht fü»
n_«l>»t«n hält, ihr« l«tztm Zl«l« _auflulxck««. In
China übl Japan ein«» _s«h_» tätig«» , und »«rl»
«_llrdl z »«it _uer>»«Ig!en llinfluß au». Man hat
sogar au» g«»!sse« _latsach«» mit Recht »l»» Unrecht
geschlossen, baß er an d«n Grenz«» »_on Französisch
H'n!«llndl«n nicht Halt «acht, _loli» ist daher «ln
M!»«_lglelchl!ch«l Ve«_bachterp»st«n fü« den großen
vlient. E» ist auch d«» Punkt, »on dem an» «a»
a»> »_ktsllmften _baiauf hi»»_rb«il«n lan», »enn «»
nötig »«rden sollt«, b«n Tang du _Eleignifs« in
dies«« I,U de, _WeU ,n mähigen. Wir _linnen heule
n>«it l«_ich!«_r nnb »ho« Hintergedanken gut«Vezlehungen
mit Japan »_ufrechtelhalten, da di, rusfisch-japanische
Rioolität, s elbst wenn wir zugeben, daß si« nicht ganz
der Vergangenheit angehört, doch durch eine lange
Period, völlig« Ruh« aufgehalten »_e»d_«n muß
Dies« Wandlung macht «« »»_serer Diplomat!« leichter
sich inloli» be« englischen «nzuschllehe», deren
Inteilffen <» <«n«n Osten j>tzi dem unstltgen so
_gleichlntig Nnd. Vl. O6l«b _wiro gewiß da« Glück
hal»», in loli« elxnso mit d«_r englischen Diplomat!«
lulll»m«nzuarbelten. Nie in Peling «it _lxr « ussI»
sch«n. V«in« Verg»xg«nh«It «l»_r bürg» un» dafür
daß e» d!«se unv»ih»rg«!eh«ne _weilreichenb« _Enlwick«-
lung der «utemt« euräi»!« _bazn nützen »ird, uns««
guten Nezlehungen zum Reich d«_r »_ufgehenden Sonn«
weit« zu flstlg«»."

Dazu b«««rll Prof. Ih. Vch!«m»nn »un F»lgende«:
»Diese llueführupge» fixd doch recht ««ilwürdig. Ve«
lanxtlich be»mw»N«te Rukln»b di« Nachllcht »om
Abschluß dt» «nglisch'japanischln Bündnisse» mit der
»nlunlügung, bah da» franzöfisch'lussische Wnd»i«
auch auf »lsi«» au«_ged«hnt _s«_t; ab«_r F»«nl reich
hillt «» »lcht für «_ppoltnn, von d!«s_«r Elwliteruxg
der gegenseitigen Fie_>l»dschaft p:altisch«n Gebrauch zu
machen, wndein »_andelt« unter der Führung _hnr»
Dllcaff_^ z bi« »_usfisch« Allianz z» einer _euteut« _mlt
England u«, die ja den schließlich«!! Nu«gang de»
Nr!«g«« ««h» _indirelt lll« direkt b«t»stußl hat, aber
doch nicht «bn« groë Neblütung »_ar. Nun ist _fnllich
der Vleg Japan» nicht nur für Ruhlcnd zi jch»«r
_f»nd«r» auch für England zu gr»ß gewesen, »eil, »<
h«ut« nicht mehr bestritten w«_rd«n t«nn, bl« _j»P «>
n«sch«n«M«« b«, «_ngllsch« P,«_ftiz« in
»fil_» s«h, _«_rhlbllch g «schädigt habe». Da» mit
babulch bltioffen« F>ant«tch rückt nun näher an
England heran, s« daß !m Effekt sich bl« Wandlung
vorbereitet, di« b«« »_eit«i«_n Vordringen Japan», und
»le »u« ben «_uSfuhlungen der,I_6»ut_»' heioorzu«
gehen scheint, auch d«m japanisch«»Einfluß inLhin <l
bi« zufam«enst«h«nd«n _I»tei_»ss«n _Fionlreich» und
England« «»»g»_gens,tzen will. _L« wird _fthr _lehrnich
s«_i», di« Stadien dieser l,«»_g«z«ichnlten Lntnückelmg
genau zu „»folgen. In _diisem Zusammenhang ist
«ine Korrespondenz d« N»»«_j« W«rnj» (vo«
18. Oktober) »«» _loli« van _Iuteress_«. Ste laut«!
,Dl« Un«»h«_rung Japan» _^_an Indi«n

»_ird lmm«_r stärk«. Via» _ergrelft h_,«_r, um sie zu
_strd«,«, «<»« _Rllh« v«n Maßregeln, di« b«_n Unter«
_richt, die «_eligl»» und b«n Handel _lreffcn. Di« Zahl
d«_r I»d«r in japanisch«» Schul«« »nd U»io««M>«n
»ächft, ««dlsche »nddhlften «_isen nach I_^_pan, _jap»»

UMMF»_ss°«« l"t 'nthufiaftisch_._AnWg_^_n ^»

_ftnb« bi. _jap«_lsch«. ».träge

«w _D̂« °l7._^"°_^_'««" ««merkt
die

ll uz'8«,.: .Da» °lle»lst««h_, „«><„ _jangmnisch em.
pf»n°«n und kann _«icht über Nacht b_« _ieflen _t!»Ü-» indischen Reiche« «lM«««. _^ Nb«r .«is sicher

»«ttsch» ,«lch.
Zn« polnisch.» «_chuW»d«r.«<«il

hat jetzt auch dl« 6«»lr««»P,l,,i ,»^,_chStellung ».n»m«_m. Wie ««Uner «l_«tt« «_H?

P »_rlet <» g de« _ge »_,_tru«» _einftimmil! _folamd«3l«s,lnt!«» _angen««««: .D« P_^N'N
«°cht»«ckllch, daß da, Recht, d.« Nricht _w

Ni.cheng.!chicht« _P, «teil«», a_^_Uhlichb»«i,_^,
'««>;" "" daß ,.«m b«. N.li«.«_nN« rich. _w _^nV°ll«schul«n d.» «,ndnn »«_ch dem Wille» der
V!t»n m d_»_r Wutt«r>pl»ch, zu «_ttllen i». T>»Parteitag erhebt _delhalb _limspruch »«««» dl, N«„_ktzung bles» Rechte durch dl« staatlich«» _Oia««_'.

I'Msche» da«!! u_, d« Pr«»!n, Pos.» dl«
vdftrult_,»» d_»_r »«wische , Schulkind«! an. L» wirb
au, Äd«ln»» _bliichlet: D« dl« Kind«, d«_i dortigen
katholischen _Volkischnl« w d«« _,«n lln«» auf««.
»omm«n«n Vttell nicht nachgeben, s« hat di« Schul«
kltung l«_z_< Schnl»»l«ft »ngeseßt, der ,i»«i
Stund«» täglich _dauti» s«ll u»d in bei Schule un!«l
_Nussicht der Llh«_r «djeslssen w_._rben muß. T><«_«chullmbe, w°ll«n fich durch dl« _Mchrtgel nicht ab»
schrecken _laffoi «ll> sind «_ntfchlchen, <_o Inna« >«
Streck P! »eibklben, bi» „_ih»«n zchatlct »lid, i«
Rtl<g>onluntlillchl _polnisch zu _synchex.

Wie d«i D,t«nnil P»,n_«n_»li «_illirt, erhielt Lr_^
_bischof u. Sl»bl,«»lll _«uch »«» _Nischif«_,
all«r_,lhalb«n _SympalhilieMis« «it der _Vtifich«»«,,
daß st« _dlnstlbt_» Sl<»>bpu»lt «tt«l«n, d«n «_r _^n
seinem Rundschreiben ll»r°«l«»t habe.

««schieden« ««_chrichte».
»— W!« b«l Reich» an_^ig«_r n»i,«ft,_rn »««ich

m«ldet, lft b«r »_ezkkprafibent Prin,»l«_za»b«r
zu H»h«nloh«>SchM!>Mlft i» <l»lm« ««st»
»eilen in den Ruhestand »_nfeit «_orben.

"— llu« Mü»che» »ird »«n _volgeftern g«<
»«Idel: Die Gräfin _Montlzn «s» begab sich
heut« _vormlttag «II d» _Glohhnzogln »» _tolla«»
n«d der _Pitnzesfln M«n!l» Pl» »ach d«l
sächsisch«» Gesondtschaft, »» fi« von b«« Gesandte»
Fie,_hurn ». _Hiks«n _emPfanzen »nid«. I» du GeZ
sandischaft fand s»da_>_tx di« _Vegegnung der Vllsi»
mit ih»«n beibin ill«st«» Slhnen statt.
Rachbem da» Neisëen!«in «l! ihren Mildern _znxi
Stunden gedauert halt«, verlilß die Grösin »U iyl«>
w»U«l u»d th,e« 3«ch!«l bl« _Gesandtichcijl, Kurz
darauf frhren die sächsische» P »inz«n zu» Nah»«
h»_fe und fetzten dt« Reife »ach de» Süden fort.
Nähend dt« Gl»hh«_zo» .!n »_on t««wna _«achmilwg»
nach _Lwdau. iV, >m««lfuhr, vntlilb bl« _Mafi»
M«N!tg«of» noch in Uünchen. — De» Fräuklsch«
Kurie» ,b« in d«, Nnz!leg«»h«lten de« sächsische»
Hose» gut uüterrich!«! sei» _s»ll, weiß zu n>el««n, daß
dt« t!«!« Vl»»Il» Pi«, d!« loch»! t»_r Grafin
M«»l!gn»_s», »_eber bei d«_r Mutter bleiom, noch an
ben Dl««°n» H»_f l»»m«n _s»ll. Man will fi« bei
,<n»_r _allllbllgtn . l_attzoUlch», de« sächsisch«» Hof«
n»hlsteh«nden Familie »» «ly-rn ,u»i« ga», b«
sonder« , »ufftch_«' n,l«he» »üb für b»_l Kloft«»'
l«b«n v»ib«eit» _lass«».

»— D«_r neue_Rilsenbampf«» der Hamburg'Nmeril»»
Linie,Nmll>Ia"bracht«, »!« dnNatZtl,.n_»fch»teben
_nlrd, «m St,rch«_npa«l nach de« _Lanb« de,

Freiheit, da» für de» _anuiilaxisch«» _.Htirschel t«

Frack' M_». «««_sevelt beftllnml »_ar. Da« »zart«

Unllebwb«" sollte _««_ii «>»« »»ch zart»« _Nnlolelung

auf die _tapfe« Hallung d_«, _Plisidl«!«» i» d«».»Mi-



Als si« an emei _Tur _vorbeilanien wurde die _pldtzliit
»usg'stoßen, es trat rasch jemand heraus: 2>ai
böhmische FrHulein. Sie sah den Paler und blieb
stehen.

„Nun, _Hochwurdia,«, ist er jetzt ein _Heilisser?
Glaubt Ihr e« endlich auch?"

Der Pater sah talt in das bräunliche Gesicht, da«
von Lebendiakeit und aufgeregter Freude zuckle,

»Meint Ihr den Ketzer?'
Sie stampfte mit dem Fuß auf die Erde.
.Ketzer? Habl Ihr e« denn nichl «eichen? Hat

ihn Gott nicht Euch vor den Nüssen freigemacht und
_nxggenommen? Wenn da« lein Wunder war' —"

»Und we>>n es ein« war, so war e« ein Wunder
de« Satan«, und er hol e« nicht ganz fertig gebracht_.
Sonst säße der Ketzer wohl nicht wieder sicher im
Turm hier."

Da« Fräulein »achte starr entsetzte Augen.
«Hier im Turm? Da« ist nicht wahr! Ich _s_^_ge

Euch, daß es nichl wahr ist! Meine Amme _Lwalawa
hat selbst gesehen, daß er aufgenommen ist wie die
heilige Jungfrau Maria —"

.Fragt den _Landhauptmann, ob er nicht fei! im
Turm fitz!. Ihr solltet Euch schämen, Ammen»
geschwätz zu glauben. Wenn ich Euer _Veichtvllllr
wäre —"

Sie sah von un«n herauf halb mit Furcht balb
neugierig in da« _richlerflrenge Geflchl de« schönen
Paters. ?_er brach plötzlich ab und blieb slihen.
_,V«!ne Gnaden wird in den _Vischofthof hinüber_,

gehen. Ich muß zurück. "
Er achlete Weiler _garnicht auf sie,
Mlada sah ihm mil einem langen _Vlick nach und,

ging einen Augenblick M neben dem ».'_andhaupl.,
mann her.

,F«Utzu»gt folgt.)

r»e«.»ni°l<_le_.Fl»g« sei». Ab« «» war der Mg«
_Spe»d«_r? Di« Frage schien ,u«ft s, sch«_lr ,u Ii!«n
z» sein. T»ch n«w! Den« «i, smarter _Yanl«« fand,
wie d«m Paris«! N,».V«l.tznlllb" «u« 3l«»-Y°_rlt«l,graphi«_r! »ilb, _ga_» bald de« Rätsel« L«su«g. Nachseiner »nsich! tonnte nur der d«u! sch_« _Kalser
_ssnem Freund« ledty au, diesem _symbolischen Weg«
sein« _Ulberewstimmung «it den Gefühle» _Roosevelt«
in de» ._Kindeifrage_« demonftliei«« »ollen. Also _svsol
_M _'?""«_" d«ikch!ff?8.s«llschaft . derDeutsche _ssaisu
halte die Klopperftörch_« g«s»»b_» I Und so tonnten fi«
al«

_^
r«7»I pi-elent" die _gollschra«!« _palfi«_r«n, u«

»»» 3lew_^Y«lt die Reis« «ach dem „Weihen Haus«'»_nzutiet«».

Frankreich.
»_riezsminlfte« P«eq»«t.

Wegen sein« V»»a»ngenh«it ist P! cau « _rl vül-_>
liwfig dl« Interessant««« P«ls«nl!chl«it im _Kabi««!!
Climenceau, Zu« «_rft««mal trat der «am« d«
Oberstleutnant P'cquart, bei »It t« Dr « yfu « -
« ff«ie «_nlllbar verlnüpft bleibt . In b!« O«ff_«nl-
Ilchltit, al» e« aalt, die Nn_^_ig« »o» _Ma!hi«u_Dlenfu«
,u pröfen, daß nicht Alfred _Dreyfu_». _s«nb_«ln der
Infanteriemajor _Walfin_.Est «_rha, y da, Borde,««»
aelchiieben hat, al» dessen Nut« _Dreyfu» _a»s der
l_«ufel«insc! schmachtete. Cl<m«nc«au, d«r jetzige
MlniNerpiilfident, hat!« behauptet:.V« find Un«g«l-
«äßlalellt» im Prozeß gegen _Dreyful vorgekommen
da» ist gewiß. Ob _Dreyfu, _schMig »z« Unschuld!«
ist, lann ich augenblicklich _nichl sag«», aber _ma» »»!
d«n Obersten _Picquart, der In _Vousse w »frll»
_ti««t und de» früher Chef be_» _Insormaliontbureau_»
im Niieglmwif!e»wm gewesen, all Zeugen »«_rnehnien
_Vcquart _lann »_uflllren, welche _Machinatiomn in«
We, l gesetzt wurde,, sei» Zeuani« soll _belunlxn, ,b
_Esterho_^y schuld!« !ft »d«_r Düyfu«.' — Die aa«,e
_GlseUlchost im _KrieaHminlfieriu» und i« _Generalfiob
d«l Unteisuchuüglrlchte, General _Pellieux, de, den
»ufkag erhallen hat!«, _Vfierhazy ,u rette», der
Kiie„«minist« General _Villot »M«n di«V«rn«hmung
von _Plcau»»» _al« Zeug«» _v_«lhinb«rn. D» wühl!
CI_4««fc«_a» «In drastische« Mittel: Er schrieb lag
«glich eine» «_rtit«l, welch» in bi«s«n Ruf üulllang
._Picquart muß _glfragt »«_rden!' «» »«»ige tag

_lonnt« d«l Widerstand »«»«« diesen Ruf _fortgesetz
»«lden. Endlich entschloß sich b«l _Unkrluchunqzrichtei
««»eral _Pellieux, Oberst P!cqu«,t »u« Nflil» lommen
,u lass«».

Dle _R«is« von Du»!« nach Pari» macht« _Plcaua,
in _Veslllschast «Ine«Offizier«, de» »ffe«b°_r dl«Nission
hatte, ib.» ,u beobachten_. In s«i»«_r W»h»_una in d«
Nu« Yvon _Billarceau, welch« _Picauar! noch heut«
inne hat, «In» seh, _llelne« Wohnu«g im vierten
_Stocknlll», »«de» von Oblrft _He«_ry und Paty du
Clan, H»«»du,chsuchunge» i» Nb««s_«nb«it _Picqual!«
vorgenomm«». Vo, dem Unt«_isuch»ng«lich!el G«n«ra
_Pellieuz _erlan«!« P!cq»_arl sofort da« Bestreb«», den
Major W°!fin>Eft«rha,y ,n «_ntlafi«» und ihn selb«
in di« Roll« b«« _NngeNagten zu »«_rfetze». Er »_urde
»«schuldig», die geheimste» Alt«»ftücke b«» S««a!_or
Schenrei-ssefiner und s«l»«m Jugendfreund«, b«m
Advokaten L«bl»_i» . on»«it,»ut zu haben. Walfio-
<ift«»h«zy »urt« am 11, Iann« 1898 «o«
_Krieglgtlich!« _frlig«sploch«n.

Zn»i lag« spät«r _fchritb _Lmile Zola seinen
historisch 8«»«_rd«ne» B_»l«f ,_5'»eru,«'. In dem»
selb«« M«_rg«n »urd« _Oblift PIcqua»t v«»<
_hafttt und in bot Miüläigefängni« Von! Valerie»
in Gewahrsam gesetzt. _Lr «a_» dt» V_»_rrat_«l mll!>
tälischli «_eheimnisse beschuldigt. Da» K»i«»«»WI-
ft«»lu» mußt« sich e«tschlieën, ew« _Anllage
g«g«» _Zol« zu «_rh«b«n. _Plequarl «ußte al« Zeug«
vor d«n G_»sch»»r_«nen _e,sch«lnln. Er hat s«lne>n«s»ge
«II g»lß!« Muh« abg«l«!,», u»d trotzdem e, alle« sagte
hatte «» doch »nf sein« Pflicht al» alti«_r Offizin
Nückfichl genommen. In di«_se« Prozesse _lam e«
zwisch«» d«m Ob«rfi«n He»ry, b«» »_achhe» seine Fäl-
schungen durch da« _Nafiermesser bäßle, u«d Picquar
z» d«l leidenschaftlich«» Vzen_«, in _wtlcher _heni_^
_Picquart zurief: ,LIe lügen!' Ei» Duell _zwischer
H«n»y und _Picquar! »_ar t><« Folg«. Henry wurde
«rwunilt. D«_r G««er«lft»b hatte gehofft, Henri
U»_rd« _Picqnar! tlten, AI« diese Hoffnung sich »ich
«füllt«, »_urd_« _Efterhazy zu einem 3l»fir!ffe geg«n
_Picqnart g«dungen. D« _Nnschla« mißglückte. Im
_Geflngn!» fax» _Plcquart «Ine» Dag«» In seiner Eier-
speise eine Menge »on _Olalspllttern.

P_icqxarl wurde a» 27, Sept«»b«i I8!^8 von
«w«m sogenannte» _Uotersuchnngliat seine, 2 ha_, ge
verlustig «rllär», und «rft im Juli diese» Jahr,«
hat ihm ew Parlll»«li!«b«schluß !«inen Offi,!ei»'
ch«r»lt«_r mit b«» Rang«, d» ihm »ach der _Anc!«n>
»_itlit glbührt, zurückgegeb«« , E» _wurd« Brigade»
g«nn»I. Am 29. _LePttmb« mußt« er in b«r Reih«
zum Di»>fi»n«_general _aoancien».

Vom ltongl'ß z»« Unt«id«_N«lnng des
Mädchenhandels,

ber »_orglsttm _geschlosse_» »md«, wird »u» Pari«
»och f«lg«»de« Näh«« mit»,!«»!! In de, am Mit!»

»»ch _NaUgelMen _Vitzuna, _biefe» international«»
_llongresse« »ach _uola«g«gange««r D!«lusfi»n find
solgevde Anträge angenommen: ,D«_r Kongreß stimm!
griwdMich der »«igeschwg«««n Schaffung eine«
international«» !«leg_,aphischen Code
zu und beti»ut d«« _ftcwMsch« N»ll»n»Iloml!« «i!
de, _Eiosel»»», «wer Kmnmilfivn für die Uul-
«_xbeiwng diese» Code.' Nach einem _Meimmg«-
a»«!_ausch zwische» d«n- Un!lift»»!«_selle!»r ». Mahl
_Flllulein v _Pappenheim und _Sabnrow »_urd« «in«
Resolution _angenomme», in b«r die Poft»«r°
N»ltung« n »ufg«!ord«_rt »erden, Maßnahmen zu
treffen gegen die Nuihindiguüg von P«_ftlag_«l»den
L«ndu«_gen an Moder, b!« von ihr«» Elte,n nich
blgleikt ober be,_uftr»g! st»b. — U«ber dl« Frage
der Verträge der Vängerinnen «_ntspin»t _fis
«in« Iä»g«« _Dilluffio», a» de, Major Wage»«
_Pastoi _Maltzen, die Prinzessin von E»b»ch und
_Sabuio» sich beteilige». Außerdem wulde ein An-
trag llngeüommen, bi« nationalen Komitee« aufzu-
fordern, di« Mittel zu prüf« , wk d«r Mädchen-
handel »»« dem Nu«land ve»hind_«it _nxrben llnne
u»b wl« di« _Nlfteiunz _s«i«_r Opi« zu nl«ich<«rn _s«i

«r«<!>rit«««ien.

?i«ndali«r«nd« _zfi«ne»»echtl««inn«n v»«
Gerich».

Wegen ihn« Unfug« im Parlament, über den
«ii gelte»» _beachte! l_«be», »u»de» »« Dienstag
z«hn Fiauenfah»erin»en _vlihaftet, die am _vorgeftiige»
Mittwoch vot dem P»lIz«! _gerIcht standen, Vi«
unt«rtrachen dort, wi« au« London gemeldet »_Ird,
die Verhandlungen häufig durch _Hohniufe, Ver-
schieb««« von ihn«« ,!ef«n dem Präsidenten zu: »Wir
erl«nn«n Ihre _Machtbefug»!» »Ich! an!_' _Al« « da«
U,te!l verlünb«!«, daß fi« l»! Straf« ,»n fünj
P<d. Et. ans _sech» Monat« d«n Fried«» zu wahren
hätten und hieifür Vürgfchaf! beibringe» müß!«n
erhol», sämillch« zehn ein wüste« Gefchrel
«_ntfall«!«« «in _Vanner und rief«»: .Ihr hobt un!«_r,
Rechte gestohlen, »i» haben di« Gesetz« »_icht gemocht
»_ir pio!lfti«l_«n!_" u»d d«gl«ich«« mehr. Di« _Poliz»
mußte fi« gewaltsam au« de« _Geiichtlsaal schleppen
Während d_«_r _Vlihandlung «liegte» «I«« _Nnzah
ih»_er _Genosfinne« «I««n _Nufruh, »«» de«
Gericht »Hof und v«_rsuch!«n, »nt«_r d«m Gejohl«
eln«_r riesigen Ansammlung »o» Mensche« mit
G««alt in de» G«l!chl«l»al zu dringen. Sie »«»den
aber von de» Polizei »it große» Geduld imwe_, wieder
hinausgeworfen. Jede _hinaulgeworftne Frau wmd«
vom _Pllxl mil Hurra« und mit Katzenmusik begrüßt
Ein« d«_r Zindringlinge, Miß Pallhurst, murd«
o'lhasiet und vom Polizeilich!«» zu 2« Schilling
eventuell zu 14 t»g«n Haft verurteil!, _Tarauf er»
llärt« _«i» Vertrete» der >«h« zur W»_hru»g de«
Frieden« verurteilten Flauen, daß dl«s« sichweigt»!«»,
Bürgschaft beizubringen. WI«ke_» vorgeführt, ertlälte»
nun di« _Flauenrechllerinnen, sie erläxnle» da« Gerich!
nicht an. De« Präfib«»t o_«_lurt«Ute sie darauf zu
_j«z««i _Monatln O«fä»g»I_« im Fall« b«i
_Nichlbciblwgung _lxr _Vmgschafl, Ni« _wurd«» txm«
sämtlich abgelüh._t. Auf der Svaße spielten sich
«_iltleiweUe wüste _Sze««n ab, Ein« stall« Polizei-
trupp« muß!« aufgeboten «erden, um den Plbel in
Ordnung zu hallen und bi_« Flllu«»f2b,«r!»!!«n vor
Tällichleilln zu schützen. Da M>ß _Pailburfi die
Zahlung de» Geldstrafe verweigerte, wurden fpä!«_r di«
«lf _oerhaftlttnF«_umnfthnr>»>>tn i» einem b_«I«nd«l«n
Gefä»gni«»_agen nach dem Holl»»ay>G,fängni» tt«»«_-
_Portint.

3 _p «n i e«.
Mit b« Witd««»Vffn«ng de» _Eortes,

di«, wie b«ili!« g«meldet, «m DI«n«!»g dieser Noch
stattfand, begann eine n«u_« L«gi«_la!_ulperiod«, ti«
aller V»»au»sich! n»ch, fi>» bi« <in!wi_<l«_Iung de«
spanisch«« Staal«»«s«n» von gilßlel
_ved«n! ung fein »ird. Die gegenwärtig« Re-
gierung ist «_nlschlossen, den feit lang«» Jahr«, g_«_.
_ftellkn F«b«_iung«n noch de»v!l_°,wche, Reform««
Zwlührung der allgemeinen _Wehrvfl cht und Nb_>
schaffung der l°«mun«l«n _Velbrauchisteuein, ,u ent-
spnchen, und die alte _Vtteilfraz_», ob ble 0b er-
höhe!! im S!»°l« der weltlichen oder de,
g«_istiich«n Macht zul««»l, zur Entscheidung z_»
bling«n,

>u, Madrid wirb barüb«! g«_schr!«ben_: Di,
Frag« um die Vorher,schuft de«Staate» oder bei
Kirche dllif!« unstnillg de wichiigst« sein. Dei
_»_bsolute Ult»am«_ntanl»mu», d«l in _^_panie» sein«
l_,tz!e Zuflüchizliülte hat, wird alle« aufbieten, u«
seine gege«wHitige _Machis,ellung zu _behauptl» und ,»
_kefesliaen, wäluend der _Likral,««,,,» im 3!_lrei_^i mi_>
dem _Nepubl lünilmuc alle» daran setzen w!ld, b!«
Hohlillreckle de« Staate» zuiückzuirobern und t>«»
römijch« I»ch obzuschü _leln. Auch wenn bi« Re»
gnung sich vorlöusis, üuf dieRegelung der aefchllHtN
Stellung dir reügiiien _Ord«_, sg _»_ellichoflen vejchränt'en
düvft«, wird dieüber t_>i,s«Frage _ftch «n! pmnknde D«!^!«
flon aller Voraueüch! nach zu eim» Scheidung _zwis_^en
Sl,»l unk Kirch« führen Der Uttromonüm smu«
will selbslvernöndllch _r!ch!» »<m dem _Ve«ln«gescz
wisse!,, dem sämtliche 0_r_- >«n«ßt!ell!_chaflin, mit _Au».
nahm« der drei loilordleücn, in Iulunjl un>_er>
m»_rf«n sein _werdt», _foubern ei wild _oerlang«», _doh
alle b_,«h«_, bestehenden 0lde»»g«lell>ch»ll«» oie Lei.
günftiglingen der _lonloidiillen genießen, und dah
all« Orden, d!e sichi,Z>_ilu»fl in Span»» niedü_»

>ulassen »de» doil »»»_juolhnen gedenlen, einen g«,
«»_lichen Freibrief erhalle«, D» ew« Ilachtzitbiglell
Illlen» de» _Ulliamonla_^_iimu« _laum z» _ernarlen ist,
»ilb ber _Lilxillliimu« fich«rl!it_> über di« Frag« d«_r
üldenlgesellschllslen hi»llu«_z,eht„ und eine R«°_,ss°n

de» Konlordale», di« _Ku!w»f»!heil und vielleicht
»ar di_^ _?_rennun» non Staat _>md K rche fordern

I«P«».
I«P«_N ««d «,,d«Ml»ila

»u» _lolio me!i>>> der dortige K»r«sp»ndenl d«
Bureau _Laffan: In den 19 Jahren, ti_« ich j<_tzi i«
Japan lebe, Hab« ich _memal« eine so tiefe E _r °egun,b«r _japa«ilche» Presse _glgen o,<
_Imelilaner _bemerlt , »i« _jltzl. Dies« _Llimmuny
»t _veischlebene _Nlsache, _uol_« «_lnderm: b«n P>otch
er _Veretmglen Staaten gegen da« _jopanisch« Pro-

,_r»mm in der Na » d!chu,_«i, d!«l l> lu » °
_'_pa«>!ch«» Robbenfänger durch _amelilanifch« »renz.

»ichler, die _Ermordung de« !»pani!chen Vanl_>
_p,äs,denlen in San _Franzilc« (»_ihiend d«» Erd-
bede»»), stockefell«« Angriffe auf die _laufmann_>sch«
th>« d«i _Iapan«r, bi« _oon d_»n Am,lil»nern auf
Hawaii geüble AullchlilßanglMtil gegen die Japaner
und di« Krleg»d»»hungen de» Kongreß-
Mitglied«» Kahn, Di« » u » _sch I i_« ß u n g
_japanifch«, <li,d«_, von d«n «ffe,l-
liche» kchnl« « Sa, _Franzilc, h«!
t>ann noch e» «bch»« get«, V» lieg« Ve»«ise

d°f«l vor, baß dl« _j«P°»!Ich_« _iNeffierung bi« Voll»»
_fiwmuog _al, «nßelft n»st ««_trllchtet_; fi« _ergnift

auch btleil« Vaßngeln, um di« Press« zu b_«-
ruhigtn und _Mllsj«no«i!am«lu«g««, die «in« Ver-
geltunglpolilil gegen _Amellla fordern solle», «»tgegen-
>u«_irlln. D«_r .Iizl Shlmp,' _onlsientlicht nn»
lang«» a»o"y«,n Nitikl, der wdll l»lan»t««»û»
von «im« _Mitglilb« de» Regierung herrührt, worin
die für da« japanische Gtfühl v_«illtz:nd«» Vor-
lsmmniss« in _Nwtiila »l» _harmlo» »ufgellärt werde«
und die I°P°n«lfei_<,dIch»ft in den Vereinigten
Staat«» al» «ine lediglich _lolal« _Ersch«I«ung hi«g_«-
ftellt wird. Di« _Opvositionlpolltiler sind jedoch
_andner »nsich! und _behanpten, bi« V«_rei»!gl_«°
Staat«« hätt«n _«I»«n entscheidende» Schritt getan
um d» _wternalionalen »«_ziehunge» zu Japan ab-
zugrenzen, und ein sofortige« _auzfuhrlich«, Dementi
seilen« _«_llnerlla« l«l «lüg. um «ine _Krifi« in
Iap»n und die V«rn!chtunz b«_r historisch«» ft«u«d-
sch°fi!Ich«n V«zi«h«ngen zwischen den beiden Ländern
_abzuvende».

Au« Wafhlngton »_Ird von vorgestern ge>
_meldlt: _NnlMch de« Nnzuf,i«denl,elt b«_r
Japaner «!t d«_r _japanf««dlichen Agitation In
_KalifornI«» wird glmllket, daß dl« Regierung de
_Ver«I_»igt«n _Vta»t«n »on b«m ernsten
Wunsch _durchblunge« sei, mit Japan besonder«
freundschaftliche Beziehung«» ,u _unteihalten und
Japan von dieser Haltung de» Vereinigt«» Staaten
in Kennt«!« zu fetzen_.

Kunst und Wissenschaft.
— «in ft»btisch«_s _Vrcheft«_, in D«««_de»

AI« «ine _gr»ße Lücke »_ird im _Dre«d«ner _Musillebe«
_dc>« Fehlen «in« künstlerisch «ln»and«>ieie», «!n _«_r
breiten Otffenllichkit z»«,«»_Bch«n Olch«_ster°Must!
«_mpfund«n, Drelden besitzt zwar «in« _lKmglich_,
_Kap«ll«, doch sind ihre Konzeil« Weiler«« Ech,_chten
der Nev3lleru«g so gut »ie unzugänglich, Dl_<
ftädlischen Kollegl«n hat»» dllhalb die Vegiündung
ei»e« slädt,sch«n Orchester« oder ein« _Elabllapell«
in« Auge gefaßt, al» _der«n Leite» _voraulsichtlich
Professor Friedlich Brand«» in Frage kommen würd«
Den städtischen Zuschuß ftl diese Kapelle _lxziffei«
«an auf 45,00« Mail.

Wann _werben «_ir w Riga so »eil sei»?
— 8»dl»l> Heß, Di« Lhüre de» Porgel- _uxd

de« Oichester-Velei»« in München haben sich zu «wem
nunmehr sehr großen Chore v««i»igt. Da« erst«, im
D«zei_>b«l st«llfind«nb« Vach-Lantaten-Non_^rt leitet
FelizMüttl, al« dessen ständiger Nachfolger fü_»
bi« folgenden Iah« Ludwig Heß, auf Grund
feiner Erfolg« »l«Lä»g«_r, Komponist u»d al» _Musil«
überhaupt, g«w«nn«« wmde. Heß gibt _damil fein«
K»nz«il»ätigke!t l<in«_lw«g« auf, sondern besch,»nll fte
»ur auf di« Hauplftätlen ih»_er Wirksamkeit u»b ver-
legt vom Oktober 190? ab seinen Wohnsitz nach
Münche».

Vennischte».

— «»« sich««« «pn« des „«änb«h«UPt-
«anns" vo» Köpenick ift bi»_her noch nicht g«-
fund«« , u»d so »_nterhillt Man fich _«instn!«il«n »it
d«m Erzähl«» ähnlich«! _Anekoolen, L» _erinn«»! d«_r
Daily _Expr«ß daran, daß ein« ganz« Ai zahl _«nglischer
_Nlrgelmeifter in anderer Weis« nicht »_enig« her.«!«»
g«_f°ll«n find, al« vr. Languh»»«. Durch einen
_giotellen _Ull »mbe _beispicl»»«!!« der Bürgermeister
»on L » _mbrlbg« im März v.I, a«»_arrt. VW«
Anzahl Student«« der dortige» _Universttit, in »_rl«n»
_talifch« G«»änd«l g«hllllt und di« _Glsichte_« dunlel
8«!chmi»lt, stellten sich ihm al« _»_Onlel de«
Lultanl von _Lanfibll» mit Gefolge"
vor, Di« Studenten führt«» Ihre Rollen so glänzend
_burch, daß der ganze _Etleich ohne die geringste
_Llimng »»rlilf. Der Bürgermeister und die Hono-
raliolen der Stadt _bereiloen bem .Sultan" «inen
fei«ll_>chln Empfang am Bahnhofe und _gelelltten lhn
M seinem Gesolg« « pomphaftem Auszug« d«ch die
ganz« _Sladt, D>« Geschichte ift tatsächlichim vorigen
Jahr passiert,

— Die _Myftifttati,« eine» Wach«, ble
el»_a_« en!f»»»t an d!« _Komidl« b«_r Irrung«« in
Klp«»iH _«_rinnert, hat fich in _Kiniglbeig I. P_».
abgespielt: Da »_nfucht« «in« «!wa 60 Jahr« alt«
Frau, b_«m im Klniglberger Schlosse »»_hninden
Prinzen _Frlldrich Wilhelm «»Anliegen o»»zub,ing«n,
S>« gab sich bei dem Dopptlpüften »»» bim _Lchloss_«
_al« _Prinz«_sfi» von Ollenburg au», worauf die _Pofte,
_piisenlierlen, Di« H»uptirache _lrat <»» Gewehr, und
da» Spill »_urb« gnührt. De» bi« Wache _lomman_»
die«»« Nizeseldwedel _bol der angebliche» Piiuzeü'm
auf deren Wunsch _e!n«n Lluhl. E» _enlsland «in«
_g»«ße M«nsch«nc>»_fammlung, Di« Dame wurde
_baiiuf pol'_^ ilich fistelt. Späler wurde sie ul» eine
_ge_>ftlll<a»l« _Vilw« »u« König« _b:_rg feftglstilll _uid
»clch dem _sllL!i>«hc<> K llntt»_hnuse z»bic,chl. Der
_Prwz war »«_hieiw dc» Vorgänge» im Schlosse _»ichl
_a»»e_!in!>.

— «!n nicht «»füllte» ptinzliche_» Wunsch
Auch Wüosche eme» Prinzen _tinnen unerfülllblechln.
_«_ll» Prinz _Udalbert von _Pieutzen. be« Kaiser»
orittllllfter Sohn, dies« tag« nach Hamburg fuhr
um d«m _Uuilillln tx» berühmlln _italilnische» Ie»_or»
(imico _Laiujo« im doiligen _slabtlheal«! b«izun«hnen.
l,«ß «» der Ihealelduellwn den_lllegraphische»Wu»sch
übermllieln, dl» auf » Uh_» »_ngesetzlen Negin» der
Voistelliing um 40 Minulen _hinaulzuschieben, da
er eis» geg«_, '/>9 Uhr in Hamburg sein lönne.
Die _Vorslelliing nah« i»d«sstn trotzdem ihren z>ft-
glsetz!«» _Nnsang, wa» den Prinzen etna» _veiftimml
Hab«» soll: im «n!g«g«_ngesetzlen Fall aber würde
wohl da« »llüenl« Publikum ,«l_»a» verstimm!'
gewesen sein,

— Juli« v»» _Ksgelgen, Da» 102 Leb«n«-
_iahr vollendete am 23. (10.) Olt, wie au«

D«_jsau g«schr_,e?«n wirb, die _dorl im _Hxus« ih,«»
_Zohnl», de» Paft«,» «m«_r, Benno von Kügel_^n,
_ebende Frau Julie von Kügelgen, die Wltw« dl»
_mrch seine „Iugenderinnerungeii «ine« allen Mann««"
«la»«en h:r<«gl ch llnhall'bunburgilchen Kammer»

hcr_»n und _Hosm»l«l« Wilhelm vo» Kügelgen, D«
Greisin nfreul sich »och ein«, bei _biesem All«! fast
_«_isp!ell«I«n Rüsligteil. Tie _lonnle ble sich ein»
_bellenden Giückwünschli perslnüch «_mpsangen und
ich mit ihnen _llnierhalien, ohne daß sie _naendwelch«

Hrmüduxll ztalt_.
— »l»»«lil» »a»i,««le» _Vlscl und Ende

i» ift _ei»e !i!_g«nsch_^l der _Ischechl», alll», _toa» ihr,
3l»tw» _belrifft, zu _lxrarotzeln «der zu _verlltinern, j<
nachdem t>«r _O'_egenstan« die _Cympalhien »«» _Anli_'
palhicn _:?« _l_^oile» gerlld« hal. Ei» _Echultxispie!
>,_ldel der Violinlünftler Johann »_lxr, »ie « sich
rüher nannle . Jan «ubelil: all » fein« Künftln_»

_laufbah» _blgann, da war ih« da« Glück geschenkt
leine andere Sprach« »I» fei« _Viultttsprache u

_spiechen. El trat übrigen» d»,» «»ch w t«_r 1848

«_rfundtm» tschechischen Nationaltracht auf — »a«
Wunde,, daß er _lrlnmph« feierte, bi« _damal« »eit
über sein V«di«nft «_ingen, Di« Iah« gi'ge» dahin,
»_nbelil zog in »i« Welt, leint« dl« dtulsch« W«ll-
sprach_« , _heirail!« «in« Fremd« und g«l>»auchl_« in s«w«_r
_FamUie da» uerhaß!« Deutsch, Anfang» »uil» da«
nur gemunkelt, spä!« laut gesprochen, und wenn «r
in Prag und Bihm«n «i«b«_r _aufhat, »_ar _j«be»«a
derBeifall schwäch«!,dl« L«b«eil»ln,e »nid«» _lpillichei
und die _Klililen lürzel. Vo,Ige Woche «ab er in _Pra«,
z»ei Konze»le. De» Besuch _wa» gering, der Beifall
nur schwach, »itoohl _«r all« _f«w« Vorzug« »i«d«, ent-
faltete und feine einstigen Fehler lehr zu _semem V»!>
tlile nicht »ehr in de« früher«» Maë zeigt«. Uni
ga_» di« _Kliliken: vier, fünf Zeilen »_ar alle«, »««
sie «on ihm brachten, und ihr Inhalt war V_»u»!«i-
lung, W»« Wund«r, doß d«l «inst Vergotte»!« _jetz
dem _toygelu« überlieferte Künstler verbittert «_br«_lft«_.
Da brach!« d«_r _Hla« _Naroia b!« «_nlsetzliche Nach-icht
_Nubelil habe Im H»l«l In P»_er_°u in Mahlen beutfch
»_elprochen, also fein« N«l!,n»_litat _vlileugn«!. D««
Montag«-«b«_ndblatt d«> _g«»annlen Zeitung _bri»z!
nun die «nll»»lt _Kubclil«, in d« «l sagt, e« sei
»ichiwah_». Schließlich «Inbi»! «r »bei seinen
Enüchlnß an, niemal» mehr in B»hm«n _fp!«l«n zu
»«_llen_.
- «in u«««»,»disch«_s Gefängnis. N«!

den Au»gr»bu»gen für «in« _Slalill_» d» n«uen
Unle'nrundbah» stieß man, »ie bem Beil. ?»_gbl.
»u» N«»yort geschri«b«n »ird, in b«z Tief« von
1«0 Fuß auf «in olle« Sll°»e»gef«»_gnl«. Di«s«»
blfteht au« drei Reihen »»» «»gen Zellen, die
_ziischen schweren Mann» durch d«I Fuß br«l!«
Gange von _ewaxd« geschi«d_«n find. I» allen Zellen
»_urd«li Kell«» g«funde», mit den«« bi« _gefangenen
jed«»slllll g«fessell zu w«_rd«n pflegten. Da« Merl-
»ürdigst« bei der _Geschichle _schei«! d«_r Umstand ,»
sein, daß da» _unwirdisch« Verließ gerad« _u«l«_r d_«m
Wohnhau« _non V'ephan _Virard fich befand, b«»-
selbln Manne», der da« Oi«_rd»_Kolleae, da» b«-
_»ühmt« Waisenhaus, b« Stadt sch«»lt« u»d dafüi
»ach seinem Tode «i» _Denlnal «or d«« R'thause
«hielt. Dadu,ch scheint da» Geruch!, daß _Girark
d«_r 1776 «ach _Philllt«Iphia kam, heimlich ein großer
_Tllaoenhandler war und dadurch fich Millionen l»°
»a>b, einen f«N«n Slützpunkt zu «halten,

— An« Pot«v«m wird aem«ld«l: Der 82
Jahre alte Rentner Vt«i«ck« hat s«in« 80-
jährig« Flau und dann sich f«lbft «»<
sch»_fs«n. Ei» h!n!«ll«ss_«ne» Schreiben b«_r b«Ib«n
L_«b«n««üden gibt zunehmende lö _perlich« und geistige
Schwäche ali Beweggrund an und enthält bi« a»«-
drücklich« V«rs'cheiung btl Frau, daß sie mit ih«_r
_Tiluna «_inverslanden sei_.

Lokales.
Kalender d r _Dentfche_» _Veee!»« in «i«-

«ft- «nb «tn»I«»d ««f dos _Foh, >»«?.
L«_, Kalender _del Deutschen Veitw» tn _Lwlanb

welcher im November bei I»nck <t Poliewlly in
Riga «lsch«int, hat «in« für unl sehr Willkomm««
Ell»«ileiung ersah«», Indem der _Hera»»g«_ber auch
alle« W sscn_«w«lli übe, d«n Deutsch«« _Lchuloerei»
in Estland und hen Verein de» _Deuischen in Kurland
in den _Kalende_» _aufzlnnmmen Hot. Somi! ist di«^
sehr _inhaltlreich« nlue txulsche _Kolende_, nichl «ui
für Livlanb_, sondern auch fil» bi« beid«n _andnen
Provinzen fehr »ellvoll.

AlleBuchhandlungen n«h«en schon jetztN«st«Uung«n
entgegen. D«r _Pr«_i« d«» K»I«nd«_r» lxttägt trotz d««
reichen _Nlldlrschmuck« nu_» 25 _Kop.

Wir bill«n alle Inländschen _Zeiiungen, obige Mit»
teilu»g zum Abdruck zu bringen.

Volkskonze»»«.

Di« über»»» »arme Aufnahm«, _nxlch_« bi_« bilhlrigen
_musstalischen Veranstaltungen be« Deutschen Venin«
dei unl gefuüd« haben, »eranlaß!« ihn, mit «inen
neuen Unlernehmen auf dem _Gebiel« der Musik her»
v«zu!_r«ten, <i» tand«!t sich um eine Reih« populär«»
Kammtimusillonzen« .

Lolch«, allen B«olll«rung»_schichl«n zuu'nglich«
_Kammermusitt»nz«»t« sind im _Aullaxd« _duichweg ,«»
_durch!_chlage»l>e!» _Vrfolg _gelllnt g_«wes«n. E» hat sich
die Ueb«lz«_ua,ung Bahn gebrochen, daß e« sich hier
um einen _gaoz _auieil«s«»en Z»«!g b«_r Mnfit _haxd«!»_.
Und die _weltlstcn _Krtise de« V_^k«« nehmen an de»
NuffOl>iung«n teil und erfreuen sich an b«_x edlen
Genüssen, welch« ihnen hie, _geboien werden Mich!«
d«»Kon,«ltci> auch b«l _un» _da»Inl«»,sst »«_KerKilts«
enigegengebracht »erden_.

Die _llonzerte _>ouen allgem«int!«rft<!ndl!ch _se_'n
sich aber doch auf dem höchste» musilalücht_« Nio«u
halten; hl» und Nieder »erden auch _Solo>Voitr«g«
zu Gehör lommen: Gesang, Vwli»e <_h«_rr h°l-
lonzelllmls!» Orcnelwühl).3üo!_orccll«(Herr v.Blicke)
ui>_u _andeiel. N« de« _Blsuch dei _Konzeil« tu
Milglieüern de« Dlüülben _Vereini — denn für dl.i_«
w«_rd«n fi« neranstülitl — in _w«i,efte« U«fa,ig<
m_«g!,ch zu machen, _ijl der _Pr > süc di« giKß:«
Anzahl der Plätze auf 20 K°v l_«n ftftglsctz!, F2<
den übrigen _lleiiieren l«_il oer Plätze haben höh_«_r<
Pr«_,_s« angesetzt werden müssen, um dl« _Veieinllass«
an welch« jetzt ohnehin die onschiedenartigft«» An-
!i>,d_«r»ngen gestellt nerd«n, möglichst »«»ig zu bc-
lafi«» , »n den Teil de» Publikum«, welcher sich
auch einen _leuier«» Platz erlaube, lann, «>
geh! di« dringende V>!l«, g«,»t« bi« «rftci,
Aufführungen »ich! unbesucht zu lassen, damit nich!
ew eüvaiaer peluniärer Mißerfolg _biej«» so schätzen_; -
welt« soziale Weil gleich an_^,_g» Iah«!, _bcoor die
für die Einbürgerung _jed«» neu«» Unt«r»ehm«>«
nölig« Zeil _veriiiichen ist. Diese Bille darf um so
eher auf Erfüllung ,echn«n, al« elften», wi« gesagt
«_rlcsene musilalische Genüsse in Nu«!_lcht ft«h«n und
,w«tt<n« auch di« Preise bei teureren Plätze _durchan«
mäßig bemessen sind, näml-ch 1Rbl, für die »ord«ij«en
Reihen und 50 ssop, fü> die darauffolgend«». In
_s_^_lmlllch« P-«_is« sind «_inbegiiffen: _Vergntlgullg«stcus»
_Gaidtiobegeld ur,d P'0_ssiamm_,ebühr,

Für die M>tgl_,«de» de» Vnein» wird ein Vor-
verkauf der Ein>i!l!»_larten eingerichtet werde», dl«
Nltglildilaite ist bei« Einlösen d«_r Vill«lt« vorzn-
Nielse»,

_Nichtmitgliedei de« _Deulschen U«!«!«« können nur
am K°_>_-,!>«illHze an bei _ltusse Eintritt»!»««» _«»_haKen
u»ü _^wal für den _dovvlllen Piei_«,

Für d'«s« _Vais«!i sin» 4 _Kxnzerl« geplant, von
b«nen da» _«_rft« am 29 _Ollolxr ftaüsinde» soll und
folg«nde _Kammerwufilwcrle bringen wird: 1) Ir,_o
L-llur fül _Kllli,!«i , Violine unb Vwlonc«llo von
-chubtlt, 2) Vt,«i_<to,m>rt«tl 0p. 18 Nr. 2 ft-änl
vo» _vttlhooen, 3) Ilio (mil de«ungarischen Final«)
für _Nla»i«i, _Violw« und Vi»lon«ll» von h_^_yon,
»n b» »u»füh_»ung »erbn_, sich b«t«llill«n F_»I. «nnl«

S«l,l,»<ly, Her» Hoslonzerüreift« V- «««««Lhl

Herr_I. Salmanvw'tz. H«» W. _Plate und h_«
R. von Block«. All«, 3i«h«l« demnächst in
_Inferate»teil.

i. D« ll»««««bie,«nde des 2» Ar»»«
torp» «o» _Vockmann hat fich »ach Petersburg l«,
_,»ben. Wlhle»b _stwer _Abwesenheit ne»_tritt ihn in
_Kommankwende b«, 29. Diolfwn _Narbut.

_^. »»«f _Pohlen, Nau«ik»mifs°_» de,II, M,_^
schen «ezirk», IN an Stelle l»« _»«_rftoibenen _Staot»
rat« Daw'denlo» _znm «eg!_erung»_iat ernannt würbe«

M« v»« _sseldgelicht zum Tod« »«_rultellle
_Rlub«» Pete» Luh « unb Jahn O »Ilit wurde
heute früh um 3 Uhr beim Zlnkalglfäng»!» e_»,
schollen u»b _ebenba beeidigt.

_»as t««po»ä»e «»_iegsgericht verhandeltheute
de» 14. Oktober, die «_nllaae a«aen b!« Bäunln»«
»_uftra 3««»»!« «nb Paulin« M«ter »ege«
be»affnet_«n _Raubnelsuch_». »» 7. «_eptembei c
_««,«« 8 Uh» n«ch»!tt«g«, »ulbe an di_« I»r de
Wohnung d,« «h«»»llg_«n Inhaber« eine» Herren,
ssllider»b«ng«schzf», b«» H»u«btsstz«l« K«n«p, In in
O«»rg«_nftr«ë Nr. 2, geklopft, _uxb al« ei d!« _t«,
geöffn«t halt«, st«!,«» l«el i_«ng« Mäbch«« In de»
Korridor und »«»langten _vo» ih« die b««»«««»

°°n Geld, Al« «»««P diesem Befehl nicht F»lz_<
leiste« _molll« . l»_dr°ht« dal «in« Mädch«» ih» ««
ein«m R«u»!v«r, »_ahmend da» and«r« ihm «!»««
Vt«»««l üb« i den Kopf «a_>f und Ih« »«_rgt«, <l»
gelang ihm, sich l»«_zur«!ße» und nach Hilf« zu _»_ufen
wo auf die b_«id«n Ränb«rl«n«n forteilte«, ab« an du
Au»g»_ng«tür von dem Vch»«il« »ng«h»l!en unb n«
der HI»,ue _lenden Polizei _neihaNet wurden, .Lassen
Sie un« flüchte» , sonst _fixd wir im Lauf« von _24
Stunde» l°l_", hüll«« fi« b_«nTch««_lz«_i gebeten, _»_nni
dann wird e» auch Ihnen nicht gut gehen!' hwpv
gefügt. Bei der Untersuchung «_oMen sie von «wen
_Raubnersuch »ich!« wissen. G_«ld hätten fie w»hl »on
Kanep g«_frog», ihn aber zu «schieë» und beraube«
nie beabsichtig». Die Meter fügte hinzu, daß fi«
_fchon _ftiih« bei Ka«,p um Geld fni die N,«_en »«<
bel«n, _alxr n!« von ih« etwa« «halten habe. Ne
_be» _Ie«wat« «»td«ck!« man «in«n Revolver, den Ik
Dag» _v«»h«r g«fu»d«» zu _bab«n b«ha»?<«<«. DK
M«ül sagle «u«, »«n dem _Renol»« nichl» _g««»ß<
zu _b»b«n,

D«_s Kriegsgericht in Mit««. Zur V«<
Handlung de« temporären _Krieglgericht» _gelaogte«
gestern, de» 13. Oktober, Ml pol'lilche ünllngei
gegen de» Klelnbülger K»_nstanti« _Vchaul«
wegen Vernichtung von _Delegraphenleilungen unb _gege«
die Bauern Johann uxd Ee«a _Endruna« unl
d«n Lehrer Krisch SI«z« »«_g_«n »enolutionän«
Aufstand«».

I, In l»r Rächt vom 20. auf den 21. Ja» c, I«
Liba» _vnnlchtet« «Ine _Vaod« »»» Va_>'«_r« und and«_r»
_Peesonen, dl« bi»h«l un_«imllt«lt g«blieben sinb, dk
Telezraphendräht« an der Eisenbahn der Festung,
»«bei _Koostantln Schaul« ertappt «_urd«. llr »urb«
de« ssrl«g«g«licht auf Grund de« § 270 de, Krieg»»
gesetzt« «bergeb«». Da» Gericht vemrl«il!o lh» zu 4
_Jabren Z«»ng«_arb«It.
_II. Johann und Lew» _Endruna« »ar«n anü»_llagt,

sich an ein«m _re»»lulwnlir«n _Aufflande im _Goldina,«»»
schen _Kreis« i« _Nonlmber 1805 _betliligt zu d«b«n
um d!« bestehende Vt»_a<«»rbnu»g zu stürzen _Anher_»
dem hatte _Johan» _Lnbruna« m« Krisch Sing« i«
Dez«_mber 1805 bi« _Namr« zur B«»»ffnung und zm»
Uebnfall auf d«n Flecke» _Hlsenpoth »ufg««iz», «»
dort dl« St»at«!«_st!wtlon«n zu _stsrz«n und fich d«
3lenl«i zu bemächtigen, »»bei fi_« an d«m _Ueberfall«
tätig ««_ilglnommen halt«». Da« V«r_!cht fällte f»l>
_g!«de« Urteil: Der Lehrer Krisch Singe wurd« z»
4 _jzhllger _Zwa«g«»_rb«lt _vliurteilt, Johann unb Een»
ünbrunal »_urden frelgelprolten.

»lu» de« Ge«ichtsf,«l. _gnr V«_lbi>»dl»»g
de» _Rigaschen Ne,i»k«_ger!chl« gelangte gestern d!c All»
üoze g«g«n dl« Vau«lN _Kilickjabn Obs« u»d
Karl Egl« l>«d den _Scklocklchen Kleinbüra«!
vete_« Vpuhl« »eg«n _Roube«. N« 15
Februar c. raubte» _dnl Pe»s»n«« in der Kalo«
zeemschen Ttraë unte» Vedro!>u»ss mit Revo!»'««
u»d Dolchen dem Bauern _lZbuar!'Tahlit ein« loschen»
uh_» und eine« Beute! mil 5 Rbl. 50 _Kop. Bald
darauf «_urd« dir Bauer _Kltschjahn Ohs« n«rhaft«t
dir stin« Schuld eingestand unb _al« Miibeteiligt«
Kail Egle und Pele! Spuhl« b«»«_lchi,ele. Auch
_Spuhle l«ugn«te sein« _Blteiliguu, nicht ab und gab
an, di« geraubte Uhr auf bem Trödelmarlie «_rkanft
zu haben, dagegen Tgle »oll!« non nicht» wisse».
De» beraub!« _Vahlit _«_rlnnnte in Ohs« und Spuhl«
o!« Räuber, Egl_« ab« _«_tannt_« er nicht. Bei de»
»eilclen _Unlersuchnng und vor Gericht leugnete auch
Spuhle sein« Schuld ab und _bebauptite, auf b«_r
_Po!_iz»i seine Schul», nur durch SM_6g« dazu ver-
anlaßt eingestanden zu haben, Vgl« gab di« Er»
lläruna, »b, daß « am »«««!!'<<« T_^_n« _lxtrnnlen
„ewelln st, u«b bah'l die _Neraubnnq V»HI!<« durch
_vhfe und Lpuhle nich! Hab« verhindern können. Da«
_H«_rich! sprach Lgle fr«, , verurteilt« _ab,r den schon
_weg«n Diebstahl _vorblstraft««, 18 Jahr«altenRemten»
schenOemeindelxm«d_«l Tuck>>m_»rKr«,Ie« _NriIchjahn
Ohs« auf 4 Iah,e und den 24 Jahre allen Pet«_r
Spuhle »u! 6 Iah« zur Zwangsarbeit und
zum _Vlilust sämtlich«! Nichte und _Volrecht«, —».

«in 2«f«_che« _Verdreche«, _Vo_» einige» Zeit
_beiichltten bil Z_«itung_«n, baß auf dem Dünalmra«
Bahnhof ein gewisser Dundur verhaftet _nurd«. In
ih« wulb« fpäl«_r von d_«_, G«hei»pol_>zci d« blkannt«
Verbrech«l Niblt »g»»l,i«_rt, b«_r fich an 22 _v«_r«
_schiedene» Mordtaten u»b »oberen V_«rbr«chen, darunter
dei Ermordung de» Propst« _gimmnmann, belelligl
hat!«. _Vr _wuid« zu»Konfrontation auf« Land geschickt
und da«« hier abgeurteilt u»d _ersch»ss«n,

»Hin freche« ««nbüberfall »ml» zest«,» um
7 Uhr abtnb« in b«_r N kol»!stil_>h« virüdt. In da»
an _dilser unter Nr. 23 beleg«»« Sawitzly'sch_« sVorder)-
hau» bez», in di« im Kellergeschoß be!>g«ne _Viklualien_,
bud_« diangen diel Kerle, bedrohten b!« Insassen mit
_Revolonn, schloffen d!« Vortür u«ddi« Flnsterlä, _«»und
durchwühlten Netten ,Schränke und Kommode», Augen«
scheiülichwaren fi« übll die Veihüllnisse de« _Budenin_»
Habers, der >ür _bemillel! zil», unterrichtet, Nochdcm si«nich!«gefunden, _blwubtln si« d!«Kaff« um 2 _Rbl, und
«_inige Kopeken und ve»schw»nbe». Sie wurden v»m
Nlldeninhllb«! und bem im Torweg« postierten Loge«,
Wächter de» Hause» bi« in tie Mühlmsliuße verfolgt.
Vo« dieser bogen sie nach rech!« in die _Nntonien»
ftlllße ein. _Ueber den weiteren Verlauf be» Vorfall»
btrichllt un_« «i» an b« Nnloni«»st!ahe wohnend»
Augenzeuge Folgende» :

Glst«_i, lld«no , einig« Minute» noch 7 U5r, »niden
b« Bewohne! b« »«toüienstcnße, in d«r Gegend d«!
3llch>«nd«z!ch«n Z!gllritnsllblil, durch «i,e _gaaz« S»l««
_vo« Vchüss«n llnlg«Ich,«lt. E« «r»l«_, fich, daß der



ln d«l _Nilolaiftrah« Nr. 23 _Uebtlfallen« b«n ft«ch«
zilubern _nuchpnUt war. Letzte« hatte« ihren Weg
durch die Mlhlenftiaße i« die >!>>»«ln>_ftiah« ge-
n«_i»«en, _offenoar, um sich splierhin auf di« _buxlele
_Vtadtwei_^_e fischten zu ll«n«n. N!« b«i _Nnanbte dl«
auf der Eck« de» Wühlen» und U»_toni««ftraë steh,»
de» _Gordon_,_»« auf die l» bei Ant»»ie»ft»aße fi«henb«
GlUpp« oon siäubes» _anfmerlfa» machte, entschlösse»
sich die Hüter de» 0_rb»ung zur Verfolgung, Lh« fi«
»der ll°« von >h«» Vchußmiffen Oel»»»ch «och«
_lormten, trachte ihnen eine ganze Salve Schi»,s« s«>,_«n«
bei Raube» entgegen. _Hierauf schiff«, fie den Vtl-
b«ch«n n»ch und «un z»g sich dt« Nllsolgung, »«
der sich a„ch ein h_eibeigeeiltei R«ol«iaufs«h«l be,
telligte, »uf die unbeleuch!«« Weib« hi», »o e« den
Räubern »_ssenboi g«_lang, zu entwisch««, d«, »ach
einem «»«_mzelte» Schuß, _lMelhln nicht» mehr zu
hlien um».

Ein U«_d«_rsall »uf die an derEcke bei 3lilolaift,»ße
und de» T«dIld«!>°N»ule<!llrd» befindliche _Milchbube,
,»» dc« _oo« R g. _lagebl. h«ute früh berichtet«, hol
nillt ftuttgefunden.

Von and«« Seil« ufahnn wir, t»ß bei _Vcw«_r
Iah, _Vhurtin — so h«>ßl du _Neraubl« — o°n
iw Niiudern p«sl»ttch durchsucht würbe» ist, »_ob«i
ihm 1? _Rbl, f»:ig«»omm«n »«den, und daß di«
5i6»kr ferüel au« ein» Kommode in l>« _Wchxung
15 W «»beutet Hab«».

I, N««b in Dohlen, Wie wir »fahlen, d»ang«»
«m 9. _Olwber, um 8 Uhl abend» , 3 benillffolie
_ssluber in da« Gesinde Leijal'Klang« und _forbirten
_»nier _Todeidiohungen «om Wirten _llaljer 3l>l> 3lbl.
l» Wiit b'sah die <Lu»»« nicht, versprach sie jedoch
j» beschaffen. Hierauf «lnichteten die Revolutwüä«
l ss»_,!elb>ld«, rauble» an Gelb 20 Nbl,, an Sachen
Ilr 60 Rbl. und _enllamen.

»o» H««» Ws«w,l,d _Tscheschichi» ist
«» Prib. Kia_, eine Zuschrift zugegangen, die _s«lne
linstwei ige Enthebung »»« Amt« «ine» Ergänzung««
»iidlnirichtei« beleuchtet. Nach t«m N«_zieru»g»°
Mjein_« vom ?. _Oliob« s«i Heil _Dscheschich« um»
juiählung zu« Iuft!zminift«i,nm o«m Amt ein«»
ilgäi,_ju_»8l!i>«den»_richtei« in Llvlanb suspendiert
»»ld«n, unb zw« »hne fti« Ritte bannn, unter

Wlgl.ssul g jede» _Moiivielung. Heil T. betont, daß
e» blitz« l«!»«il«t »_ffizi«ll« E,Körungen erhalt»
_j»bl, Die Nachlicht, büß di« «»»lassung mit dl»
lüchlm g einer neuen Hymne _zufammenhH»ge, stellt
hm T. _lalegori,ch in _Nbred«, da besagt« hymn«
«naudiloi l» _jetei Vuchh»»bl»»g zum Verlauf a»«-

_êg«. U!_ter gerichtlicher _Unlersuchung stehe HeilI.
«it dem 31, _Nuguft d.I, wegen «i»«l _Leuallilel«
» Piid, 5t_>_ai »?« 17. Novembei 1905, _vb s«i»e
külwssu_^ _g mit _ditser _Unteisuchung _jnsa»me»h2»g«,

«_lsse He,_rI, nicht.

I»iuit«»i«V»ft,r«t — Not« Du»«, »P«-
thetciftlaf!« »4, _Vonnligttch _don 2—3 Uhr
unler der ^«üung «_on _Fr»u P»ft»»>« Ire», deutsche»
zigendHm_gesang. _H»_meldn»g i» P«ft«<»t vor
»ez!»» _'_«e OejonZi» . Ner P«_i« _bettizt für ei,
_liod 23, jü_» ,»«i — »5 und fü» l»«i — 45 _p«p,
««_eftllllch,

Tt« Villltte z»ri Voil«vo»ftelln«g sind
»N sämtlich »u«»«_r lauft. El« _gan< gecwge»
ßoAn °°!> G_^_Ieilebllletten _wa, _gefi«rn noch übrig.
Ielenfüll_« _wiro der Beitauf Heu« _abenb definitiv
«schlössen. — D» Leg,«« der W«nlaz«.V»r«
lellnng ,ft auf 8 Uh» abend» _feftgeseft. _Ord»n
»eiden ,m _Thealeriaun» bei der Un»«!snng b«_r Plötze
«M,ch sei». Für _Garbeiob_« und I«ttel ist nicht«
N _z_»h>_«n,
Veftäli»«»« i« N»». Durch Resolut »n de»

>«. _i!_,!>I. _»_Kouo«»n«mz »o« 7. _Qltokl_» c, ift H«_rr
_korg Fahrvach im Amt« eine« Dockmann« der
z>»_kn, _».»Udi zu Ria» beslüna! worden.
Uns l»» Vurean des Gt«dtthe«t«s »l_»d

»nl _milgettUl: Sonntag, nachmütag» 2 Uhr. gelang!
bli ll»inkN _Piosen _Geihalt Hauptmann» Schauspiel
.Rost 3te,nd' zur Nustührung. «be«d«
?'/, Uh_», »nd _Swney Jon«»' allbeliebl« Operette
Nie Oe _>_sha " m Szene gehe». Dienülag, —
Ibonnimcnt N 14 — wild Rudolf _Pre«_ber» Lufl_»
pil! ,_?ie Nachikrilil' ,um elften Wal weder«
_M, Am W,»t>«»ch findet s,_^a»n b!«Liftaufsührung
e« L u < b _ei dwma« _ftau.

1 »Äesuch b«h«l» ««n»«n«g de» O»!»-
_latut« in Vltress de« H»»vef«ug». Di«
itaoiüllwaliung hat ftch an die _Vouvllnemln!z«i_°
»_ollung mü der _Vitte gewandt, da» Oi«fta!_ut, be>
_rche»d den Hund»sa»_g, zu »_criodern. <Z« hat sich
«i«!>»><cpeUl, toß in letzter Zcü seh, viel« tolleHunde
«_wtil w°ioc» find, L« z. N. ftn» im _Geptember

^», 21 !«lle Hunde eingesungen worden, die gege»
> P,l,?<_"< gibff«_, hiben_.

Zwischen _Peinau ««d Wall »_erd«n die Ei°
l>i»„l > üe «,, «1 (_'_»ba_^s, _»U2 Wall 1 NW

28 Min. «ach») und ?k, 22 ftlbg_»ng »«n _Pernau
3 Uhr nachmittag») am 20, Öltob« c, bi» au
W«it_«l» «_wgeftellt »«ll»n. In d« N»chl ,um
20. _Oli»b«l wild noch t«i Zug N_». 21 von Wal
nach P_er«»n _beflld«_rt «erden.

3h«_-«t«»»»ch»<cht. D_« einstig« Heldentenor
unser,» S!»_dtlh«»!»l», H«i «_arl Zobel, der hier
»cm 1890 bi« 1892 _engogie_'t war, ift am 10,(23.
Oliob« in Wien , »» «_r »_efitzei «ine» Las«» «_ar.
geftorben,

«in gesucht« ltn«b«. D_<e Kanzlei de« H«_ri»
üvlöndischen Gouverneur» bringt auf »efehl El
Ezzillen, «_achfiihende» zn _allgememerll«n»tnil:

Nm 10. Nugust c. hat sich au» _Neilm von seinen
Eltern derll»»b« Michail _Wasfiljewilsch _Vs °m»iI«w,
14'/, Jahr »It, entfernt, hat, nie in Erfahrung
gebracht _woiden, die Grenze übe> _schii!t«n u»d befinde!
sich gegenroöli'g in Rußland. _Ssamo>l°w ift für sem
«lter s,hr _grotze. Wüchse« , brünett, hat große braune
«luge», M sich etwa« gebückt, ßoiteit stall und
beherrscht die russisch« und d«utsch« Sv-ache. E, ülllt«
«wen _Passilischein bei sich, bei ibm vom _Slupezl,schen
Kreilchef zm Fah,t nach St, _Peleilburg »««_gestelll
worden _wai.

Di« ti«f belümmett« Mu!t« _Ssamoilow». O!_g«
Ulex»»b«o«a _Lsamollowa, gegenwärtig wohnhaft in
Lt. Veieriburg, Lafchw?<>»-Pt«lil«l, 3ll. 4 , im
eigenen Haus«, bitict jeden, dem «« g«Iing«n sollte
ihren Sohn anzuhalten, da« sehr nervlse Kind
,u beruhigen, ihm aulei«»_nderMsetzen, daß sein«
Mutter Mila «itFl«ud« zu sich n«hme, und ftch
um Ncihilf« a» die ölllichen Behörden zu N»nd«n
di« instlndigft ersucht melden, telkgraphisch be» Mutter
untel d«» angegeben«« _lldless« über ihren Sohn
Nachricht zu geben, 3L« de» Knabe» anhilt, erhült
von b« Mutier _Ssamoilo»» hundert Rubel
auch »erb«» all« _Aufgaben sin den Unterhalt Vsa-
moilo»« bi» zu» «nlnnft de» Mutter letchlich eisttzt
_«_eid«n.

_Nig«« _U««nv««ei», Sonnabend, den 28, Olt,
190s lann der Riga« _Tur_»N««in ein« «!g«naitg«
F««l begehe» , »«mlich die Feie» de« fünfuliozwanzlg-
>«ht!zen Ginzuz«» in X« neue _tulxhall«. Um d>«
8«deulnng d«» _l_^age« mehr _her«s_»zuheben, pl««t dll
Verein zum 28. Olwb«l ei« _Seniorcnfeft mit
Äöhnenaufführnng. Ueber alle» Näher« belichten
«tr später.

Literarisch« «««_igleit, Nuf «in« «einen Ve»»
jllmmlung ift unz _Geleglnheit g«b»i«n worden, eine»
Linblick in «in neue» Unternehmen zu gewinnen, ba»
üurchau_» d« Vefürroortunz wert ist. E« ist diese»
tt«,Herausgab« d« _Naltijch«,_« Fiauenzett-
schlift, deren Programm ein seh» wertvolle« und
reichhaltig«» ist, und deren _Mitnbeiinlift« _Nam_«n
aufweist, die unl für bi« Durchführung diese» Pro«
_gramm« Gewähr leisten. Da« neu« Blut! Hai sich o!«
L«redelung und Vertiefung de» _Fiauenleben« und der
ziauenarbeit zum Ziel gesetzt. Wit bedurften eine»
»lchen Oigan« al» o«» ersten, da«, mit unseren Ver-
jältniffe» _«_eltraut, bei Forderung be» aMige_« Leben»
» »»_serer Heimat dient.

Di« Gallische FrauenzeÜschrifl' erscheint inMonail-
jeflen für ben o«_rhzltn!«mHß!g geringen Abonnemenl»-
>rei» von 4 Ruh«! pro Jahr und ist dmch jedeRuch.
Mdlung zu beziehen. Bestellzettel mit demPiog_»a«m
>«l Zeitschrift liegen auch im _Vureau de« Deutschen
Zrauenbunke» (Webeiftroße Nl. 9) au».

Die Ve»»«lt»»g des »I stiidlifche« P_»li-
zeidifttilt» , die sich »«lanüllich in der Parlstixßc
»finbu, wird in den «ächfl«» logen in die Elilabeth-
llllße N». 22 ü!»sg<f«hlt »«_rden, w» si« da» _Lolal
>»« _Friedenllichteil _einxehrnen «>id. _Ia« bezeichnete
H_^iu« befindet ftch im R«Y°» de«I. _Mollouer Vi
«>!,_«. E« ift _nohl der «ist« Fall, daß di« Ver-
waltung ein«« Po!i_,«idift,!tl« nicht i» ihrem eig«n«n
Siadlteil sich befindet. Diese» Umzug ist darauf ,u»
rückzusühie» , daß der _Ixhaber de« Hauses an d«

Partsliaße der P»lize!«_r»»Ilung lündigle und «ls
>» Kündigung au« amtlichen Rückstchle» nicht sofort
_^ulg« llll«lstli w«d«, gegen d,e Verwaltung ein«
_ssloge anstrengte.

«lnf «i«e Vel<»»«» t«<»chn»g der Nigasche»
Vt»d»8;er Verwaltung im heulge» _Inleralen_»
l_eil, _lxtieffln_» den Veitauf eine» Pailie _Kiefe»»-
unb Giähnenftimm« au» den Forsten der Stadt
Ria«, sei hwmit h _ngrw esen.

_Uig»«« Trabrennen, Zu den morgen um 1Uhr
»achmMaa« _ftlUlfi ödenden Trabrennen sinb nach»
solgende Pferde _gemeldet:

1) Neloid'haobiwp 1 v,_l, St. 2 52, P«i«
250 _«b>. »urja (?50>, _W«ro!ch«'l» >??0>, WUI2_»
<>° le <?_50), Lichvdei <_750), »ailllsch-Plele'w!.! (7b_0>,
Ldwyi-Weroschei C?5N).ssasalsch!a <.75«),Tscha'°d_«lc>
,755), Vojaiiüjll !_750).

2) Hanütlap 1 v. 2, _Prei« 300 _Nbl. ««
g°_tsch _<750/75»), lulli (780), Ogowor <7?_7), E_^_l
vh,de <??k , L!,»^«ll l?56>, Vellm, <»??»,

2) Relorb-haMla» 2 v. 3, St. 2.4k. P,«U
300 Rbl. ülowiischet l_?50). _Slluob» (756), Ra«a_^on!
(?«6), E°» (784) TM(? »5). «°ldnn-V°_i.ew«i(?7_l1
_Ubornji (751», Prila« <?59>.

4) _Haobilap 2 v 3,St.2,40 P»«i« 400 Rbl. _Lhodli
(768), Sab»»a <7 93). Kina'L«« »750), »«_.llch-
mar <78«), Wille« < Red (755), Smclischal (756).

I_enisse! (771).
5) Reloib-Handilap 2 ». 3, Et. 2,34. _Prei» 350

Rbl. _Ehieftalo» <?»2). 3lo«boi»<l_» (763), Kanareila
(768), «_merllinlll <753), Gone, «78«).

Plötzlicher Tod. Nm 12. _Oliober, um 7 Uhr
ab«»d_«. _lam zu de« in d« _Salweaschln _EtlllO«
Nr. 8? w»hnhllften Schuhmacher _Lllaupe der 53
Iah« alte V _s«»b°hn _rbeitu _Nauei Iu_i _Sliimonl
wegen einer _Slieselreparatur Unb starb dort plötzlich.
Di« Le><le würbe b«» _Selliontlamm« übergeben.

_Kollifi,_», Gestein, um 3 Uhr nachm,, _lar°m°
b«lie«e i» der _Ulezanberstlllß_'. beim Haufe Nr. 135,
der Straßenbahnwagen Nr. 173 «it «ine« Lastmagen
b«» NllU«_rn Eouarb Wiri«, »»bei de« letzter!, Wagen
beschädig! und da»Pserbeg»schiil _zntifsen wurde. Der
Lchaden l»tl«gt etwa 80 Rbl.

Diebstahl. Die in der _D»_rp,t« Straße Nr. 82
»ahützafte Kleinbürgerw _Pessl Wen« _zngie an, dllh
gestern _zmisch«« 10 und 12 Uhr vormittag» au» _itr«
mittelst Nachschlüssel» ««öffneten Wohnuna, Gold-,
Silber- und _anbeie Sachen im W««le von 850 Rbl.
gestohlen »«sden seien.

Unbestellte _Telegraxnne vom 13, vlt»b«,

Zentral»lele_^_rapheulonlor), _Nbrahamso», Pete»«-
_wiz. — _Lletiio,l_alsen. —lloljo, P«!_er«bu<g. —
Nauman» , P_eleNbmg. — Stein, Glädowza. —
B«i»le, Äend«r. — _gerln, Mailenbulg. — L i«
»_inow, Odessa. — R»ut«nf_«ll>, Wall. — _Nmann,
Oalscbma.

Die _Taschennh« «ls _KowP_«ch.
6, Von Zeit ,u Zeit wiederholt sich b« Vorschag»),

dl« Taschenuhr w l«i _Nrt »l» llompoß zu
benutzen, baß man sie bei horizontaler Lage fo zu
drehen Hab«, daß dll Ltu»d«nzeig«_r zur
Sonne gerichtet ift. Dann soll die Mittel'
_richlung zwischen dem Zeiger u»d bei
Richtuna ,»l I!ff«l XU di« L«g«'be«
Südpunlt«« angeben.

Diese Regel bot zul _Nor_°n»sehung, baß bi«
Tonne u» XII Uhi genau im Lüden stehe
und daß di« Sonn« b_«i ih'ern- _schlinbaien _tage»_laufe
in horizontal«! _RiHtung in gleich«»
Z«it«» u« «l«ich_« Stl«cken f _ortschreit«.

Daß obig» Regel _unin diesen _Nnnahmm richtig
ift, ergibt sich am einfachsten, »«»» «an «ine Uhr
benutzt, deren Stundenzeiger in 24 Stunden nur
einmal d«n _Krei« durchlauft, beide, als» die Stund«»»
marlen j« 15° «o» _einanbn abstehen. Weift die
_Mitlaglziffer nach _Vsden, fo sieht man leicht, baß
der sich drehende Etnnde»z«ig_«l während de« ganzen
tag«» bi_« _Richiung zu» Sonn« Hab«« muß und daß
umgekehrt, sobald die Uhr s« gedieht wild, daß de»
Swndenzeia,«l zu« Nonne weift,bei _Mittag_»pun!t de»
Uhr im«» nach Vnde« gelehrt ist. Da nun bei
unsere» Uhr n der llein« Zeiger in 24 Stunden
zweimal den Umlauf vollendet, als» doppelt fo schnell
laust, muß der von ihm zurückgelegt« Weg naiürlich
halbiert w«d«».

Di« Reg«! wäre also ganz gut, wenn «big« Vor-
aussetzungen richtig wl«n. Da» finb sie »b«_r »icht,
«nn erste«« gehen uns«« _Uhr«n nach _Plter«»
_iurge» Zeit, »_al einen Fehler von 24 bi_»
25 _Mmulln ueranlaßt, Dies«l Fehl«r wild noch ver»
Iiißer! dadurch, baß unser« Sonne in _ihier schei»_,
t>aren Bahn ungleich schnell _follschreitet und bi«s«

Fortschriit fich noch ungleich »uf be« _Uequatol pio-
Mrt, daß die Von«« also ein« uogleichjö _mige Be_>
»egung hat, wählend die Uhrzeiger sich gleichmäßig
drehen. Dieser Umstand veranlaßt die unter dem
Name» der Zeitgleichung in dm _Kalexbun
llngeglbtli«« ilülleltn«» , b!« bei den Angaben der
Vonnlnuhnn anzubringen find. Die Vernachlässigung
»iese» _letztln Umstand«» veranlaßt fü» bi« «_iidlich_«
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Schlimm« abel und nicht so leicht durch anzu-
iringend« _lloriellur«» unschädlich »u «ach««, finb

_and«i« Flhllrquellen. So veranlaßt be» Umstand, baß
di« Dlehunglachs« d«_lTlb« gegen ih««
Nah nebe»« geneigt ift, daß die Sonn« im
Voir mi einen weit größeren lagbogen durchläuft,
zu Wlliag weit höher hinauf _empolfteig! unb schon
vor 6 Uhr auf- _uxd nach 6 Uhr untergeht. Dabei
iück< ad« nicht nur der Aufgang«» und bn Nieder«
_gllng»PUnlt von Oft unb West »_eit nach Neiden bin,
ondel» die Sonn« befinde» sich _im _kommn nm6Uhi
nicht mehi «_org«»« im Ost«n und abend» im Westen,
s«nb»n »eit» nVidwört« , welch« Fehlei zur Zeit
dei Sommel-Lonnenwende bei un« über 15° beträgt,
d. h, di« Lonne «lieicht ben Ostpunlt «ine Stunde
später, den _Weftpunlt «in« _Eiund_« früher, sie leg!
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zurück unb beweg« sich _babei noch um bie Mlttag»z«,t
bedeutenb _schneUel »l» 5 Stunde» flühei ob«i späiu_.
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und V c>°r Gllgor!»«,

H«r Karl v. Lömil berichte!« eingehend übe,
«inen _llulflxg, der von einigen Webern der Gesell-
Ichll!» am 23. Mal d,I. _f_»m _l?_al>its«e _unterromme»
worden war. D!« inleiessonlefte» Punl!« waren!
der _Silpolitasn« an der Norlkäsüe de« Se<«, m«
e!«e» Menge von N«cksiein!iü«me»n (bei einer Aul-
ichaufelunff fanden _lich unter »_ndetem grünglaNert«
Osenlachel« «tt Re!!«forna«en!«n de« 17. Jahr»
hundert«); dei _Pilslaln», n»is dessen Plateau wir
vielleicht das „c»»ti-urn Vkbnlb" zu suchen haben
vo» de» «In« Ulkunde v»n 1l25 spricht und d«_r
Nalnizkaln», von dem sich «ine Fernlicht nach Süd»»
3b« die _«_Kiten b<uschllg« östlich «om _Vabilsee
bietet. Del Aulflug war «on schönstem Wellet
beMsllai.

H«_rr In_s_piN« M «t i i« o«l_« ,«!niz« !8em«-
luna«n üb» die deutschen Titulaturen d«» _Mgoschln
Rat»', »»bei «, ol« sllne Quellen d!« sogen, Pub'ic»
de« _Matl und dl« Erbebücher bezeichnete, AI« Ee_»
_ü_«b»i« de» ^»rschunqen sei _c_^_seben: E« find 4
_Ptllode», hinsichtlich de« G'blüuchcs d«_, dewschen
_Raillitel zu »nttrschetben, 1, _Peii»!>»! Da« Fp>,heton
_.cbrsam' herrscht vom 15, bi« zu» Wille o»» 16,
Iahsb.und«rl«. 2. Periode: Do« EpÜü'to_,! ._ehrbn'
von b« W,l« de« 16, bi« Ende _te« 1?. I_°h,h
2, P«ri»d,: U»b«rg»na»z»!t: Da« _Vpicheion „edel'
von 1694—1709. 4 _Verind«: Da« _Epithelon
_„woblekl" von 1709—1889 <°_cre!nz«!t sckon 1694
kl« 17091. Naluil ch find die Grenzen siMa_; die
U»»end»N!, neu«» lit_?l geschieh! meist nicht gleich»
mlßig, sondern nllmlhlch, _Mitmtcr ist _<» auch
_infalg« der l!bt»eo!a!u:«n schnei zu «_lennen, welche«
Epitheton gemein! ist: da« _HLnsige L, E, N, _lann al«
ew _»elrsomel_" , ein_.»_hibnrel_^ , ein _^eilel" Rat ge-

lesen werte».'

_l

D» YibII°tr>_lal Ed, F«hre berichtete übe» _txn
g_»gtn»!!l<!, lcn Stand der sog N»lanl>_isr»ge, dl« ja
auch für Riga von Interesse ist, insofern al« Herm,
_Hildebrand nachgewiesen ho», daß I4_I2/3 und 1473/4
in Riga Rolande _»_xisskrt haben (_Litzunglbcnchl« von
1874». Der Vl>rl«g«nd« ni>b zun2ll_,sl eine Nebeis'ch
über die _vlischledenln Vnsichlen, die von einer go.n,cn
Neih« _vo. Gelehrten üb« die Ved«»lung der Ro-
l_andsbil!_'«» _lmlssclprochen worden sind; dann lam
_r̂ »uf die Koniroüerse» d» lchün Z«>! zu sprechen
Völlig uniblängig »«» einonder haben fast g!e>chz:ilig
2 _Foischer,Ioft«« und _Hellmann, d« llnncht au»-
aelploch« n. daß b«i _b«_n Roll_>ndjbilb«rn 2 _liipen zu
_unreifchtiden sc_'en: _VMrolanbt, hölzerneD _ehfiguien.
nn denen _aewisse _Tplel« »»_anstalte! wurden, b!« bi«
_lilptllich« GlmindÜM _enlwiilcln sollten, und Fi_ei,
heiilr«lHnde, sll'_mern« Ctalucn, die dl« slübtischeFrei-
heit bezn>. Gerichtlherrlüllei! l_>'nb«_lifiercn sollten_.
Durch «!»« Ur!und_«nft!schung dl« Bremer Bürger-
melfter» _b_«mlling_^ d« _jemer _Valeisladl _Viemen ,»
a'iseren Il'chle« _unhelfen »_ollte_, find 1404 all« den
E?!»ll«I»nd«n _ssreibeitlr_^Iande c>«i?«_rdc», _Ioste»

»mgt da«Wort3_,«!llnd in elhym»l°gllch«n Zusamm««-
i»ng mit.rollen", »_ihrend H _elbmann einen Zu»
amm'icharg mit dem Paladin Karl d,Gl. j2r wahr-

scheinlich _hslt. Besond«»« durch die fcharflritischc
Un!e_,_suchu«g von _Iofte« scheint di« _Rowndlrage ln
«in ganz «emz Stadium _«ingek«l«n zu _s«w. Unser«
Nigischen Rolande w_« en darnach _Epielrolnnde z«-
w<sen, d» sie, wie sich «u» den Quellen «gilbt, aul
Holz g«f«l!Igt ««««.

Landwirtschaft
— Wie weil h>» der _LinflH unsere» Nordliv-

lönbischen ll_^güft-Nuisiellunaen reicht und w!e sehr
dies« die _Nufmerimmteit _milllich.weit«» ' Kreis« »_us
üch zu lenken verstanden laben, — beweist eine Notiz
der _ii«u«ste» _Numme, de» _Valt. _Wochenschr. über
einen V«»_lauf vo» _livlllndtsche» Zucht-
vieh !«« Gouv. P«»». Es heiß! doi!: Nuf
nnse«r _letzlen Nolb!lv!«»_dische« NuguN'3_ln»s<el!ung
l»usten zwei von de, _Permschen Gouo,-Z«ms!»o
ollrediüerle Veterlnürärzt« Holländer« und lln_»l« -
Rllsseolth «u« _Liolanl» in nicht ganz ger!»g« Zih!.
Nach d« «lu«ftellung sucht«, dl«_s«lb«» Personen «<»!g«
Znchtbelden de» Umq«gend »uf und «ern°lW«oig!<n
ihre Nolltltwnen. Vi« legten darauf _GewHt, daß
ihnen beglaubigt« Abstam«m_<g«n»ch«eise _aulglfiellt
»urt«n, und «ahm«» solch« «it. Nunmehr hat du
«ine dieser Herren !n sein» Eigenschaft al« _Voisihtnoer
de« _lllnbVnlschaflliche« Verein«.Obwlnna-Lyssinslol«"
d'lllb« Mitteilung g«m»cht, daß dl« hier gelauften
T!«_re nach _zehntilgiger Reise glücklich am _Veftimmuog«»
«_r!« »ngela»gt und d»_,t _v«_r<«ilt seit», baß man im
Ver«!n die »tsicht heg«, »elter« Zuchtoiehaüläufe in
_Livland »u unternehmen und mit dem _Gebanlen sich
trage, über da« in _Livlanb _giraufte Rindoleh «in«
geordnet« Z»<llb«chfllhrung einzurichten. — Zugleich
m!t dem Rindvieh ««den in Doipat auch Rasse-
lchwe!« vo» ihnen «lauft.

Marktberichte.
R!„», ssieiwg. «» _l3, l28) _lllwl« IM"

_Ni> unI««!M <I«ln!iem«lt hnischt »nhi,N!»d lin_« _,Wg<
DUmmunz, Wl den Czp«! meiden nui «_anz _gollnM_,!««
_P»st«n Las» _zeb°«delt, — F»l L«l_»l»»t hllt die _f«ft« Tenden,
»« h!isiqen P>»h_« un°_«2ndni »n_.

Flach« , Die _«ümmung bleib! ruhig und die ausländischen
Ep!»,,« _reilaKen sich sollgeschl _»l!ei°i«!. Die P«!s« !»>
L!°«n!_a _siellen sich, wie t!«in »ul 47—4» »il,, sül «_tuiilchen
»uf 45 Ntl, und für X _2U X _^1'

42 Rbl. Nennen«,
_i»!l!e _gllsuhie» in L°llisi»ch» _dNlsten nst im Äooembe«
s!_a!isinden.
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Oiei>Bi>r!enm»!ln l O. _Beschrin,

H«lnb«l, Verkehr «nb Ind»st?l«<
_3<» 8ib«««« Oxpo»_ivtl«in vo« dem _„_l_eil«

»>NN»I cl_,u _a« !» _8«ln«" in Paris
De» Libouet lFxpo,!ve,«!n hatte «!««m Pariser

Getr«ide!ciüdler, Lollin, ein« Partie Hafer »erlauft
wobei _ftipulielt _woiden war, daß der Hafer «_ur eln_«n
_aew fsen Prozentsatz Veimengung«» von fremden
Nlrper» haben dürfe. Bei _Nnlunft de« Schiff«« mit
»r h»f»_rl»d»Nl> in R_,!>«n «urden von z»»I Bei»
lrewn. sowohl d«« Verlaufet« »l« de« ltlnf«_r_«, Muster
gezogen und 2 _DLten _danon unmiltelbü_» mit de»
Tiegeln beider Parteien velsiegelt. Die Labung soll
sich _ols stall m't fremden _Bistandtleilen vermischt
erwiesen haben. Bei d«m gerichtlichen Nachspiel« d«r
Uff_^re wurde d«_r _Veiti«!« de» _Libauer _Exportner«!««
Dlesser, dessen beschuldigt, und _el _wurd« ihm nach-
gewiesen, das, «r mit gefzlschlen Stempeln de« In-
halt der versiegelten Probe« «ränderi u«d dl« Ver-
siegelung, mit dielen nachgemacht«« Stempeln
von »euem bewirk! hüte. Der P«!!,« Gerichl«-
hof «tl«»t« den Beschuldigte» _f«_r öber-
fühlt. Au« de» beschlagnahmt«» Korrespondenz
de« _Diess» wurden Brief« gefunden, di« zwischen ihm
und de« L'bauei _l_^_lportunei» _gewtchselt «««n, und
au« den«« der _Gerich!«h«! _festftell!«, daß d«, g«n»nnl«
VereinKenntnis u«n den bel_»iig«lischen W»!!lPul»tIon«n
fein,« Vertreter« hatte. Nach dem OlUüdsoh, baß
ein _Veilllufer, der v»n den _bltrllgnifche» _Manipu_»
la!'»n«n _feims Vertreter« , die zu« schaden de«
Käufer« begangen worden find, dieser _fil»d«n Schade»
»»«_nlwoitlich ist, wurd« d«r _Libami _<lzpor!»«l«ln
_»erurtlilt, d_«n gesamten schade« in _Hlh« »«»
lN.800 _Frarc« »n _Lollin zu zahlen.

Der Txv«itu«nin in Liban hat!« nun im _Westn.
Ab, ,««lchn »bin« Nachricht ««bracht ha««, erllürt,
baß _Hr, Dnsser _garnicht Vnlreter de« V«ein_«
gewesen, sondern sich ganz selbständig mit der
Kontrolle dir in Rouen _einlnffexden Sendungen be»
fasse. Auch Handel« «« _Fch um eine« K«nlumm»z!»l-
bescheil! b« G«nch!« ohne V<?t«ilu»g b<» »«»!«
Dlitten« beziehe der Käufer trotz de» _Urt«il«, nach
»l« nor _Getreid_« vom Verein.

Demgegenüber beruf« sich d«_r West«. Lib. auf
«in«n Vriefwechsel zwischen _Dnsser und dem _Ver«!»
»u« de« «videnl b,eiv»rg«he, baß «ist««, »_sfizi_eller
V«_rtret«l de» V««!n» war. Nnf Viu»b diese«
Briefwechsel« dürft« man d«r _Entschelbuni, d«: Ve-
lufung«I»ftll»z nicht »h« Interesse entg«g«nsehen.

Nu« Finnland
belichtet di« Rev. Ztg.: Der _Direltnr de« Finnland«'
_Vanl hat elllört, daß der g_«st«in «wühnt« Umstand
inbezug auf die Verwe'qeruxg der Annahme »on
russisch«! Münze bei _Chickauzfertigungen in der
_Filwl« in Petersburg, auf einem _WifzoerstHndnisse
_beinhe und sofort zur Zufriedenhell geregelt »«rd«»
»erd«.

Ve» _Sti«ll in d« Metalllnbustii« In
H _elsingfor«, an d«m _zitla 3000 Arbeiter _tlilnehmen,
währ! I'tzt schon über 3_^ Monat«. «In Un!«r-
Nützungen sind den St eilenden _fchon mehr als
30_«,000 War! «»«bezahlt worden, wählend di«
Vummen, die durch den _Vtreil bec genannten
_Induftr!« entzogen »i«d«n, sicherlich schon mehre«
Millionen Mall betrag«». DI« »_rbeit« in _Wiborg
w«!«« ten sich _anfang«_, an der _llnbtingung «ine«
eisernen _Mastc_« auf dem »u» _Helfingfor_» einge»
_troffmen _Winenlreuzer _.Kondralenlo" lellzu«ehmen
um so d!« _Slrlilenden in _Helsingfol» zu unterstützen_.
Nachdem ihnen jedoch erklärt worden n»r, daß die
Wibmger Werft, di« das Sch!ff «baut hat, zur
Nuzsührung de» «_rblit «»pflichtet sei, ging«« si«
willig an die Arbeit.

T_>i< «»Nische Ge!«elt«««Sfnh« übe«
Gydttuhne»

nach dem «exen erhöhten Zolltarif hat fast aufgehört,
Moggen, Weizen und Hafer kommt gar nicht «ach
Deutschland, Gerste, nur ganz wenig, zu _Futt««
zwicken zum billigen Zollsatz; sie fällt in di«slm
Jahr« in _Nuhland sehr schlecht «u_«, trotzdem sind
deren Preis« behauptet, »eil wenig gewachsen ist
Außerdem herrscht in etwa 2l _Gouvilnemcntl
Hungeisnot, s o daß di« _Simstwo« für d!«s« _Vezirl«
all« ve,fllgba«n Bestände zu hohen Preisen anlaufen
Kl«i« ist _ebenfall« sehr teuer. I« _Lsuwllller Gou-
vernemenl ist _sihr _nenig _Noggen gewachsen, so daß
lau« der einheimische Bedarf gedeckt wirb.

<eifenbahn»eftn
— Dreißig Waggon« mit _Halbpanz«-

_rungen sind, wie dl« Malter berichten, vom Ver-
lchreministelium zu« _Ncfoidnuna der Geld» und Wert-
l»l»!pondl»z auf de» _Lt»»Ub<chn<.n im Nu«land«
bestellt _roorden.

— I« Mlnisteiium bei _Wegelommunilatione» ist
dem Herold zufolge, beschlossen worde» , die Zahl der
Eiscndahnangeftellten, »llche d!« Recht« de» _Slaat»-
dunfte« _txsitzen, einzuschränlen, Nuf den Privat«
bahnen sollen nur _Lohnbeomt_» angestellt »_erd«n inll
di« Bahnbililioren, und auf den Kron«bahnen sollen
di« ,Cta»!«beamten" auf ein Minimum reduzier
werben,

Et«g<lu»« der _Kifenbahueiuuahmen.
Da« _zxmislerwm der Wlgelommnnitaüonen ha

_al» _Eodrejullot festgestellt: d«i _Eilrag au» den
Eisenb_^_hnlianlpolten für de nfte HUsle b«« laufenden
Iah e« beträgt 337,354,503 R,, um 14,639,30« R
mehi all im ersten _Halbjahr 1905.

Abnahme de« G»t«eide«nf»«mlnng«n an
den _Gisenbaunen

Die o_'Niiil« _Torg.-Prom. _Gaf. schreibt: Da»!
d«n «nergischln Vlafznahmen de« Mi»_tsteiium_« de»
W«zelllmmumla!i»nen haben die _Octreideansamm_»
lungen auf den Eisenbahnen in den letzten Tagen

nicht nut nicht _zugenoMM«, fönbtl» fl« find f«g«t
auf m_«h «_ren _Nah»en in_«g«samt um 23VÜ _Vagg»»»
urückgega»ge». Nur auf d« Wl»bila»l»»b»hn ist
ein« Besserung zu _ver«e»l«».

«l» interessante« ««ben«v«»ficher»,n,«'
Owzeß

beschäftig! b!« _Marselller <I«richt«. Lln M«_tzg«
namcn« Mille starb hl» l«_r,!lch und hinterließ seinen
Erben 1,800,000 F»»rc» in V«rflch«lung«p»lic«n.
W«nig, Monate vor sei««« l»de halt« « sich i»
34 «eb«n«velsich«l»na»g«l«_llschaft«n
2_r _Vuwmen in Höhe von 80M_0 bi» 100,000 Fl.
aufnehm«» I»_ls«n. 34 «e»z<« hat!«n Milllfül
gesund «»llärt, und «l«_r,«hn T«_g« nach d«« l«_tzt«n
Gutachten starb t»l _3»«tzg«r an Schwindsucht! DI«
Geselllchasten wiigellen sich l'tzt , ,» ,°hl«_n u»d b««
haupten, Mille Hab« «I« falsch« _LllUinn!», «b«
«inen Zustand abgegeben, worauf bi« _srben »Mb««»»

«a» wohl dl« 34 »er,t« t»l«ben, <il» fi«l»» Schwind«
üch!Ig«n »»lersuchl«» ? Vi« _Nerzl« «°ch«n g«ll«n!>,

«an Hab« ihnen »_lellelcht «In« falsche _Persm unl_«l'
geschoben. N!« Richtli fürchten, b«ß sich ba» _nlchl
m<hl txweisen lassen «_Iib.

D«« L« Manche-Tunnel.
Nu« London wird Wichte«: t>l« _Dileltion b«i

Gesellschaft zum Bau «in«« _Dum«l« im »ennelkanal
hat beschlossen, die _«_rfoiderlichen Plan« d«« P»rla«««t
,u unt«rblel!«n, damit «« sich noch im L<u»l« d»
Vlsslon d»>«b«l schlüssig mache» _llnn«.

Zur Polemik der Düna-Helttmjj.

Um 4. Ottob» _°«,öffentlich!« di« Ntl«a_>g«l>
tung au« vlllig frei«» Vllick«» «Inen _Nrllkl »Vk
Baltische K»nftitu!ion«lle P»_rt«i und d«i Liberal!«»»»'.
Der Inhalt de« »_rtilel« «_ntfplach dem 3+l. T>!«
Dlln«-Zeitung »«»wahrte sich g«_g«n bi«W«l>
nung, bl««»_Itlfch« Konstitution«!!«
Part«t müsse »l« liberale _Part«i
auch lib«_r»l« 3ug«ft«»d»_iff« mach«».
L«, «rtikl «»_thi«U u. n. bi« »«_haupiung, dx>ß bi«
Ballijch« Konstitutionelle Partei nicht »ihre Mit»
«lieb«, auf «in« bestimmt« politisch«
«_lchtung _v«_rpflicht«t hat". D«« Nttil«!
»a,«n_,R!ch!lI»i«n" für bi« Haltung b« P»t«i «n>
lllfllat.

Nm 5. lDltob» _untttfuchte« »_ir di«!,« Richtlinl«»
und besannen si« zu dürftig. _Wil b«meilt«n »eit«:

.Weder an« dem liberalen noch lonsnuatl»«» «ilel,
auch nicht au» de« liberalen «der loüsnvaliv«» Hang
lasse» sich _Part«Ipl»g»am«e herst«ll«n._^

Um 8. Ol!ober »eilff««!l!ch<« bi« «_altifch«
Post «in« Zuschrift, »«lche b!« ««hauplun«, bl«
Mitglied«! de» «alt, _Konst. Partei »»«» nicht auf
eine _lxstimmt« politisch« »_Ichtuna, verpflicht«» , »U «!«
gänzlich unbeg'ündel« und falsch« nachwl«». D« Nl_»
lilel «nlhiel» übeibie» d«n _Veimerl, d!« DünaMung
lag« der ». «. P,: »Geld n» ja nicht Übe»»!.'

»m s. illltow brachten »ll d!« _MchrM °«»
Vlllt»!ch«n Post zum Abdruck, «m _fellxn 9, Ol!«b«,
veröffentlichte di« D2na,I«Ituug ein«» _Urtilel:

.Da« politifche P»«_gra«m d«l Bali. _Konft. Partei'.
D«_r _Nrtil«l »i«d«holt, daëlnlch!z»»»»l«,
bl« Balt. Konft. P»,l«i «in« lib«»al« ,n
»enn«n; e, war« d,« «in« .beplociert« _Velaftuna»«
probe". Di« Düna-Zeilurg _woll« nicht, doß ibn
Nuilasfun««» und di« Nnlchanung» l»_, Nalt. Konft.

Partei sich stet, _deckln: .Wohl »be» will d,«
Düna'Zeitung, baß da», »a» Ih_» p»li>

tische« Glaub«n»b«l«nn!ni« ist . .
Raum hat im Nahm«» b«l N. K. P. - .
Fbende« halb, so fchrleb die Nün»»_Z«ilu«g weU«
halten mit im eigensten Interesse b« Partei, dl« nicht
abreißende» «ersuch« übereifrig« ._Libllol«', dl«
V. ». P. in b«n _Uug«» de« »«!!««« _Publilum« ,»
«iner «_ngblgrenzte» Partei zu mach», für falsch und

gefährlich,'
«m 11 Ol!ob«r bespricht dal «!«»« Tageblatt

di« offenbare Scheu der Düna_»ge!tung vor dem
Worte «liberal'. E« findet dies« Sch'U übeiflüM
Die Lurchsührunss von Reformen, bi« im W«ft«_n vom
Ü,belnIi«M!l» durchgefühlt find, _linn« «!cht gut and«
ül» l,beral bezeichnet »_erd«N.

Um 12. O!wd« betont die Düna_>Z«itnn« der
«als« g g-nücer, boh _bi«N K.P. wohl ein fest«»
und btft!m»l«z politisch«« _Proglam» Hab«.
Sie widerruft als" lh»e» Satz v«»
4, 0ltod«i, daßdle «.K.P. ih« «Nitalld», «ich«
auf «ine bsümmt« politisch« Richtung «rpfiicht«.

«Im 13. _Oliobtr endlich _fch «bt bi« D ü « » _>

ss«ltung_°» leilendei Stelle: .Gn Et«« UM
Worte hat sich «lMch unsere» Iitlel« über bk
Valt sch« Ko,iftilutionell«Pa,lei und d_<n _Liberaliimn,
enüponne» , indemsIchn» chb«lR_«ibe
._Rigasch« _Nuidschau_",.«_altisch« Post'
und .R!g»«_r _3»g«bl ' bemüht h»b«n,ti»
B e z e i ch n u n g z u f i»k e n, d>auf d i e p ° i i>! _> ch e
Richtung der «. 5. P am pass«»bst«n
anzuwenden »_lie. _M« !ch_«w> da» lin »ei»
gebliche« BorühlN, d_«nn die Partei >st und
bleib» «in« Mittllpartei, di_« all» (I)
politischen _Dichtungen umfaßt und ««-
_s»_ss«n soll, . . . W°« ab«» die politisch«
Richtung d«_r ,D2na<_Z«itung _« und lhr«l
Freund« anlangt, so ist >!« ganz übe'fl«sf_>g«i
W«,s« in di« Di»l»ssi«n gezirrt »°rb«n ...

Di« Diina-Zeilung hält damit lh,_els«!l« di« Di»,
lusson für g«_schl«ss-n. «ir müssen die D»n».

Zeitung abe_» nachdrücklichst ersuche», nicht solche

Geiüchte übe» unl in _Unlauf m bringe». Di« _lnlg.
iNimdschau hat sich n»cb! anläßlich °«« »_rtilel, d_»_r
Düna-Zeitung oom 4, _Oltob« mi! dem _llufsuchen
d«_r _p sseodsten «_eze _chnunf, für die politisch« Nicht«»«
d«, «. K. P. befaßt. Wir b,lte« d!« Dsna-Z««»»«_,
ihren Iirlum ,ur«ch!,ufteU«». Wl, sind überzeug,,
buh di« Düna-_^_eilung sich d!_es«r ih»«_r Pflicht »ich!
«n_«,<ch«n wird. Trotz tei _Dilluss on»_Ich!uffe».

Im übrig«» l_ann notülUch _di« Düna'Zlitunz bi«

D »lujfion schließen, wann sie n»ll, um so mehr da
sie, wie unsere Leser »u« de« ob g n 3l_«f«a« «r«



sehen _we>t«n, h_orvtMllch mit sich s«_lbst dillu!i«_rt
ha!. St« hat mil _gr«ë« _Geschick _jid_«« Eingehen
auf de« Inha't d« aegnerischen _UM«l v«lml«d«n.
Hat in hocherieglem Ton sich selbst wid«_rlprochen und
auf dn« _Weiischwiifiist_« sich mit sich selbst an«g«_slhnt.
Der B. N, P, hat sie durch diese« sonderbare Ma.
«l«« keinen Dienst erwiesen, W!r meinen _aleichfall_«,
boß die lüna-Zeüung güi'z nboftülsiger Weis« ihre
politische Richtung und alll_« ander«, «°_« sie vor»
bringt, in die _Dilkusfion h!_neing_?_zerrt Hot.

Für «ine so aufdringlich« _Vltvnung de« politischen
Gl»ul»»«b«k«!>n!nissez der Tüna-Zeitung und !h«
Nlt, zu _dilk»!''tr«n, wird sich nnse-is Fachten« kaum _j
im Mahnen der Baltischen Konftiwüonellen Partei
Raum schaff«« lassen_.

Neueste Poft.
Uns der Chronik de«lcvolntionären

_Newegung.

In Estland wannt«, wie k_'e VMü« berichten
Ins»!«« von _Brandftislurg eine bäuerliche Heuscheun«
I» Wesentlraschen Kreis« nieder. Bei _Haplal und
unweit «an U«_r,tull wu d« Naunn aus der Land-
straße »»n b«»llff»et« Räubtin überfallt» nnd in
einem Fall« auch vewundet.

ptll Vei Kiew »»»de auf de» Chaussee die Post
Überfall! '», n'_obci der Kut!chn schwer verwundet, bei
PosÜllion a,«l«!et «_urde. _Herblig««,_«« _Nagern und
Vlssanten _verfindirten _jedoch die _Beraubung, —
Nuf ein» Ell«ß! der EWU wurde ein Soldat von
3i<v«!u!ion_2_ren Äberfallcn und dl,_rch 5 kchMtöllich
verwundet_. In I«l»te»in°sla» _suUsn die
Hlstling_« dal G«_u»ern,_wfnt_?g»!ä>'nn!z In Nrnnd zu
stecke», um mübrend d?» ?umul!e» ,u _eniflieb»»,
?»« Feuer wind- jedoch aelösch! und d!e _Flucht U_«7-
e!t«lt. In Kasan _ixdlodinte in _einem Wohnhaus«
?uf«Mg «ine _Bowbi, Vier Personen sind dabei ge-
tötet Norden.

Vel Ielisfawetgrab übeifiel »uf de, Land»
ftraße ein« _Riliibeiband« dl« Po», Vei dem Feuer»
_geftcht da« sich entspann, erschoß der PostM °» e!nen
Riluber. worauf die übrige« _eulflonen, ohne et«»«
geraubt ,u haben. Die _gem«!d,»« Neraubuv_, twn
Warenstation an der Moolau-Nrefter Bahn bei
_N « »Ien _«l um 900« Rubel erweist sich _al«
final«,. Na» gestohlene Geld ist ersetz! »«tden, dei
_Vckuldige vnhaste». In W ! lna _aelana e» de,
Vo'izei in der Nacht 28 Vozlalreüolutionl« und
Anarchisten, die ,„ einer _Kampfeiorganisation ae-
hörte» , ,n ve»_basten, _VlI ihnen wurden viele Waffen
undit,re _ilolresponbenz _beschlagnahmt, ?ln Warschau
»U'den drei Nevolutionöre, _weg/n Mordversuche« an
ew«m Landmacht», lau! Feldgnichtzspruch erschossen

Petersburg, De» Z«!sche,fall In bei
Gerichtllthunn ,u _Serdobll, Nil be-
r!ch!_e!in külz_^ch !ih_«s da« _seltsame Verb»l«n de«
»_ereid. Rech!«_cii _^ _lti WjaIsoj, bo « (Sohn de«
Ella!«««) l«i _»,_!iV _„Mzmy »im» Bau««,, bei
wegen Gülerdemoücrurg «„Maat war. Die Pet,
lel,-Ng. bring! _< <._,_» « „e ,i^»fe^« Darstellung de«
Voisall« . R<chtlllnwalt Mj-ssoj_. d«» _lnlle sei,«
»eUtidigunglüd« _ei_^e, P°li!üch,n Anstrich gegeben.
Die Geschworenen m»!«st!er!en qeaev seine _Neu_^_ru«!,«''
Der P'oluliureqehilfc ließ folge«!'» S!,ll«! au«der Rede
de» Verlodiger« in da« Pro_tokoll aufnehmenMan stellt in den Prozessen falsch«
_Neunen auf", .Ganz Rußland _fordei!
die Vernichtün_« aller Nu t«h2 se ' (l,!e
bl_,»«l!e der Vert<!l'!ss,r, er habe diesen _Toh _nich!
_alsprochen, doch die Eischwolcien erklärten stürmisch
daß diese Worte _twm _Verleibiaer nebr°ucht worden
ieien) und endlich die _Woite: >»?_, «öqllcherweise sich
h!lau«ftellen werde, d°ß Wahrheit und Recht _a>,f
Eliten Kits" Leu!e sei,' wobei der _Vereidig» mit
ein« Handb^»t_!,ung auf den Anactloatcn _ssewi,!««
!mbe. De» Gesuch« d«_l PioluieurlLehüfen wurde
vom Gelichl _enisprochen. '

Ueber die Ver'ä imni« de« VezttllaelIch!»aliedcL
di_^ in der es»«hllen Sy'ng den Vorsitz geführ!
und dcnP«!!«d!n«r „ich, ilcht_^i!_^ _unwbioiitn hatte,
l°i,ie über da, Vo-ßche« dl« o._'_rcld. _Rtchllanwalls
V!_j ssüie_^_o» i!' t dem ?!tenn _Volsse nbcn bc« Sfam-
'»wichen _»_ppelllinse» und dem heiizen Rate der ver_»
eidig'en 3llch,i»n,i,ä!le Vlt« Wim _aemack! »_oibm_.

Pt». P,ter«d>_,r_«, 13 _Olwbe», _(_OsfizlelN,
Die _Zeilnrg Qlo hallt die Miücüuna _aeb_^_cht, d<i
Oeh,I<c dl» _Minificil dei _Inmrn,iliy! chol>»_,»!!,

_'_ä_>_i: _>_,„, Vouo'ineuren a,acb!ich die M>!te!>
lung _c«inaii<. e« »üien zu >hr« Voftguna
l5—3,!,_000 '!>_il. ,ir^«^icl_,n _worden, welche zui

»ur Leitm'g der dcrbe_^ie>>"en Aibcüm _s_«l die
!>le'ch«»'un!°!!'al!lsn _benimm! seien. Diese Nach»
ritt iec Olo b«r>>h! auf E_'_sindui_^_g und sind
leweilei Kced <« _l,i,_er!üi _an_^_lw _tsen »»',be»_.

Von der?>ilchl!s,l,!l dc° _Oclaglcn tön!,e» sich die«
joiigcn, die e» irüxfchei_! , foillb! _iwch den Registern
d_^ P«^<° und T?>_ß,ap!!cn7lssorl», _al, auch _duich
«üftcl!,i„g von N-chfoischunge» in den _Nllen de
lpe,i«ll_:n Gischiiüsühmng bezüglich °«i Äeichlduma_«
w'hlln, denn _ssoiil<ron -en, s2r alle Inleüiieüten
zur <ke!>n<!»ln<!hmc offen steh», übcrsütjlen.

Pole», Die 3i, L _.', ö« meldet: Waffe«_,
eins,, Hr-Aerdol, G.'netolgouoerneur El_^l,» «»
ließ eine L>! fünui'll, _dlrzu_'olgc die Einfuhr von
F_?ue!»°ffen au, dcm «_luilan_^, u>!> lluznahmt
der Ia.,dgtwlt,re, im l?«„,_z,'cich Polen üerdolen
wird, W_,-r _^r _Vero,.nm a iu_^id.-rhaidill, unter»
l'e«! <_i_^,_f admi_, _^r,,,ir,m _il_'c_^ _tincr _Oeidstlllf« bi_«
_z„ _^ 0̂0 _Ntt o_'_criii_^r d_^c m»,_^_iIichriiOciä!! gn!ihast,

Hamb«:ss, 25, _^'>_5l°° cl. 3iüch < in«r hi«
cii'gesiin_^n _>, ss I>l!',ft?^c u _. K_^_pland ciflla!«»
_cn,_l_i,_^8, _d, M, im u_> !ere„ « _ongouebie!,
7 stalle Eidbebl», ö00 Noh_^vll: sind roll-
ftirdi_^_i v-rjch,u_^ ,te«,

«Uicn, _^i5 ,12 , Of!°b« _, Ter K_^is» »er-
eittiqle >«_,!m,!'_i^» l U!<l _._i» neue,»_ann!«»
Vüuincr d« _Lc.fcn_, _Fleih l,n ron Aehre»!hal
und l>!er_«u/ d , ! _^ ,_l_«n Rüchillieg« mmi>ler
_von >3chi!,a,ch_.

_BNadlib, 25 _Oltobc». Madrid«, ^»«»«_gen be-

i'chten -. In der _Nlh« d«_l _DoileL La« R»!_a« l« der
_Uwg«8««d von Matlid fuhren m«lm» Automobil«
gegen einen starken D»aht, der über die _St_^af«
_gezoa,»« Wal. _Vvn den 3«l«_ssen 'dll Nutomob l«
_w«_rd«« zwei vtlfüchüge Individuen _leimrlt, die
flohen, ol» si: sich entdeckt _saaen. H!n!e' ihnen
wurden Nun den llut«mob>l,_st»n _Revolvelschlss_« ab-
aeben, die übe, ihr Z'el _verfehlen. Man gl«ubt in
Madrid, daß ein Anschlag gegen _Klnig
_Nlfool _geplxnt war. der en jenem _Tnae zu»
selb« Zeit nach Madrid im «_ulomobil zmöckkthnn
sollte.

Kansas M<y Missouri) . 25, Oktober beut«
früh brach in dem Gebäude der _Handel«la«mel

ss_euer au», durch da« d» B°u »«_rstl_^t »urde_.
Von den die oberen _Ctrckwerke _bewoboende» zwei»
hundert Mietern, die, al« d» Brand »»fing, Ichliefen
sind «ach Schötzungen der Feuerwehr, üb-r zwanzig
getötet und etwa fünfzig verletz! worden.

_Telegramme.
Vrivaidepeschen der „NiaaschenNundschan «.

London, 26, (13) Okwb«. Di« _Tllepuva
d« Javaner gegen _Nordame»ika (stehe

Japan, Rubrik _Nulland. D, R) wird hier infolge
neu««! Meldungen mit immer m«hi Ep»«»u»g ver-

folgt. So »kd heut« aul So» _Fianzlzlo
glmelbet: Nachdem «3 in der letzten Zeit wiederhol!
vorgekommen ist, daß man sich geweigert Hot, japani-

schen Kindern den Eintritt in d!e hiesigen Schulen zu
gestalten, was in Japan eine gegen die Vereinigten
Ltaaten gerichtete Bewegung erzeugt hat, ist hie» eine
gerichtliche Untersuchung in dieser _Lchulangelegenhe!!
anberaumt worden, bei »elcher zu erscheinen speziell
der hkfige Echülrat aufgesoidert winde, u» Er-
klärungen übel einen besondeien Fall solche» Weigerung
«bzuglh«n, Vz handelt sich um einen _jop_^_msche«
Echülir, der ein« hiesige Schule besucht hat, Uüd de«
dl« Ausnahme in nn« Hohne Lehranstalt _abgeMager
wurde.

«. W»tt»<b««_z« Tele«_r«_ph«»»!8g5»«<».
Ml««?» Äwelabui»«!«.

Pete»«b»lg, 13. _Oliober, I« ihrer Sitzung
v«m 13. _Olt, verHandel!« die _Zenttum«_grupp<
be«8_leich«r»t» über die Frage der Gleich-
berechtigung de» Juden, Dabei entstanden _Welnupg«-
uerschi« d<nh_<i!en, Graf Neut_«r»°Bllr. _Nolclen
(_Nullend) bestand _»uj bei bebingungl-
losen und unverzüglichen _Rcchllgleich
Nellung der Juden, während _Illaermeiste!
Balaschow im Gegenteil empfahl, die Juden von
jeder _Gemeinschas_« mü dem l!,ssschcn Volle f«r«
zu hallen und jede Beziehung _»_drersei!» zum Land«
zu «ermeid'n. NU einer Majolität von achlund-
zwanzig g<g«n _sechlzehn _Ltinimen wurde b.'schlosiin
die jüdische Frage, ohne sie _bisonder_» hervor u>
heben, gleichzeitig m t der _Beralunz dn Frage de:
Rechtigleichheit de: ssiemdsiämmigcn übc_,Haupt einer
Dmchsich! zu un!eiz!,h«n. Weiter «m,ke _blschlossen
die Sitzungen bi_« >um 17, Oktober _fortzusitzin, u„d
sich bezüglich der Agrarfrage, die als Ganze» der
Durchsicht auf _gesctzgeberllchem Weg« unterliege_.
darauf zu beschränken, die Täügkil ter _Vauernba»!
und der NaraioidnunMllinnüssion«» zu b«sp_.«chen,

Petersburg, 13, Ollober, In der _Nbendfihuna
am 12, d, M, ließ sich die _Zentlumsgrupp«
de« _Reichirale« _hinsichilich b« zulüliftgei_,
Wahlen einen Bericht der Kommsion über die Maß-
nahmen, die e_!n?n W2r,_schcnl»er!en Bestand der
_Vollivertretung sichern, ooilragin. Diese M_^ßnahmcn
sind: nach Mifflichlei! bereit« jetzt Au_»gl,!chung dei
bürgerlichen Rech!e, Nu'chebung det blschiänkenden
Beiordnungen für _ciuzeln« OiÜchaften und N>!»na-
litälen, wie sie durch AllerhöHst U«Iieh«ne _Ulkenden
vorgesehen sind, unablässiger Schutz der Person und
des Ligen!««» de: Birg» durch die Regierung,
tätig« Teilnahme der _Mitglieder der Gruppe an d_<n
beoorstehenden Wahlen zum Z«cke der Verbieüung
und Festigung d_«l _Oruntanschauungen der _Gruppe
innerhalb de« _Nlvilleiung, U,,lns!üKung der Kandi-
daten, die sich dem Pi»gramme de» _Zenlrum« an_>
schließen, _slach anhültenden Debalten nahm die Gr»pz>e
_solaende _Rlsolulivn an:

.Indem die Gruppe die _Verwirklichung, den
Schutz und di_« a/ictz«ätzii« _Entl,icklur, _H d« l««
s!i!_ul!o>ull-«l!narchiichen P«_inz!p'en zur O,undlag_<
ihrei _3lNi_^lil »acht, Hill sie es sür wünsche,,«
_wcri, daß di: an den _bivorstlhinben _Wahlen sich
_beleiligexdc» M,glieder de«, Gi>ppt zur _W_°hl
der Pe_,!,»n«n z» Wah!lnüun«_rn und Dumao,_bz:-
ordneie» _milmirlen, di« sich _a_^f-'ichiig den Nn-
lchauungeü d« Gruppe _anschliehen,"
_Nachdem d_^_e _Oiuppe einen _Beiichl über die ver-

schiedenen _llbseichungcn und Unregeliräß_^ _keilen tei
de« _plalnjchcn Anwendung de» N_, _hlveroidnung an-
gehon h_aile, so _>, B, über dln Ersatz de» _Ballo_»
icmlnt» duich Losen, Arbeiaun ung der Wahlen zu
veischiedenen _Tnminen, Nachlössiglciten und W_>ß-
dliluch« bei Vinhä,>digung de» einzeigen, trug sie dem
Bureau auf, alle Mitteilungen dieser Art zur
Nennini« de« _Minder» de« Innern zu bring:»

Petersburg 13, _Ollobe , Um den lünftigen
Omzie_,6'.'es!and der _Aime« m,t den Be_^_fsen der
lleffliwzrtigen C!ll_2l«»_rtnun_^, de» Piioal« und
Siaallrlchle« der lonstituiwüellen Mätle, üder-
hiu,>t mil dl« _Llnmnlcn der S!ai»»n> sse!,schl>f!<n
_lelannt zu machen, Hit der _ssiieglminifler b«fo!,!lN,
in allen Mllitüc- und Iunkeischulen eine Reche
von Vülki_^_ngln _^u _vlianstatten. _Aufgesogen
sind die UnioersuLllllh er und _Leb_/_er _anleicr
H_ochschulen: Lsergejewiisch, Griboiolki, _Vehiendl,
Gulland, 3ak«sl,„, Wigulm und andere. Dil
Noilisunaen b_^gin»en nach _einigen _3a,)e».
Helsi_^gfor«, 13, _OI,°b,r, Der >_imgr<ß dci

illlftmiomanen, tcr 1_^00 _Vertreler bergcsührt hat,

hat ein Parteiprogramm »««gearbeitet, da« Im Wesen!»
liche» da« Bestreben zeig! ,im künftigen Landtage b<«
llulaibeitung eine« ntl,tza<be!llch_«n _Nlte« du_^chzu«
setzen, der genau die N,t und Weise de» _Verwaltunb
regulier! _uxd d!« politisch« Stellung ssinnl«nd« und
seine Pflichten Rußland g_,a«ni1b«r festsetzt, u«l> a»
die Stell« de» «_eralt»!«» _Neseh« schwedisch'« U'sprnogl
treten soll. Unter Andere« wird im «rnM«<«n Pro«
arcwm P'viest erhoben gegen die TrägheÜ delLolal-
behlrden im ssaupf« mit de« _Woffeneinfuhr und in
der Un! _erlnclurg dsl _^_tiakeit de« Verein« W»>'m2,

<_3osuowizh, 13 Oltobei Die Dampf-Woll-
spinnerei von Schön ist vom N'sttzer auf _unbeMmmte
Zeit s_>esch?_ossen worden, weil dl« Arbeiter eine» Meist«
_.g'kollt' haben. Die Fabrik beschäftigt «eh» «I«
20l,0 _Albeiler,

Tuapse, 13, Oktober. Gestern, am Tage, find
in ihrem Gehöfte in der Nähe _vo» Dshubga, bei
ssunstgäitner von Mob» und zwei seiner
Schwägerinnen zweck» V«a»bun_« _«lmordet
«orten, nährend die dritte Schwäg«,_!» tödlich Ver-
wundet «urde. Die Fau _Mor« und ihr kleine«
Ninb, l!e nicht zu Hause »»«», sind zufällig »m
Leben _aeblieben,
I_ekoterlnoslaw, 13, Olt«b», Dank den Maß-
üahm_?» , die «griffen w«_rden waren, ist der am
11, OÜober zum Gedlch!»!« an di« _vnIMHiillen

Fleigniss« g?p'ante,_Generalstieik mißlungen. Nu» die
Ei!<nbübn»_nl^! I«n unk einig« Fnbrllen _a_^_beitlten
nicht. Zusammenflöë mit tei _Pallz'i ha! _el nicht
_gegeben,

Tula, 13, _ONober, Di« _außnordenilich« Gou-
uernemkuiz-Nl'elev'rsammlunl, beschloß, den ehemaligen
Präsiden!«« d« Duma Muiümze« von d«
Teilnahme »» den Wahlen und der übrige« T5!ig»
keit der Gouvernement«» und _Krc!z°I!dil»_velsammlung
m siisvendieren.

Kasan, 13, Oktober, Fz ist ?essgesteUt w»_rden,
daß v reinem Mo«^t de» Gartenflügel de» _Nauiin»
_schtN Hinse_» ein j_^_mge_« _Ehlpial _«em!e!et hat!«
da« au» _Tomil _andere st war, um in b!e Buchhalter-
und »elb'iche« ss«r,l> «l«Mt«t<n. _Veid« wiesen
e'nen Paß auf den Namen de« Hebräer» MInkow
vor.In dem einen der Umgekommenen hat die P»-
lize! die Person erkannt, die die Bombe aus _llobiko
_aemorfen Hai. Die _Vxplosio» ist »«genscheinlich _be>m
Laben «Ine» _Vomde erfolgt. Mgl. _Rruo!u!!»n«_chronik,)

Verl n, 26, (13) Olt»b«r. D«m Verline

Tog'b'att wird au« P«s«n te!l_^aph!«,t, daß in
Bensikow in da» Gebäud« der _Vollsfchnle eine

_Vombe geworfen worden unk di« Schule
niedergebrannt IN. Da» Verbrechen ist die _tat
_einel polnischen _Fmotilerl und die Rtgicrung hat
auf feine Erareifung ein« Belohnung von 500
Mail ausgesetzt, Di« Voss fch« Z-ituog t« lt mit
daß im Vromberger Bezirk 20,000 polnische Kind«
l_aliolischm Glaubens sich gewe'ger! _halen, den
R«!i«i«i',!M!«rW _m _devtschn _Spwch_« zu n«h»«n
Verlin, 27, (14) _Olwbir, Heute lr sst I«wo!»li

in Nl!>in ein; am Sonntag wird er v«?au»sich!lich
vo» Kaiser in spezieller Audienz e»psan««n und am
_Mcmtaa _findet ein« _^_usommenkunst mit Nülo» siatt,

ssraulfi.lt am Main, 28, (13,) _Qltow, Der
F'llnlsUiler Zeituüg wird °ul _lienistn _ber!ch!et, die
chinesische R'gierung habe _beschlosser, 8 nepHnzelte
K«u,_ei und 2 Pa«z»schiff« von je 80l_)0 Tonnen
m bauen.

Pari«, 26, (Ig,) Oktober. T«i _Mckislli de«
üleußerenI «» olsll verläßt heut« Pari«. Der
Minister äußerte den _Koiresponbe»!«» del _Peterlbur»
_ger lelegraphen-Ngeutu_» «_cgeullber sein« große Zu-
sriedenbli! mit dem ihm in Pari« er»ies_«n«n Empfang,
I«»o!§li Hab« von «iner _Unterredung mit den Mit-
gliedern de» neuen _Kabtnet!« den allerbesten Eindruck
da«ong«_trag«n. De« Minister dem'ntiei! _laleMisch
die Gerüchte, al_« habe n «in« finanziell« Mission
g«bübi.

London, 26, (13,) OÜober. Daily Telegmph
wird au» _3olio _gcmcldel, daß eine _Anlwoitnote d«l
Vereinigten Staaten _eingelioffln fei, in der erklärt
wird, daß der Au»schluß der Japaner _ak» den Schu-
len 3a» _Fianzilco» ein« Io!>,l« _Angelegenheit s«_i
_d««n Einzslheüen di« _Wastnnglonel Regierung _zueisl
au« dem telegramm bei _jipanische« Regierung e >
f_ah,en habe. Der amclik_^_nische _Gesand!« in Toll«
eitliilte, daß seine Negeiui'g keine» _Uuteischieb
zwischen den Kindern v»n Japanern und denen _ande»
_rer »Iull«,-der _mochea ui_,d den _Inieresfln Japan» in
vo_?_st<m Mc>s_,t chien Echutz anßl_^_e hm lussm Werde.

London 26, (13) _Oliob«, Nachrichten zufolge
ti_« dl« Zeitung Tribun« au» _EhanaHai «_rhalten hat
fand a» 11 (24) _Otiober in Fiwg'jang, in b«l
P_rovinz _Kwauzou, zwischen p>»_tellanli!chen und lülho_«
l>s_5en Ti,_ngeboicr,en etn ernster Zusommtnftoß ftaü
wodli die t-anzösische katholische _llkche zelslö_^ t w»rde_.
An bc» Ol! der Un»uh«n ist Militäl abgeschickt
worden.

London, 26, (13) _Ollobe», Campbell Banner-
nian _euipsing eine Deputation der _wlelparlam«»-
_larischen Konferenz, die hier im Juli getagt hatte.
Die D<pulllt>on leg!«, niec _Rlsolutili«n der ssonfe«nz
vo-, die ein« _Lrweilelurg der Vollmachten bei
Haazer _Schiedlzeiicht«, ein« Zinschränlung b«r
_Iiüstn.,gen und de» jährlichen Assignierungen dafür
_die Förderung bc« allgemeinen Frieden« und den
Nbschlllß uin V:.träglN beim _Lchicdlgerichte _foidtlu.
Vllnneimlln _veilpiach l ie _Nesolulioncn den 3!egie°
ruüaen von 2ü _Slawen ,u ibe_^xiiüeln,

Tokio, 26. _(,_«,) _Ollvber. Nach _lelegiaMchen
Nachiichen al,» Söul wird Mosawpo in «inen
llcieMaflll _umglwllndllt _weiten, Elstern wü!>tl i»
Südwenc» I_^paü_« ein O,k_^n; mehrere Hu»d«r!
Bö!« der K_^raüerfischec sin5 _uecschwimden, in jedem
Boote I,_aw> sich wengsten» 2 _Peisonei befunden,

Washington, 26, (13,) Oll»b«r. Dec
Claa_ ŝelie«! 3>°c,! richtete an die jap»,_ische Re-
gierung die Fo.'d:rung, die _Iipanel, die unlängst
den Versuch gemach! hatten, auf den _Inseln b<<

_Ala»la zu landen, um _Raubjligden 'auflLeebû

zu bettet»«!!, ,u vlthaften und «ntsp«ch«nb ,» be-

straf«». Nach d« Ansicht b«, W°_fhi»gi>,n«rR««««.

_rung «_fcheixt d«i _Landungivelfuch lll« «w Eln_>
b uch in da« T«iiU«wm d« _Vneinigten _Vtaattn.

WechfeltNlfe de» Riga« »_Vrse vom
_Z4. _Otlober »»»«.

_L»nd°n3M, ä. pr. 1°P!d, St,-9_',«5 N. °3.15 W.
N«!in 3M. _H pr. IM R.N!,: , _«M N.,5» G.
Pari« 3 W, _ä. P«. l°0 Franc« : _ä?,3_° ». »',_w «^

Paris _I
', ''!.. . 37,?2'/2N, 3?.52>M.

«t. Pet«»bu»«e» tele«r«phen.««ent«.
«_ieaer Zweigbu«««.

««chsel.»«« ». «»»i»» » _»
_^ ,_^,_^t P»»,«w»t»nnte. . . . _> _> _> > _> > _' '^'

l>. »^«Üchatzsch»!«« «« 190» ....- »^ /«

5 I Im«« «l»I«!h. 10« - - ..." »» «
b ., »«« russische ;le!h_«1»0«. - . .b>/>
5 '. 'l,wn«. Pr°»>«°nl.>h.'«_U5_U

871./.-)

» ' y.,«!«_4s«!,l^!.d.''d«l«.«gnnl«« 2jl 2«1_'_i
3",. Aandlii«!» d_««d«l«.«!»»ll»nN-N — «V«
z»/>». c>ll>«. l>. n>l!. °e°_Ms.»°dmn (Net.) — «»
4 . in«. l°»!. »Ulnlahn.Nnltlh'« ...lll —
<",. «_jzian,Ura!«!«i<tiI«n!,»hn.0l!iga»w»n! — _—
4 . «<^!_,!u.»aI»n.l«!l!nl»in.Qll l«»n»»e» — —
t'/» » «!. Pe!«l«lur8« «l°dl>h«>.'V_^P!«ll. — 7»V>
<>,» > »»«!»>!« » » _" 17,,
4',«. «Un»n «_gl<n.V!m!.P!»«dl« .... - ?«'/<
4'/». «»«»«« . . _^ '»' _j«
«V. . V»u°«°« . . - "N
3!!,« d« «oeI»n.«_wb<m.,!«l!!>««N'»II«»l. — ??_'/»__i
. , «lld.0ft_.U,h»«n -_^ l_»3_'1

. ,1. Zusuhil..««!. !««_nil«!ld... — -_^

„ „ W»lM'K»ma><t»»»«rzl»»l... — _^
., »_luss, «°nl stl °u«», b_°nl>ll . — 35»')
,. „ »l. v«nd.. », _Induftliel. w _Peler_«. — 253»)

>. «t. ^«w«t. In!«n>, _L»«d«M ..—!.. _41U
„. «!, P«t«ll, DI«c»«t»l»nl. ...— 42«
.,. „ Plw»!°_!l»«««»l. . . — 164»)

,, » R^»« l»«mnzt«nl. , > . > » — —
.. „ «ljänll« Gch!ene»,F°»_l«. ...— 124")
„ „ «_tahlguß. n,N»_sch,'3al,„«s»n»»»»" — 1?b

. , »l,U>m>i<_i NüIchlnM'FaliU, . . . — 427«)
„ „ _«_lftllsch, d. l»°lz«w.N«ll« ...— 4«5
„ ,, ««Illlsch, d, VulU»_wschn> Fall«. . — —
, . «!»_Wch.N»N!!ch« N_»W»n.z»llU . — «15»). .W»!,g_°_>l.F°liIl .Phlniz"....— 2:b »). .W<Mon.F°ll» .I_°>!gat«l' ... — 7_U

. «I!»p°l W«»,»l 6_S») ! D»n«,_<Iuüje«l» IU1_'_).

I«!> de 0«1 D!r!l,lni,N!!«l!« nach stetigem Beginn zum
Schi»!, lchmäch«, Uml»_tze !m MglMlinen äußerst »niedeutend.
F»nd« _u«d Los« s«st und z iemlichlllllt.

') «!«!»« «_IchM_^
»el11», 2«, <_18,_) _oNoin.

_(_Lchluhrms«), T»«»
zu»«.

3 «, «_if P«!n»_lni»
»3. » «_°nl!»n «4»
» «,. «0 195
» ?. . Pari« . . 81 2N
« N.. 80 70
«uss, «i«d..»!. ll l_«X> »ll, fi. »oss» . . , 215 «0 »1b »b
_<°.» !<,_ns»l, »_nllth« 1889
<° ° «_ussilch« üwt« °, _18_Ü4 .,...?»« ?l 50
4'/!°,° russ. Unllih_« °, 1»«5 i_>7 4) 8? 4«
«lltlm d. Et. P«tll«l. 3_<u«n. «a«l , , . 1»!, 75 I,» !aa. . . Dlel°ntolanl . . . 1«« 5? 168 59
. „ _«uss, Nanl, _s. »u««. L»»d«> _. . 18_^ <X> 187 «0. . Nnlln« Dl»!»nw.»«!«lIIch»I_^ . . 181 10 180 7«
. > Pllv»tt,!_Sl«nt 4'/» °/« 5 »/»

« < llin, 26, <I»,_^ cXt»ln. Tag«
»»rh«

V.!,»: whi_«,
. . O«. ._le, 177 17?

_«_°zgc»! _sest,. . 0U. 1»:'/,. .le, ie»'/< 15S>/<
_V>!>«» 5 luhi»,. .Ott 158'/, 158'/._. . D_«, 15«'/» 1l«>/<

Amsterdam, 2«, (13,) _llt!«d«. Tag«
»»lh«.

«»_ndon k vi«t_» 1212» —
Piiüllliilknt 4>»/« 4>^/«

Tenden,- fest_.
Pari« 26, (I,,) _oitol«.

?<,ndon _^ vu« 2L 240 25 2W
_Niissilch_« «_tildiliillil« 100 «il
3»,» _F«!,,zs_,_!ch« «<n!e 9« 0» «5 75
4°» _«_ussilch, _Voldanleih« 188» 715ll 71 75
« _z° ,, «_lnleih« 1891/1894 «! 25 »1 00
Pl>»aldi«<»n! g z

Tendenz: fest.
«!>_Hah!!m« _Pelirsbulg 2«5 125 2«_b UU

2°n»»«,2«. _(_,3) Qwbn.
2>/,°,» N»n!«l« ««>/>, 85"/,»
!°,» «uff, Kons«!« 188» 74>» 74
3,!b« In Nanen fi» Un,_< 82«,,» «2_',_i»
Pni>ll!dl«li!nt 5«/» 5>°/_,«

Tendenz:!ch.
« « » < V »l! , 26, (13.) Ot!«b«,

W«iz«>l _iblhauptlt,
«t«, W!nt«_iwlizlN _Icico «_N»/« 80'/«

„ D«,. . . »1l/« 81»/»
„ N»i . . 83'/« 8»'/«

N»!_S _- fest,
, 0Iä _mii«H p« I«z. ...... 53' > 52'/»

„ Nai »1>/, 51«/«

Füi die Redaltion °ei»,i!woitlich:
Die Herausgeber

_6>_ns. !»>'.l_i. Kuetl. Nr. »!»>e<l l_^u«»l.

_«_lliugelommene Schiff«.
I7<7 Dun, D, „»«_ileibuu«". Nonne!»)!!«, «on K»penh»gen

mil Gütnn <m P B«in!>»>dl u _i!o
I?i« ?2n, _D, „ziüssnai", _h»,,'!, v»n « _penhagen mit «_allasl

»» _Ltlmsinq u, «i_,mm.
17_^9 Ei!,!, D. „U»!»_i!i", Dickie, nun _Leiti mi! Nohlen nnd

_Lni_^qen an A Ni <»»_u, helmsing u. Glimm,
t?_5U _3!»>u>, l_>, „_Wandel", _lllfen, »»n 3l»l!«dllM mil _Coal«

an Ge»«g Tchn'idei,
l_,öt D«u_!ch. D, „_Nomel", NM» von Wen_^iul» «U

«allist an R, Schneller.
1752 »uss, D „Vlary". »idsing, «in _ltronstad! mit «allast

«n _txtmsinq u, Vrimm,
17, ü »!»ss, _D, „O«f T»l „i> , Mmle, »»» «ianqem»u!h

mi! _Nohlln »n _«, Nieman,,, Gebl, T«el«_g,
!?üi z?»ll. D, „Müastad", Echot, _r»n Twinemünde mi!

Äallast an Jos, T,L_^_ngs»« u, «»,



Ranch und Fener.*)
Line tragikomische Erzählung _a»

Kneip tisch von Rud. Relty,
„Garnix braucht dran zu sein, nich ', e Bühne!

Un selbfl wenn sie passiert iL, de Geschichte,
braucht sie doch nich wahr zu sein!"

„Na «a, Herr _Naurat, wo R_^uch _>fl, da ist
auch Feuer!'

„Gummi, aber Gerede i_« nich Rauch: D«
««»wickelt sich, iL doch _«n Wulliche_» , lFeieoe
lann man fiel erfinden. Da sehn _3ie wieder,
»ie verquer solche Geinei _rplatz« oft angewendet
weiten, Ne, ne, ich lann e» Lied davon fingen,
bal>'« durchgemacht!"

_°, ,_Na, dann «rzählen S>« mal, NauiälHen,I
Fütz ! Noch zwei F,_aschen ! Nun legen Sie I««!"

„Also, ich war auf einer Reise in Lothringen
un kam spät abend« — ne, s« darf ich nicht
anfangen, Ihr müßt ja erst die _Vorgeschichte
_kennen. - Also, ich hatte 'en _Freuno, 'en
_s»no!en _lierl, biechln Lujlilu« un lehr beliebt

bei den Flauen, aber auch sehr unbeständig. Lr
«0,1 las', tneißig und noch _lnmr wai'L _gelungen_,
ihn _fesizuballen, bis auf eine, die _nal aber auch
danach. Im _besien Siün, _Vildjaubel . noch
n!ch zwanzig, ohne große Bildung, aber mit dem
echten !ust gen Menschen _oersland un üahei brav
wie'n _Hpsel am Baum; nich'n Würmchen d'nn!
Na ja, Iln _wifzt l_«, wie ich'e meine. E« sind
NU!-, über zwanzig Jahre her, aber ich »ehe sie
noch nie dllmalü mit dem weihen Schürzchen und
_dlw Oeldlafchchen — —_" _«l _lal einen Blick in
fein dalbgiiülltell _Olal und _jchmunzelle behaglich,
ohne zu ürmlen.

„Nach — e,nc ilelne «_lllnerin?" lehnte ziem-
lich «,uöiNHl ter _Oberstleulncint.

_,_Wa« te»n? Wer jagi'n da«? Gollbewahre
— da« heißt — — na also brau war sie. Mal
fugte mein Freund: Siehst Tu, _solche Male!»
gilt»'« >l,chl_il_le l Nu kenne» irir _uno schon 'n
plllli _H,on_°!c und noch nich den _lunipiasien _Kufz
Hab _iid gekriegt I N« und doch _wiedciholt allein
_geixejin, aber nich rühr' an! 2!ie>,» wir Biaul-
l«ull smd, und dcH c>nt«_r« nach d_« _Hochz_«»,
wnl _>e. Ja, l>a is mz zu lachen! 2ol»e
Vläüllo _erklirren noch-, ,i_« «achte so und da
_reoele sie auch i». Nun wäre» aber oie Ollein
_oon ihm dagegen, well sie _r,ich viel hütie un _>t,r !
Vormund — _Baier un _MuU,'r waren geiiülben _>_^ auch Do« _irai übeihulpt 'cn all« _ijllou, i
der haue sie °,m liebsten _jeion _gcheiralet. Er
«ar Wlliier u,.o Da» _Mge _ling wüi _M_'._ichen
seinen beiden Töchleii_. _auigeull_^j_.n, — sine« !
Tage« al'o bin >ch auf einer _5c»e m _^_olhiingen, _^Halle _ea _Vlischieoeneo zu _iivpiV_«« mw komme
nach Meß, muh _niiH _oa rüintcstcli« >,ch: Tage
aufhallen, oen Tag über meist in dir Umgeoung.
War mir ganz _leail; Halle _Piioolwoynung t_^_i
Fianzol« n. Väckeröleulen, _guiuiulig«» Völlchen.
_Huesichl lehr neu I Frü_>.morgen_» nickten mich
o,u«i«!ie_^d« Dragoner mit _ihi _^n TlNraia i alles
lu>l!,_i uno _blinl un dann die _Li!,i!>eil»'!i._en an
<ne _«_Ulziznl — _H_^U« ^>ü in Pagiy un Pou,Uy _^

_'> üllllüLn!« üeii>l,:en, _!

un »ie die Nester alle heißen wochenlang _biwa_»
kiert — n» also, mit einem Wort, es gefiel mir.
Gegenüber log ein Gartenlokal zum — —

»Hotel duNord? Hat auch einen Garten —"
„Ne Herr Oberstleutnant, so hiefz e« nich, es —
na, ia ja Wuischl! Un wie'« so kommt, der
Heuler muß Mut reiten — da« _heii_^:, es war
ia zu _mewlm Glück — erst den Nbend vor
meiner Abreise komme ich da hinüber. Viel
Offiziere, auch mit _Tamen. _hilist anslänüig.
Der Wirt bedient, seine Frau u_>0 dann hör ich
immer: Fiäulem _Annchen hier un Fräulein
Nrnchen da! un ieüer will n»n Zräulei« Änilchen
bedient fein, auch die Offizierödamen, un feh'
dann auch ein »eiblicheL Wesen _herumagieren_;
_sehi lomml sie gerade auf »ewen Tisch zu un
— h_^l' mich Ler Deubel! '« « die _Freunoin
von oem _>_iilflikus. _Echweienol! denk ich mir
— «ie komnn die h,_erhe> aus Weslpreußen, un
al_^ Kellnerin? Da» i« denn doch 'en _biNchen

_>_chleieriz! Aber sie ie e« mit ihrer gan _zen
Üleltiglelt un iaubern Feinheit un man meilt
gleich, sie geholt nich hierher, wenigs_ienl nich
c>_l§ Heb« un _«_ird auch _»o» allen wie wo.
Bess'res behandelt. Eie mich iehcn un puter-
rot werd'n i2 eins. „2ie dürfen mich nich
kennen!" sagt se un gibt mir die Speisekarte,
_,Ia da« _i« ja — alle bille cw Huhn — ich
muß Sie über doch sprechen — ein kleine«
Ncefneak — wie kommen Sie oen» — Ourlen-
iaillt, Schneinebohüen un en Omletl! Kurz un
gut, drei »allen sich sall essen können; nur d>:nn!
ich 'en paar Worte mit ihr wechseln tonnte.
Aber da« hielt schwer. Es la» mir vor, _al«
me,>n olle nur auf !>e warteten un als wenn sie
_ooii allen scharf beobachtet würoe, namentlich
°»n den Wirwieuten Alle _Naielcina, wurde sie
gerufen. Exzellenz wollen zahlen! »der: Frau
_Forslmeistei wünscht! und Fräulein Ännchen
bill« Hill! t<_noi!«n gleich drei Leutnant« auf
einmal. Ali» _wa» soll ich viel reden? Ondlich

_>

»chrci-d _eer _Abrechnung flüstert »e «,r zu —
oer Garten _icar schon fafl ganz leer — ,)n
einer halb'N _stunde rückirärl» an der Mojel 1_^
Tunn !<_°s,i sie den _Wiil,n gule Nacht un gehl
_ini Haus, auf ihr Zimmer.

_jlunwch! dachie ich bei mir, wie hat das
_3ch'ckj>il oie _hieiyer verschlagen? Vor lech»
Wochen das! Tu ie noch in _Dnn_^g in der
_^opeigosse _geiprochen, un nu — —
Mo ich warte «n der _Mofel un da kommt

sie auch, ein dunkles Tuch _umgeschlagen; aber
lauin hal !>' die eisten Worte 'rausgcbraiit, da
bummeln all? Augenblicke welche vorübe', von
den_^n sie lila»,,! weiden konnte. _Icli also, kurz '
entschlossen, sage: Kommen Sie mit mir, wenn
_Oi Vertrauen Hab',! reich ihr den _Nrm und
se gehl m_>l in meine _Wohnung. Ia, .'_a _i«
»,z zu v'.ii_.underi_',! Be hatte eben auch _Ver_>
_lraucn zu sscv selber und war m einer
ungewöhnlichen Lage. Nim sitzen mir kaum in
dem _behaglichen _Zimmer — mein Beil stand,
nebenbei _n_^_aal, m »en Älloven — da längt
>e Iline» to _^

an _^u _wciusn Wien kleine« Kin?,
un nu _cr_^br' i<> all.«! Der Vormund war
immer zudringlicher und _demlicher _geworden un

da gab's eines Tages en Mordskrach. Tie ihre
siebenfachen gepackt un auf un davon. Andere
Verwandte Halle sie nich, leben mußte sie _a er
doch un so nahm se ene Stelle an, als Stütze
der Hausfrau, wie'« hieh und _benachrichtissle
ihren Verchrei. Der sllricb ihr denn _auch, sie
möchte nur ausharren, in lm«m wolle er sie
zu seinen Eltern bringen un dann würde sich
da« Weitere finden. Aber er selbst ließ sich

nich feden und ihre Herrschaft hielt so furchtbar
auf ein «servierte»' Benehmen, daß _se mit
keinem Mann sich mehr unterhalten durfte, als
unumgänglich notig war, daher _a ch heute
ihre Heimlichkeit; un die Stelle konnte sie
doch nich riskieren. Un wie _fe nun, dem
_bedeutend älteren Freund, das alles erzählt —
cs war so um Mols« _rum — bor? ich mit
einem Mal unten auf der _Ztlllsic _«n im Haus»
_fllir en Hm» _u>i Herlaufen, _lucke durch den
F_enstervortmng auf die «traße, st hen da 'ne
_Mengc Leut_, deuten mit den Fingern _herauf,
aber mehr nebenan. Wart?» Se en Augenblick,
Fräulein! sag' ich und l_^uje die Treppe 'runter.
Mein _Noulanger mit funer Allen, sie mit säst
gar _niclts an, der Geselle, stürzen mir >nt<
gegen, al,s _'m Hinterhaus kommend un von da
dringt _?in _hundsgemeiner, _lt_,»ki<-,er Qualm den
Flur entlang. Also, mit einem Wort, es
_bre„!» _irgendwo, aber Flamme Nebt man nich;
un da _rattapatattatte — hör' ich auf de«
hart n Stiaßenpflastei _^_feidegelrappel, dröünen_»
des _WagenioUen — die Spritze, noch eine!
Die Kerl« springen runter wie die Eichkatzen,
rein in unser Haus, denn sie mußlen von da
über den Hof dem Heuer _beitommln. Potz
Donnerwetter! fällt mir ein — Nnnche i« ja
oben! Auf die hatte ich ei»'» Moment
wirtlich vergessen. Jetzt sind alle /iugen auf
da« _Nebenhaus gerichtet, das _fchon _ganz von
den Bewohnern verlassen _>3, un »llhrhnstig! da
Ichlägt auch _fchon die _Flamme aus den Fenstern
heraus; für uns wir keine Gefahr allem
Anschein nach. Ich dränge mich als« moglichft
unauffällig durch die Leuie — auch der Wirt
un de. Hausknecht drüben vom _Gartlnlotal
war darunter — u» denke mir: Du springst
rauf, holst se un bringst se ir,' Mantel gew'ciXl,
fort Laß es en Frauenzimmer _is, mögen f«
wissen, aber »?r, da« kann doch lein _Mcnfch
_erkennen, den, sonst — es war' doch _jammer_»
_fchalr, wenn _fo'n braves Mä_^_el ihren guten
Ruf, ihr! i_^o _^unterhalt un wer weiß was

! alles au'« >_3p _el setzt! Ich a!so wieder in«

Haus zuiüct, über Lpritzenschläuche »eg, will
! die Treppe rauf, da — bom! oom! _burrpardau^!

stürzt die _Nebelwand ein, die halten fic durch»
g _schlage,, u,_ü »!U't zu kriegen; _sei_^_r _u_.inünfl,,_^
_adcr _nir mi_^ !<_hr störend, denn nun »_ar
_alli_^s voll _^ltuu, Tie _Fkueiwehrmunnscha_^l_^n,
die Zchläullze — unmöglich, über die Treppe
hinaufzukommen un _vcn ruckiräits, vom Hof,
!pucll>>! auch schon _^_lamuien herein, leckten an
_dec höl_^eüien _Tr_.ppe, Es _>s noch jemand
oben! _slirei ich, der , _rsticki ja!

H°?
Im ersten Stock! -

!
!



Von hier geht'« «ich! Durch'« Fenster,
Leiter, es >« ja »ich hock I

Also ei bleibt weiter nichts übrig — wir
legen 'ne Leiter an un da wird auch schon das
Fenster v»n innen ausgemacht un weih Gott!
steht do, mein Fräulein Annchen da mit
ihrem ganzen _Iugendprange_« un das liebe
Nein« Ocsis _tcken ängstlich un doch beinah«
luftig gespannt: Was wird nu weiden? Von
der gegenüberliegenden _Nogenlichlkug»! un den

Fackeln beleuchtet, so recht en Vild! An die
hundert Mensche» erkannten sie, denn so was
Blitzblankes hatten _se da lange «ich gehabt.
Ich rauf die Leiter, runter _rn>t ibr un rüb«
ins Haus gekrackt, vor aller Augen, die nu
mehr au_< uns kuckten, als aus die ÄiandM«!«,
Dann ich zurück un meine Sachen auf dem»
selben Weg _gcholt. — Na Kinder, Ihr könnt
Euch denken, was ich _zu hören kriegte, laut
un getuschelt.

Am nächsten lag _hive un las jeder vcn
dem nächllicten Besuch Fräulein Nnnchens bei
mir. Natürlich! das war ja was Pikantes,
da ba!f auch den Näckststehenden gegenüber
kein Erklären und Beteuern, Wer gliubt denn
das _sonderbare, wenn es ten Verdacht > ieder_»
schlag«? Umgekehrt, ja — jeder! — _Unvor»
sichtig «llis — zugegeben — aber — — Na,
kurz un gut, Annchen mußte ihre Stellung
ausgegeben, die Geschichte sprach si-5 _rum. bis
nach Hau!«, auch ihr Halbuerlobter erfuhr's —
aus war'«! Der antwortete mir »ich mal, als
ich die _^rtläiung übergabt» , unsere Freund»
schalt naiürlich auch _tapui. — Ganz allein,
hilflos, von allen gemieden, stand das Pracht»
Mädel da.

_Ter _Bankdireklor zwinkert? mit den Augen:
„Na und 3«, Vauriitcher! ? Haben Sie
wirklich nar nicht, so hinterher — was mit
ihr vorgehabt?"

„Nalürlich! _Geheiratet Hab' ich se!"

Vor der Linse.
Au» den Erfahrungen eines

Modephotographen,
Der Gelehrte, Zaghaft tritt er nn.

M,l Iieben«nürdigei _Verbindlich!!!! erzählt er,
daß man lein Vild für ein Weil u)_5lvch«, wel-
ches dao Nonarcßlon il>«. berauügibl. und büß er
sich seit dreiund'ivanzig _Jahren nicht hat auf-
nehmen _lassen. Schon oft _bobe er für seine
Kinder ein _Uild von sich gewünscht, damit sie
nach seinem lode ein Antenlen hätten. Aber
«« sei nie etwa» daraus _geworden, E« blieb
bei dem Wunsch, teil« aus Zeitmangel, teils
weil er sich noch gesund fühl!«, Aber bei dieser
Gelegenheit könnte er ja gleich und fo weiter ,..

Vii 0er Ausnahme isl er sehr _r»,llig, aber
steif, und fühlt sich vollüändig dein _Photographen
_umerlan, Tiirch häufigen _Wechsel von Arm»
und _Handbewegungen _ncilucht er dann sogar
eigenmächtig, feiner saloppen haliung el_^_a_«
mehr Würfe zu verleihen, Schließlich ist er
doch _Grlehrler I Aber jede _Tlellung wna ge_»
zmungen und falscher in der _^iriie und muß vorn
_Pholozrapheii korrigiert weiden_.

Noch ehe er ieinln _Paleiol _angezogen hat, be°
zobll er ein _vollem Dutzend. AI« man ihn da»
lauf _ausmirlsam macht, _tau dies noch Zeil haue
bis noch _Lrhal! »er Proben, wir,ll er ab unl_>
_fcat: „ T',e werde» _fchoi, gut gercoroen sein,"

Das _Brautpaar. »Guten Tag!' —
„Guten Tag!" —_,Guten Tag!" — „Wir
wöchün glin ein recht lialüilichc_« Bll_? vo» uns
haben," Das sagt der Herr Bräuii_^am. Fräu>
lein Braut Hai stch _inzwischen in« Nebenzimmer
_be_^cbcr, _ur^> such! in

den
vielen BilKlisiöfjen

Niit Prüfendem Nlick, die _Vraulvaar« herau«,
_,En'i!>ter ._" lriü dann hinm, unt> der Kneglial

_»iid lo>,s!iiui»!_. Die _Nerulichlagungen übe:
sitz_^_i,_^, si,_h_^,,,i, _^,,.._b h,^'^, _^-ld thüi_ ê, ar,ein-
arliigeiehnie, um_^_chlimgene Stellungen nehme,.

einen Anfang, und «erden erst beendet, nachdem
Fräulein Braut triumphierend eine _Photographie
als Muster dem _Photograpden Zherrecht. Doch
eine« schickt sich nicht für alle, und der Lichtbild»
lünsller erklärt, daß nach diesem Muster nicht
gearbeitet werden könne, da die Dome groß und
sch lank, der Herr dagegen oiel kleiner sei. El
wird ein kleines Sofa zurechtgerückt, auf dem
die Dame sich möglichst _bequem hinsetzen soll.
Der Herr steht zur Seile hinter ihr in tonoei-
sielender Haltung. Sie sollen sich ansehen, ganz
nalürlich, ganz wie zu Hause, Und als der
_Pholograph unter dem Tuch da« Bild auf der
Mattscheibe kontrollieren will, küssen sich die
beiden, ganz natürlich, ganz wie zu Haus« An
demLächeln d_« wieder zum Vorschein gekommenen
_Phoiographen Meilen sie, daß sie einen Zuschauer
gehabt haoen, Sie geniert sich und jagt zu
Manne, _al« gelte e«, ihr Alibi nachzuweisen:
„Nicht wahr, die Brosche ist sehr hübsch?"

Nach einigen Tagen erscheint die ganze Familie,
_sech« 1 _erionen stark, um ein Gutachten über die
_Probebilder abzugeben.

Der Turnlehrer. „K!«'n Name ist
Schmidt von der _Turnlehreranstalt. Ich war
gestern nicht zua gen, als unsere Riege pholo-
giavhiert wurde, und möchie gern nachträglich
aufgenommen werden. Kleben Sie, bitte, mein
_Nilo neben den bnken Flügelmann. Ich soll
mit _>,e!_enl!em Rapvier dast'hen. Ich bin ab-
sichtlich jetzt erst gegen Abend _gekommen, »eil
ich Mir den Bart flehen lasse_; da« sieh! man
auf dem Bilde doch nachher Nicht _fo sehr I"

Die vomVaiiöi_^ , Geräuschvoll, stark
duslend, _auffallend _getleidei, rauscht eine _fchirarz»
äugige Dame herein, _^Herren sie, muß ich
schiene _Bilder hobden fnr Hqenten. Sie _hnbben
unien im Fenster ein _Uttd »m> lch_„orz»r Dame
im _Samllleid. 2o _fchlanl, so dünn müssen Sie
mich Wochen!"

Ärgesichl« der rundlichen Gestalt der Dame
sink! dem _Pholographen der Mul in die Schuhe,
Je mehr cr die Möglich!«! 0e« Gelinge,,« er»
rcägl, desto iwerze_^gler wird er von _semem zu
ermarlen''en M>»f_,fo!g, und er sucht ihr den
Grund laoun zu ertiären. Sie denk!, «er be»
zahlt, ha! cech!, und besieh! _a»f ,schlo_,ter Fmur".
S>e !v>id „b>_ss«I rn«_r >ch_>iü>l«n_', >.nd üann »»id'K
schon gehen, meint _sie. Vme endlose Neide von
Ausnahmen in aller!« _KoNiimen und 3_lella»g«n
wird gemacht. _?nur eun'ißel !» surtuue, sHiebl
sie üeisiohlen _Waiieva_^_sch_^_eii _uniei >!,ppen und
Backen und läHelt _>m _Moilienl de» Knipsens,
_a!« lolelliere st« mit dem Publikum. „Recht
»_atirrlich, bite!"

Tel Dekori'rte. Man sieht e« ihm
gleich an, ireihalb cr _lonimt. Sein ernste« !
Gesicht soll seinem We!en d»« Wichtige oerieihen, i
da» unbedingt zu einer _Oi_2_«neauc_^,ch,!U! g er-
soi'crlich ,ü. Nenn man n chl bedeutend ist,
mun man ec_> wemgslens scheinen, O_^ legt seine
Garderobe nicht ab, da er im _Zylinder mit
_Mllnlel und _Liock ausgenommen zu werden
wünsält. (_tr _Ilapvt soilwährend die linke Seile
seine« Ueberziehü« auf. aber da sie sich _-»wer-
splnstig zei,>t, wird sie schließlich fe,_lgesieckl. In
_laoelloier _Hallan_^ mit Zä_^_arenbilcl steht er da
und blick! stramm in den Äppai»!,

Der Phoiogroph _lielli _icdari auf das bunie
_Tchlenchen im _linlen Kn»pfl^>H ein, _ia er weiiZ,
daß nui eine ex_^llc Wleüeilzabe d>eie« kaum
_Nchlbare» _Punlles zur »olle,! Anerkennung seiner
Krbeit jühien l^>nn. _AUek _audece _^>i _Neoenwch«,

_Zilfi. Ncn einer alleren _Tame begl«,let,
tr>!l er em, dejchiüffell Ti'cü und Stühle unü
stürz! sich _.mf ein lkinrü _Sdll!chen, da« in der
Sp,«!zeugecke steh!. _Hin riülende« <3er> ll gelll
»uich die Räume, und _Fi fi wird um Mühe erst
durch _ScyelilN. üann t>mci> Milch und Nachen
beruhigt, _SMam folgt er _darm der Aassaide-
rung, auf einem T,!ch Patz zu llehüien. wild
eis! von seiner HliilN joigjänig getäüiml und

gebürstet und erhält zuletzt noch eme blaue

Schleife um den Hals,
Nach längerer _Geduldprobe ist F'ffi« Toilette

beendet, die Aufnahme kann uor sich gehen —
da ruft die Dame: „Nch bitte, noch einen Äugen»
blick, der Ausdruck von Fffl gefällt mir noch
nicht," und im selben Augenblick springt er
herunter, um einer Fliege nachzujagen. — Nun
wiederholt sich dieselbe Prozedur; er wird wieder
gekämmt, gebürstet, zurechtgestutzt, aber Fiffi
interessiert sich mehr für da« Gebell der Hunde
auf der Straße. Lrst da« Quietschen einer
_Vummipuppe vermag seine Aufmerksamkeit zu
fesseln. Vor dem Abschied mutz er noch leine
Kunststücke zeigen; er verläßt die Stätte sein«!
Wirken« mit sichit'chem Behasten, nachdem er in
einer Ecke ein Andenken zurückgelassen hat.

Die _Tragodin. Sie meldet sich p«
Rohrpost zur Aufnahm« in ihrer neuesten Roll«
an. Punkt 12 wird sie erscheinen und kann un>
möglich warten. Um ll Uhr erscheint die
Garderobiere mit den Kostümen, um _^12 der
Frileur.

Um «/4i meldet eine _Rohrpostkarte, Fräulein
hätte heftige Kopfschmerzen, sie würde am näch'!en
Tage zur selben Ze t bestimmt ericheinen. Garde«
_robiere und Friseur ab durch die Mitte, die
Konüme bleiben zurück sür moraen_.

Volle süns Tage Hort und siebt man von der
Traaö_^n _mchl«. Da plötzlich, um 8 Uhl
abend», kommt ein Eilbrief, man mö,_;e ihr die
Koüüme _sojort in« Theater senden, hellte abend
spielen sie wieder in diesem Stück.

Drei Tage darauf gehen dann wirklich die
Auf„ahmen nor sich, S,e ist sehr nerv'öl, _abge_»
spannt, kommt ioeden von der Probe und erholt
sich be. einem Gla« Poitwem, E» wird nalür-
lich vom Idealer _geiprochen: vor, ihren letzten
Erfolgen, von Kollegen und Kostümen, dann
schreilet man zur Arbeit, T>e ist bei der
Aulnnhme ganz w ihre Rolle verlief! und bittet
zum Schluß nur „och um eine sie etwa« ideali-
si erende Relusche.

Di« SchrifIUell« lin. „Ach schrecklich
Sich _phoio _graphieren zu lassen, ist _schitcklich
schlimmer _al« beim Zahnarzt. Aber die Redal_»
_Konen haben mich _jo um _i_^ein Bild gcqaält
>»r,st würde ich mich ja, nie aufnehmen lassen.'

Zunächst unterhält sich der _Pholograpi mit
der itfoimloiiüiwerten Dame über ihr letzte«
Werk, ülier Wen Key, über ihre P,än«, und
erst nachdem eine behagliche Ruhe und _slimmung
im _Nlelier einge!rel_>n ist, werden _zimichen den
Ge,Prächen ganz zwanglos einige Aufnahmen ge-

mach!_.
Kaum in da« neueste Werk der Dam» erschienen

02 erhai! <er Pho!o,_ziavi) «in _sr_^_irii_!,_^
Mit

der
e_>g«nhänd,qen MdMVig '. »Dem 2chö„heil«-
vriesw."

Der _jugtndliche Liehhaber. „Wenn
Li« wühlen, wieviel Zuschriften ich täglich be°
toii.mr! li« Vliese müfjlen Sie lesen! _Wirllich,
man _tui den !Ie,nen _Manchen unrecht, wenn man
ste !o vollsiändig l,»I,eachlet laut. Ich _rroille es
immer _ausschieden , adt> e« geht _wulllch nicht
länger. Ich sehe ja beule garz anders aus al«
im vorigen _Iah_'_._e. Man eilen»! mich kaum
_mehl auf '.neiiien allen Äildern._"

Vor dem Spiegel im Hnlleile,immer versucht
der junge Mime _ieineli schroäimerischesler! Blick.
Niäil em Mal — zehn Mali ! Immer w eder
rammt er die _Nucne ;ur Hand und streich! sein
Haar in die Hölle, Ia,.n hüll er Generalprobe
für den Ausdruck de« Mu„0e« _und _ichreilei, be_»
müht, Äuüdiuck und Älick n,chl ,u _verloren, m
das _Atelier. _Lr roll_,auf Ichöi_," _photographiert
fein und glaubt, da« Sem« dazu deizmraa/n,
wenn er rt>2! silgeübe vußl _dreinschi_^l_.
Nach «oll»_rachl«r Äl»«t _5«uiz-. «i: _,_I«_tzl wer»««
sich aber die kleinen Hläicherl f._euli," VV.



WaS wird «ns den toten Tieren?*)
Von V. Mann.

Niese Frage unterwirft der französische Natur»
forscher Dr. Ballion einer näheren Untersuchung,

Es ist Tatsache, daß man, selbst wenn man
sichviel in Feld und Wald aulhält, nur selten
tote Säugxliere, Vönel oder Fische trifft, obgleich
wir _wissen, daß ungeheure Mengen dieser Lebe»
Wesen jahraus, jahrein zugrunde gehen. Man
kann sich diese« einersei!« damit erklären, daß
die Leichen der Tiere sich sehr schnell auflösen,
andererseits auch damit, daß manche Tiere in
ihr« Todesstunde versteckte _Orle aufs _ichen. Vine
derartige Neigung haben unter anderen Hunde
und ssalM, die, wenn der Tod sich näher» , sich
gern verkriechen, ja ost Verstelle aussuchen, die
«eil von den Zteüen _entfernt sind, :n denen sie
sich senk aufzuhalten _pflegen.

Die Kaninchen kommen Lagegen in ihrer
Todesstunde «st au« ihrer _Hiihl« heraus, und
zwar nicht etm _< deshalb, weil sie von ihres-
gleichen verjagt werden, sondern aus freiem
Willen, Dasselbe ist mit den Feldmäusen der
Hall. Auch die Manie scheinen ihre Wohnungen
gern zu verlassen; doch geschieht cs scheinb _r
nur zu dem Zwecke, um andere Schlupiwinkel
llufmsuchen

Die »_ameele, die ernst verwundet sind, _trennen

sich von ihren Genossen und begeben sich an
einsame Orie, wo sie sich niederlegen und ihre
Wunden lecken, bis sie entweder sterben oder
geheilt werten. Die _Elefanten suchen einsame
stelle auf, um ihren Tod zu _verheimlichen.
Vom Lama erzählten Reisende, daß es gemeinsame
„Totenplätze" hat, wohin die sterbenden Tiere
sich _begaben, und an den Flüss_» '_» _kemn man
_ktrecken finden, die von ihren Knochen ganz
Weiß sin!'. Vielleicht halten einige vorgeschicht-
liche _Titanen dieselbe Nnae-lohnhelt, I'densalls
läßt der in verschiedenenHMcn gefundene Reichtum
_lin _versleinerten Knochen _hierauf s><,Iicßcn.

Ob nun »iillich bei einigen _lier_.n ein V_^_r_»
s>e_>üh! d_<_3 _nahenden Tod_>« _vvibanden ist, dal
sie zu gew sfcn instintüliäfzigen _Vorbereitungen
oeranlaßt, ist noch eine Frage, Dak manche
Tiere aber wirklich _VfiOcckc aussuchen, kann
nicht be>weif/ll werden, wen» d>? 11 iache _bazu
vielleicht _ciuch nur in c_>u'm Drang nach Ruhe
«der auch in der Furcht vor Feinden zu suchen
ist, denen sie _scnst _niill _enigihen würden oder
_ten,n sie _inslllge _idrer Echwäcle nicht den notinen
_Wideruand ,u leiste» vermönen.

Dieses würde indessen nicht genügen, um die
Spuren des Todes so _voUständig, wie eü in der
Tat der F>ll ' >>', vor unsere», Augen zu ver»
wilchen. H,tlbei üelien unzählige _lebende Wesen.
Eine Men,',e Heinere _Tierleichen werden von
»igen« dazu von der Natur bestimmte.! Gräbern,
einer An iläs_._rn, in die Eide _veisenkt. _Dicse
gradn die Erde unl,-r de» L'i_^ en weg, und
sind die Wien Tiere au, diese W?i!> _vllsent!, so
legen sie ihre Ei« _>n die F!e>_sa.l«ste,

Aber < uch die _Leihen von cirükereii _Tiaren
können leich! _versel. mden, _Billion erzählt, daß
tote Letale, die in den französischen Heidegegenden
eir,nir,g«r>, im Laufe wem«« Tage bs aus einige
zenneuie _Kooiten und Aollrefte durch die ver-

cinigien Uns!re.igun,,en der Naben. Raubvögel,
Rciubiicie , Nager und _Inseklni verschwunden
l_oairn,

Nan _sellie _annebmen, dciß jeden_falls die
Ck_> leite rrn so nöck,!i_>,en _Tieren, »ie den E!e>
sanlen, viele Johle Ii>,-cn bleiben würden , bis
die _imt_^uerd' _^inwitunsi _rm Luil und _Neeien
sie zugrunde _ricllcie. _Doch _nuch diese, hallen
sich gewöhnlich nicht läi>< er als bölnei,« zwei
Iah», Hier lind es die veischi_._deninisssten
Tiere, die !o lange an den Knochen berumnagen,
bis der _leyie Zlumpr _verschwunden ist.

Wenn w,_r UN? darüber _wunsern, wie _wenii
tote 2_,tie wir sehen, müssen w,r auch nicht _ver>
s!«i!>», deiß u> _ter vielen _stail verolgkn lüiitn
nur wlninen Tieren es _beschicden ist, em _^iner

Krankheit oder Altersschwäche einzugehen. Di«
meisten fallen lebend ihren Feinden zum Opfer
unk von ihnen bleibt dann so gut wie tun«
Spur zurück, und was übrig bleibt, verschwindet
bald als Raub geringerer Lebewesen.

Allerlei.
_Helratsgesuche _vorZelten. Die Sitte

d«r _Heirotegesuche durch die Zeitung ist !ehr alt
und all» nicht ein Zeichen moderner Nüchternheit.
Im „Leipziger Inlell'genzblall« u°m Mai 1812
steht, wie der „Voss. Ztg." geschrieben wir«,
folgendes Gesuch- Vier c»'ständ!ge. sehr hübsche
Mädchen non 18 bie 24 Jahren au« guter Fa-
milie vom Lande mit einer Mitgifi von 300U
Gulden per Kopf, _wm lchen sich zu «_erheiraten,
um in der Sl»di _lewn zu können. Sie glauben,
daß sie sich _cil« gut« _Hcmgjrauen ausgeben dürfen,
da sie _geullhnt sind, all« bäuaüche Arbeit z>>
tun. V« _llegt ihnen mehr an der Anständigkeit
und dem gutenMs der New«,der, <ü« an Reich»
tum. Männer unter <o Jahren und ohne
lölperkche Des«!»« können Nähere« _u«i d« Rt«
oMon dieser Zeitung erfahren."

Aus der _Tchachlvelt.
Der «elegiaphische, Schachwett-

lamps _zwischen »ein Nigaer Zch»ch>_Ver«
ein und der _berliner 2chach>Gesell>
_schlljl Hut _begonnen. Es werden a,!eich',eit!a,
zwei Varüen gesoielt. Auf Zeiten Nigi« liegt
die Pirleiführung in den _tzinden der Herren
Larl _Nehtlng, Prof. 0r, P. Bohl und
N. Lüth. _L

_Mailand. Nu« dem _Nationilturnie _r
ging «<u_^. _^_nr. Gilio. M _arti noliH-Trieft
all _Ziemer _heri>»_l.

Ne»,?)orl. Der Manhattan Klub hat die
Herausioroerung zu eine« neuen _ssabelwett«
kämpf mit «er Berliner Zchachqeilll'chift für
dieie« Jahr _ah,)_plei>!_il, — Der _HeNlampi,
Laster. Mars hall soll am 3. Jan, n. 3t.
beginnen_.

« ch « ch.
Redigiert r,°n Ioh. Nehting,

Alle für dieseRubiil bcsümmten _Zulchiisien, Läsunzen «.
bitten wir mi! dem Vermerk „Schach" »n die Redaktion

der „Rigaschen Nundlchllu" zu richten_.

Partie N». 783.

Gespielt im Türmer zu Nürnberg, _(Aus dem
im Druck b«fi»dl!'chen Tmrmibuch._)

Weih - Schwarz:
Lwidersli. Sn««lo°V»lo««li.

Dllmengamhit im _Nachzug«.

1) <i2—>!4 ä?—65
2) 8_^1—l3 e?—c5

Betannllich die beste _Nntniolt. Nur, ist e_«
Schwarz, der _DameiMmbil spielt, zu dessen Ver_»
_teibigiing Weiß einen Zug _»_orau« ist.

3) >>2—e3 8t>8-<:8
4) 64—c5i «?—«6

Das _Tcniennambit anzunehmen, kann sich der
Anziehende leichler genauen _ol« der _Nachzie'_nende,
nur verzichtet er _dumil, da er jn dem Gegner
ein Tewpo _scherlt. auf den Vorteil de« _Anzugo.
Jetzt isl _lil>o die Partie ein sichtige«, von
_Echwcirz qeaebenes _Tamenqambit geworden.

5) »2—ä3
Nach Illnows!,

5/ .... »?—»5
L) I_._N —«2 I_.t«^<!5_!
>, u-u 8_z;8—ls
8< 8_K1—«3

Unmöglich, in der Verteidigung des Damen»
_gamkils d_^n o-lvauern _>,!chl zu ziehen. Del
Zug ist die Quelle aller folgenden Verlegenheiten.

»)..,. 0—0
9, ,_^c3—K5

Di« Vlietzuni! de» schwachen Punkt»» b5 ist
hier ganz o_^_euiunqsl»«,

8) , . . . »68-«?
10) 1,2—d3

Jetzt war der letzte Moment, mi« <?2—«4 noch
ein kalbirlsib _deir_^^i_^endcs Tuiel

zu erlangen,
10) , , , . 'N_» _^ 68
1^) I_>_c1—l>2 eß—«5
12) val—^

Weih sieh! <_in, daß er den « Bauern ziehen
muh, kann die« jetzt ader nur mit Tempo»
_verlusi tun.

12, , . . . 8s6 —«4
13)_Ill-äi I_.cl>—^

! 14) e2—o4

Jetzt dimt dex Zug nur dazu, dem Gegner
einen starten Freibauern zu verschaffen, _Zchwarz
stand aber s_» «i« so schon bedeutend beff_:r.

14) .... Ä5—H4!
1») _voi—«2

Auf 864: folgt «6 16) I_._ß4 _- _Dd,4 mit Nn.
griff auf Läufer und Bauern 12. Auch im fol_»
genden Zuge darf i_>_er ä-Bauer nicht geschlagen
»«den.

15) .... t?-t5
1«) «3—ä4_: «5—»14-
17) 1_^61-63 _j,

Nuf 171 8K_64: folgt 17) . . 1_^3: 18) 8l3:
852 zum Vorteil für _Zchmarz. Mit dem Tezt-
zug will _Zchmarz 64—63 verhindern, aber «ld«
_^63 noch 1.63 g!bt noch ein befriedigende« 2p!el.

17) .... _^4—«
18) _ß2—t3:

Bei 7° oder I_.l3: folgt 8«5. ,. N. 18) T'V:
8«5 19) Ikü 63 (oder auch 8_l2^) 2_N) 'lsz-.
6e (am einfachsten) 21> L'«?: 1_.«?_^

und Zchmacz
hat zunächst die Qualität mehr und _eiaen ftarlen
Freibauern.

18) .... _v«7—355
19» «^1—fl 1)^5—l4!

Lehr hübscü gespielt > Oh Weiß den Springer
schlägt oder nicht, sein Spiel ist _uerloren.

2U) _k3—«4: <5-«4:
21) I_1e2—62 «4—«3
22) »62—«1 Di'4—li2:
23) I_.e2—ß4 _^68—58

Nufgegehen.

Schwarz ha! die ganze Partie _tadelloZ gespielt.

(Beil. Lola _>Nnz.)

_Ldsungen.

Problem Nr. 4»8.
Von _Uruid Kubdel in Zt. Petersburg.

Wliß i Iil_>8 ! Ve3 ; 1_°«8_: Lt>3, «3 u. «2.

Schwarz: liäö _^ _^_ci u. 6^; 8ß?; L6S, «S,
34 u. l>6_.

Mal in 2 Zügen.

1) »«3—f2 o_>
2) 0 relp. 8«2—«4-!_-

Niwlig gelost von L. Brandt _uid W,Linden«
beig >n Riga ll»^, h. Ägthl in _Karlsruhe,



Problem Nr. 5»4.
Von F. Köhnlein in München.

Wliß: _lia7; v_^7; _^5 U. c2_; Ld6.
_Cchirurz: ließ; 862 _^Kb4. e7, !? u. ßS,

Mal in 4 Zügen.

Problem _slr. 5««.
_Vcn L_>, _PalloLta in Pooieblad,

Schwarz.

i^>! _: l'd_? _^ I>?ö_^ 1_(7 _^ 8k>i u. _ß7.
l-._iilli,- _K<1- Iici _^ I_.bt_, _^_llbV. e4 _u. e«.

Mal m 2 Züzen.

Problem «_r. 205.

V°nl l,Troxler (_Cawpi« Ci'll, Zach. 19N6).'

Weifzi _«_K8_; _D»ö, _1e7,
Ochu'arz: llßb.

Mal in 3 Zügen,

Neue Aufgaben.
Eilben-Ergänzungl-Rätsel °°n

_Vernhard _Lemencw,
U. au, ca, co. da. d? _do, eu. ge, lan. le, ly,

_! ma, mal, n«, nel, neu , m:, p». _pu. li, te, tor,
»er, _^_al, _zi,

j E« sollen 13 dieisi_^iste !^ örler gebildet werden.
beic, ' N,,fa,!gl° unl_> Enosild_^_ü °bl_» gegeben,
deren Müiel_' lben oder _nock in suchen si_^id. Die
zu _sinde_^düi 13 ^'lirier e^!!P eä»e,! i»Iqenoen
Bezl_>chnun!_,ln _^ l) _^ °_ii^«u,,_^ au, t-m _Geb_^le, te_.' _Ki!.g«:i_>e,el,t,, 2) E.,g> :_cr _Kllroil in F an-

l de,r. 3) _3°i!r,!llss dc« .<l_>rü.e, _inhie«. 4_> Nöini-
l scher V°,i_!_lii>!U» _< ,,.r«. 5) Einer de.'

ii-nf Wc!:!^ilc. ß) :'!._^,l_^
_vo_^,

_^._chull_, W_^,_^,_!,^'
Gcmahiin, ?) !l_"el lbl>_'5 Il_.staurünt in R >^,
8) F _gur _auc d>-r _üp,-i ,,'I'lan.._ .̂ 8) _Nomaniiche
_i>ll,!_ci!chail. 10) _ii_^eü_^Ii ei ,_i

,:,
_^,'_ier Ver-

>>a!>u,gc°i! li_^ Ve»_a ,üe l di« Äu. _zes. 12)
H«_ldi,_°, n, cr u l!_ , a _^_z._^ Hon ^< eidi, 13)
Hcllui,di!cher _Wllch!j«Ioeit>_ranntHew.

_^
Sind alle 13 Wolter dllnn lichtig _«ebüdet,

I» nernen die Nnfangebuchsla'en der gefunüenen
MiUeisilden, obwärts im Zusammenhange gelesen_,
den Vor- und Zunamen eine« zur Zeit viel»
genannten russischen Staatsmannes.

Nchaillüe von E, D,
Al« eine Insel kennt wc mich.
_Gelenen in dem _jernsien Westen,

Mein _lablll , der is! ,'icheclich
Wohl einer non den ullerbesten.
_Ttell! um die Guchüadcn nun schnell
— Die« «_ird viel Mich« auch nicht tosten! —
Und jügt al« Schlich hinzu «_n.l"
Und ich bin — eine Ltad! im Ost«».

Scharade von Friß _Guggenberz«.
Im Wald _steh'n die Lrslen mit bei Dritten _darnn;
Da« Ganze gebühret dem tapferen Mann.

Äatsel °°n L. R.
Hänichen t»llt umher im Zimmer,
Valer z ieht die _Ttirne trau«,
U,iü er spricht oem _Ilemen I_«"g»n
Scharf mein ersie_« Wöttchm au«.
_Toch der Bengel will n_^chl hören,
Ä!ü ihm naht mein erste» Wort,
Aber jetzt mi> _llopf und Fuße:
Und nun _spcwsst er heule„_d fort.

(Auflösungen in der nächsten Feuill.'.Neilage.)

Füi die Redaltion verantwortlich:

3ic _herausgelcr:

lunam !l»!ü! _Ulconorc Nemin

De« Rätsel« von _l<_runochen au« Wrballen.
R be — _Ebir — _srbe_.

_^o _^ cm_^ _; _Duding
au> > _^ebaen_^ _Ticotopj aus

,>_c!_li,_i _^ Alllcd ,_ho!st _^Wlühwüimchen _^ ,_>ic,_ic »»o _Hl»ia _Milschle _i _Ä!»i_^
z>l_°u und Mll_^da Gludz in_^Iü _»us Wolmai_; _Wernei
I,Nii»>_Ii, _Mictckc» au« _Wl,I«i,wl',_^ _Zmla Töllci_^
_^_ngeiiorll _so_^_islN _^ _Ü Wv, _; B, N,: _L»a°r V'ß
Lm_^IV Stahl i _^_rau !)lll!lll_^ _E»l_>l_^ ltina und Tbc«,

De_? Rätsel« non Fl tz >_Hu>MNN«_rgel,
Lied — Lid,

_:>>s>i»llm _I_^nlüen >in! _Twtztonf »uL Fellini Mai,
Klau und Mllllda Giuizmüll_, aus _Wolmari Werner
_Timioch i _Gillch«! au, lÄxll»,!^l»_i _Senta Töllcü_;
_^nzcboia_^ E°en,_i,>. _^, W o,; Ä, Ä,: _liogai _^ch_^l_imald _li_:!ahl _! _ssiau üiatali, _L»>,el_! Lina u„d Theo,

Vnsrätct _rinaciwffene Lösunssen «cl Rätsel ln der
_ssiuil!clo,>-_«e!l«_l>e _Ni, 36 _^ Äiartlia M in _Fellin,

Dc« Ali tbm °l,_rip hs n»n !_f. D.
Latium, Uüvire, _Edanch, _Uzd,?e, L._mner,
8°_r>ch, U^>!e. _sainull. _Embicm. U_^üeuu.

_.Luculluü" — Eril '_^eytr-Hclmuild.
_«_sunae» ia,>d<>'n _^,,_^ _i_5nllü u, .'!,.- Wlükwi_, mchen _i

Main ,NIau und V»l>_da _^^,^^„_g_^ ,,_ ,̂_^ Wolma_:_;
_Vcrncr Timtolü_^ Wi_.'ch._^ _auo _<_Mdi,_Mn_; Senta
TöUcn _i _^n«,dor>_i ExcnilN_^ l_iW». _^ Ä, B, i l_^d>_,ac_5!,h_i llwlllL _^lllhl _^ _ssrau ^>_a!al« _E,.ael; Ernau. Theo,

'R ii t f el «5 «t e._^

Uuflösungeii dn in Nr. 37 der Feuilleton_»Neilage
gestellten Aufgaben_^

DeL_^Ba l tisch e n Silken-Rätsel« _oon
_Vernhard Semenom.

I) Dieffenbach, 2) IlUa». 3) Gichbersser,
4) Walüschlößchen. 5) Immortelle, 6) Gisen-
bchnpait. 7, _Terfling_.r, 8) _Eboli, S) Rudel«
llub. 10, M°u. 11) Roientrai'z 12) Osilis.
13) _G,chenheim, 14, Fo„tai„eb!e_^U, 15)
_Fre«t°mll!erei. Iß! Nunzms. 1?) U_^r_^a.
18) Nopol_^_on. _18> <»jrllna!ba_^M. 2U! Dul>°
l'y. 21) _Gbernbmg 22> _Eerennsimlis. 23>
Dante. 24> G stwüd. 25) _Umbill_«. 26)
Talaoia. 27) _Vwmbul. 28» EaiMlN. 29)

Hlllebarde.
Die Wiedereröffnung l>e« Deutschen Lant_>_e«gym>

_nasiumS zu tiülenruh.
Lösu>!»en sandle,, ein: Ctelly u, R. i Alfred _bolst!

Marx _Nlal_, und _Mnada G,u_»zin_>ölu _imo Wo!m,r_^
Wcrner _limrothi Oielchcn _ai,5 Goldiügc» _i senta
TüUen _^ <!na>'t,ola --mnsc» _^ E, Wp, - B, N,

_^ _Loaar
Litz_^ _limald _Hlahl _^Flau Ülulal, _Lngel _i Erna u, Ilico,

_Qua _dlat °Niltsel von E. D,

Rom. Feldherr,

Vorname.

_Ameril, Ztadt.

Vogel,

Hochtal.

_Portug. Held.

2 Affe.

Tier,

Asiat.Stadt. .

MuMüil'

Böhm. Ztavt,

Vorname.

Aftronam.

_Eonntaa,

_Ftal, Dichter.

_lier.

_Zkaerieoublil.

Neich,

4 2üdl. Stadt,

Die Reche 1-2-3—4 nennt eine »erstorbene
berühmte Persönlichkeit.
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